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Ztlsiitze und Berichtigungen.
benthetierlich. S.;. Dir k>lem. lle I'suc. Lkevslcrls, von St. Palayc sind

<4 von I. L. Klnber, keipz. 1786- 1788. 8. z Bde. inS Deutsche übersetzt. — Zu

den daselbst angeführten, vom Rikterwesen handelnden Schriften gehören noch,-ein

Aufsatz in> Tonischen Merkur, v. I. 1777- stes Vierteljahr, S. 2? und das

Echnftchcn, lieber den Geist und die Geschichte dcS Rittcrwesens, Gotha i/sü. z.

S. übrigens den Art. Helbeugediclit.

Acabemic. In Spanien findet sich noch eine, im I. 1787 gestiftete Mahlcraca-
tcmie zu Barcelona. ^— In Frankreich ist die, von den Künstlern zu Paris

,Z9> gestiftete, unter der Regierung budcwig des röten ausgehoben, und zu Tou¬
louse ist eine, bereits >726 gestiftet worden. — Die Dänische Aeadeniie zu

Roppcnhagen hat im I. 1767 mehrere Peivilegi'en, und !m I. >771. ihr letztes

Reglement erhalten. —> In Demsehlani) ist noch zu Freyburg INI Breiögau eine

Zeichcns.bnle befindlich. tlebee die framösiscite Mahieracabemie zu
Rom hat Algarotti einen Versuch geschrieben, welcher sich französisch im grcu Bde.

S. 19; der Vorieres lirrsi-ziree findet, und worin er den Nutzen dieser Anstalt
zu zeigen sucht. — Zu den Schriften über die Ä.onidncr Academie gehören noch:

Ttm tNe, or riie exbibicion exdibiccll 178.8- 4- Obtervar. un rde prejcuc

bcare od rde Idoz'ai -stearl. . . . b^ im oici rXrrili 179s. 4. —- ZU den Schrif¬

ten über dir Nürnberger Academie gehört noch die abgcnöthigte Ehrenrettung

von I. B. Jhlc, Nü-nb. >788. 8. — Zu deu Scdrifteu über dir Berliner

Academie: ttniervac. crir. tue i'expoficion ö iAcacismie lies bcaux 2>rx ä.

Lcriiu 1789. kZi.-1-I. 1790.— Von den Ausstellungen der Academie zu Augs¬

burg sind, bis jetzt, dreyzehn Stücke erschienen. -- Im ltcn St. der MonatS.
schritt der Berliner Academie der Künste findet sich, von I. I. Enge!, ein Auf¬

satz über die Frage: „wenn die rechte Zeit sc», da man der Verfeinerung der Künste

durch Errichtung einer Academie zu Hülfe kommen müsse. —

Accenc. S. >8. Zu F. W. Reih Schriften über deu Accent in der griechischen

Sprach? sind, bichs. 1791 >«. auch Zusätze erschienen. — Eben davon handeln

noch der >2te, -7te und >9le Brief in LH. Davies berrers r» a ^ocmg Qenrlc»

man. bomi. 1790. z. s Bde. — Zu den Schriften über den Accent in der

öeutsthen Sprache gehören noch: Vom Tomnaaöc der cinsylbigcn Wörter, eine

» Rede von G Behrnsr, im i7tenSt, S. 48 der Veytr. zur Ecitiscben Historie

der deutschen Sprache, und ein Aussatz von G. L. Steuider, in den Schriften

der teutschen Gesellschaft zu Köttingen. — Ucber die Acecitte in der hebräischen

Sprache, s. den Art. Nsinsik.

AccorS. S. 2z. Von Aceordcn handeln, noch? I. G. Aeivler (In s. Beinarius

^uficur, kclisn. 1615. 4.) — F. TV. Marpurz (ilnteesuchungderSorgischcn

Lehre von der Entstehung der dissonirrndeu Sätze, in dem ;ten Bde. S. >z>. f.

Histor. kcit. Bcotr. Berk. >75-1. 8.) ?. 2lvlung (Musikalisches Siebenge¬
stirn. d. i. Sieben zue edlen Tonkunst gehörige Fragen . . . Verl. ,76z. 4.) —

In Hillens Wöchcntl. Nachr. v. I. 1770 findet sich, S. z-; einc „Vorzeige,
wie die Eon. und Dissonanzen von veränderlichen Stussen und Nahmen aut den

Notenicicern entstehen, wenn man cincrie» Grund und cinericy Obccklang mit

einander verbindet, u. f. m.) — Rlaas Dourves (VroncliA Omicrtoclc vzn
eis booneu cier Xäuz^Ic, rvsarin vsn cie cv^äre ob Acooclceici van Oölav,

lchuiur. (Luarr. en Isoltieu lleele hzlve l'c-vn.en . . , xetianäclc vooicic,

BAm-



und Berichtigungen. ?6Z

l'-Hmck-rck. 177z. 8- Ist bereits die 2te Aufl.)— G. F. ^ingke (Kurze Mnsik-
lchrc, iu lvelchcr nicht ollein die Verwandtschaft aller Tonarten, sondern auch die

jeder zukommenden harmonischen Sätze gezeigt, und mir praktischen Bcyspiclcn er¬

läutert werde». beipz. >779. 4,) — — Las französische Werk rwn Bemetzricder

ist, in das Englische von Giffard Vernarb, 177?. 4. übersetzt worden. —

S- übrigens die Art. Ausweichung, Eonsonnn?, -Hauptsatz, -Harmo¬
nie, u. d. m.

Acneis. Zu den angeführten italienischen llcbcrsetzungcn derselben kommen noch,

die von Mar. Candido, Neap. >?6z. 8- -Bde. in reunsc. Versen; und uon Clem.

Bondi, Parma >790. 8. ebenfalls in reimst. Versen. — In das Portugiesische
ist solche von I. Fr. Baccto, bISb. 1759. 8. übersetzt. — In das Französische,

noch von Fontaine de St. Fecville, Par. 178a. 12. z Bde. in Versen. Auch wird

in dem Lsral. Lihl. knckl. Art. Virgiftns, Bd. 2. S. 644. l). noch eine französi¬

sche Ilcbcrsekung von P. O. Mouchaut, Par. >577. 8- angrsührt. — Die engli¬

sche Ucberscyung von Gvwcn Douglas ist, tond. r;;z. 4. Edcnb. ,710. 5. ge¬
druckt. llebrigcns kommcn zu diesen Ueberscyungen noch, eine von I. Viears,

liond. i6z-. z. in zehnsylbigten Versen. Auch sind noch mehrere prosaische llcber-

setzungen vorhanden, als von Stirling 17g,. 1779. 8. Von Covke 1741. 8- Von

Jos. Davidson 174). ,790. 8. 2 Bde. lind angezeigt habe ich noch eine von Jack¬

son, v. I. 1775. z. so wie von W. Hawkins 1764. 8. (in reimfr. Versen) und

von Melmoth 178". 4. gefunden. Die erste oder älteste englische Parodie der Ae-

ncis ist von Ch. Corton, und erschien, unter dem Titel, Lcarreoickcs >664.8.

Sic enthält blos das erste Buch; vermehrt mit dem 4tcn erschien sie >667. 8. und

das 2te >692. 8. Eine andre Parodie des sechsten Buches erschien, unter dem

Titel: Oirapftis or Hcncos liis ckelecnc inln lieft 1672. >2. — Zu dcnhput-

scheu Ueberfttzungen derselben kommt noch, eine neue, zu Fest. 179). 8. erschie¬

nene. Fragmente einer bessern von Hottingcr finden sich in dem Schweitzer Mu¬

seum: und das -te und ein Thcil des 4ten Buches, in Octavcn übers, von F. Schil¬
ler im iten und -ten St. der Thalia ». I. >792. Parodien derselben sind nech

von I. B. Michaelis (doch nur- der Ansang des ersten Buches, Werke, S. 97.)

und von H. Verkhahn (eine Fortsetzung des vorigen, im Alm. der deutschen Mu¬
sen v. I. >779 und im deutschen Museum v. I. >782.) vorhanden. Die Travesti-

cung von Al. Blumaucr veranlaßte ein anderes Gedicht: Vlumauer bep den Göt¬
tern in Olympus angeklagt . . . Wien >792. 8. — Zu den Ecläuterrings-

schviften: De cn czuock nimism eck iu imirsrione Ickomeri Virgftions, Dick.

Auift. H. L. ^Valclr, Scftieuft 177z. 4. —- De Virgil!«, Dvrnee. imirance,

Dickert. I. lck. Bicrinann, Viceb. 17Z7. 8. — In de» Gerrere des Algarvtti,

ein Brief über V. militärische Kenntnisse; frzsch. im >ten Bde. S. 447 der V-rie-

res iirtcroir. — . Dickvrrar. sul'hpiivck. ckcgli onrnri ckLnea c Dickone ....

ckaftHlrors I. Hückers, Oes. 178z. 4. --- Lcr S. Z7> -I. angeführte Dilcuurs

von Rapiu ist ins Deutsche vv» Fr. Graf von Wildenstcin, Wien >766. 8. über¬

setzt worden, — lrcka^s . . . up«» tun lrooles vi V. Herr. )zmas Dar-

rington, >6;8> 8- — In Warburtons bekanntem Werke, u-bcr die Gesetzge¬
bung Mösls, findet sich, im 2ten Buch des iten Bds. eine Abhandlung über doS

6tc Buch der AcnciS, gegen welche zum Thcil die sechste der Dickmcac. on ckickc-

renc luftzetts des Jortin, Donck. 17;;. 8- und vorzüglich die Oricic-l ohser.
var. NN riie iixtir Iinnle vktkis Hcn. 1770. 8. gerichtet sind. -»-» Im :tcn Bde.

der Vranssbi. «zf rira kdn^-al 80c. vt'Lckinizurg 1790. 4. finden sich Bemerkun¬
gen über einige Stellen eben dieses Buches von I. Bcattic. S. zg. b.

Z. 25. statt Gie, l. Gin. — Lbeud. I. 47. st. d'Orville, l. d'OrvillicrS.
S. Z5.
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S. Z5. a. Z. y. st. >6zz. l. >48Z. — S. Z7. b. Z. 54 sind blc Worte: „im sten Bde/«
wegzustreichen. — Ebend. Z. z?. statt Rce, lies Nur.

Acschz'lus. Oer Prometheus ist in das Italienische noch cinmahl im 2tcn Bde.

der (j»pi ä'uperz eis! N'car. »ur. s moä. Vcr>. 1789. 8. übersetzt, und Mich.

Mastis hat, Rom 1788. 8. den ersten Band der Nrogeckie sti Licliil», Sutuci«
ecl Luripiste herausgegeben. — Der Anfang einer neuen deutschen Hebers, des

Prometheus findet sich im sten Th. der Neuen Thalia, Lcipz. 17s-. 8. — Zu den

Schriftstellern, welche den Dichter erläutert haben, gehören noch: R. I. Be¬

sendeck (Speick,. lzuorunci. locor. explicar. Url. 1788. 8-) " Ä. Lee¬
ren (Bemerk, über die dramat. Kunst des Acschylus, in dem 8tcn St. S. l. u. f.

der Vibl. der alten Litterat. und Kunst.) — Lex. ^aed/ (NliouZKrs on loms
porliculor pzfi-i^es in ckc /tZZmemnon, im -ten Bde. der Nrausock. cck rlie

IriLIi ^c-iäcm^, ob nähmlich die Griechen und Trojaner ein und dieselbe Sprache

gesprochen.) --- In A. ZsnLeW's Nrzg. Aet'ch. 8s>ecim. hugst. 8. 1746. 4.
finden sich Bemerkungen über die Eumeniden. — Auch gehört noch zu dem Aeschp-

lus die Erklärung eines alten Reliefs, im Klus. Varia, uon A. H. L. Heeren, im

zten St. S. i. u. f der Dibl. der alten Littcrat. und Kunst. —> In den hlucices

er hxcr. fies dälcrprs. elo >z Uihl. riu lltti, Bd. I. S. 28>. u.f. hsr. 1/87- 4.

wird eine Nachr. von fünf Handschr. des Aeschplus gegeben, welche, deutsch, Hild¬
burgs!). 1790. 3. erschienen ist. —

Aesopus. S. gz.--. Z.49. st. 75z l. 2)?. >— S. 44. ». Z. z; ist nach S. >c>8 u. f.

einzurücken der vdlorvar. milccll.-— S. 4S. h. Z. 26. st. Bänner, l. Boner. —

S. 44. In dem 2ten Bde. S. 687. u. f. der hluriccs er kxtrzics äs ja L,bl. liu

Idoi hat Rochesorc 2z noch vorher nicht gedruckte Acsvpischc Fabeln, griech. und

franz. mit Anm. und einer Einleitung von der Geschichte dieser Fabeln, herausge¬

geben, — Zu den iral. llebersctzungen kommt noch eine, im igten Jahrh. ge¬

machte, aber erst Flor. 1778. >2. gedruckte. — >I. 4;. b. Der Titel der daselbst,

aus dem Maittaire angeführten spanischen llebcrs. ist, Hey dem Art. Fabel,

S. >8; zu finden. Die liebers. deö Villafrauea ist, zurrst, Sevilla >682 gedruckt.

, -— In das Portugiesische ist Aesop von M. Mendcz, Evora 160z. 12. Lisb.

l6ii. 8. Coimbra 17s,. 8. übersetzt. — Zu den französischenilebcrsetzungcnkom¬

men noch die von Guil. Haudcnt ( Neuis cenr luixoncs fix srpul. cickilupc mites

cn rirfimc franz. klvuen 1547. lr.) Von Ant. Dn MouliN, Rouen >578. >6.

in Versen und mit K. Von einem Ungen. in den Oeuor. Poe, 1670. ,z. Von

Palaidor, unter dem Titel, h'elliu. nuprial. 1700. 8. in Vers. Bon einem

Ungen. Par. ,718. 12. Von Le Rop 177a. 8. (Nur 40 St.) Von Chvlet und

Mnlot 1790. 8. Auch hat sie Fre. Nau in Lieder und Vaudcviste gebracht, zu

ivelchcn La Eassaqne die Musik >754.4. gesetzt hat.' Auf ähnilchc Art erschienen sie,

mit dein Titel, licrenaes ci'hlupc ZUX frsnzois 1774. l2> Jnglcichen ist Ae¬
sop, von Bonrsault, in zwe» verschiedenen Stücken,, als lcs fzdlcs ci hfi und

Ll'upe ä I» cour in den I. 1690->701 auf das französische, und das erste dieser

Stücke von Vanbrrigh im I. >597 auf das englische Theater gebracht, so wie dieses

wieder von Sheridan, ums I. 1778 in eine Farce verwandelt worden. Auch

Eust. Lc Noble hat für die Bühne >691 einen Hrlequin Llupe, so wie Nau einen

hfupe ZU villüge, Oper. cum. geschrieben. — Zu den englischen Uelersepun»

gen die von Eaxtvu 148z. (aus dem Französischen gezogen.) - Von Rod. Hcncison,
umS I. ,571, aber noch nngedruckt und imSchottischrn Dialect. Von W Bullö¬

ser >585. 12. Von William (Nfie hfir^izn Okulist 1650. 8.) Von einem

Ungen. ( hzbles g,»rspl,r. i6;z. 8.) Von Th. Philippot, Lond. 666. f. mit

Kupfern nach Ieichil. heö Barlow. VonAgre, nach dcm Franz. dcv B.udvin>7°-.8.
Von
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Von Edm. Acwakcr, L. 1708. 8. Von Dodslry 176z. 1787. >Z. mitK. Von

Jakson 1775. 8. Die Arbeit dcö LlEstrange ist 1714. 4. mit i» K. ins Franz. über¬

setzt wortcn. — Zu den deutschen llebersetzungcn, die von Huldric Wolgemmh,

Fest. iSsz. 8. »Th., Auch ist zu Warschau 1780.8. eine deutsche und polnische

Uebers. erschienen. — Zu de» chrläurrrungnschriften: Ein Auss. von E. A.
Hcumaun, in den klcch lckiivs. Bd. i. LH. 6. S. 944. '— F. G. Frcvtagö vis-
serrar. cle iniixni k^esop! cietormicare, Hips. 1717. 4. I. Brücket, in s. '

vilk. crir. philo!. Bd. I. S. 45z. der Zten Aufl. —

Aeskbecik. Zu den Schriften darüber kommen noch: T. L. D. Schubarts Vor«

les. über die sch. Wissensch, für ilnfludirte, Augsb. ( Münster) 1777. «. Uingearb.
und verm. Münster 1781. 8. Vorlesungen über Mahlere», Kupfcrstecherkunst,

Bildhauerkunst, Stcinschneiderkunst und Tanzkunst, Münster 1777. 8. — Ver¬

schiedene einzele Auss. von Ä. -Heinr. Hevbenreich, als „Skizze einer Einlest,
in die Aesthetik, im üten Bde. S. ozz. der Oenkw. aus der philos. Welt von Cä¬

sar; lieber die Principien der Aesthetik, und über den Grundbegriff der schönen

Künste, in der Amaltdea, Bd. >. St. s. und Bd. 2. St. 2. Eine Abhandlung

über Entstehung der Aesthetik, Kritik der Baumgartcnschen, Prüfung des Kanti-

scheu Einwurfs u. s. m. im ateu St. S. 169 des Neuen philos. MagazincS von I.

H. Abicht und G. F. Born. —> Grundsätze der Aesthetik, deren Anwendung und

künstige Entwicklung von Carl v. Dalberg, Erfurt ,791.4. — Skolien oder

Fragmente der Philosophie und Eritik, vv» I. Ascher, Berk. 179s. 8. —

For. Willl). Dan. Snells Darstellung und Erläuterung der Kanrifchen Kritik

der'ästhetischen IlrthrilSkrast, Gieße» ,791. 8. — I. C. ?abns Acsthctisch peaeti«

scdcS Handbuch zum Beste» der Schulen, Frft. 1792 8. —> Resultate der philo-

sophicruden Vernunft über die Nalur des Vergnügens, der Schönheit und des

Erhabenen, von G. Droves, Lcipz. 179z. 8- — A- porschke Gedanken

über einige Gegenstände der Philosophie des Schönen, Lieba» 1794 g. — Acsthr-

tiscbc Fragmente über das Schöne, insonderheit in den bildenden Künsten, Verl.

1794, 8- — vhiervar. <is eis» Anslzcko» zstiilos. in .^ellker. T^usl. Vn. Loc»

ikius, vps. 1788. 4. — Ein Aufsatz über die Analogie der Logik und
Aesthetik, in I. H. AbichtS und F. G. BornS Neuem philosophischen Magaz.
Bd. 2. S. 20;. —

Arsen, Aezkunst. I. H. Tischbein (Kurzgefaßte Abhandlung über die Arz-

kunst . . . Cassel »70«. t.) — Zu den vorzüglichen Aezküustieru kommen noch:
I. L. Aberli, Fr. ErnielS, I. I. Voissiru, Cl. H. Watelrt. --- lieber die

Werke des -Hogarch, S. 67. sind bekamürrmaßen, eine Menge Erklärungen ge¬
schrieben, als in französischer Sprache von Rouquel (Herren ö un ^>ni. ) Voir

einem llngen. (vogarrk morsii/eä, 1768. 4.) Von Ireland (voZarch ,ilu-

strsraeä 1791. 8. 2 Bde.) Von G. C. Lichtenberg (HogartdS W. mit Erläutcr.

Göttingcn >794. 8. vielleicht am glücklichsten.) — — Zu ben Verzeichnissen

von Kupferstichen: vclcriir. clella racenlcs eii Lrampc äel «ü. lae. vu-

rsrra . . . Parma 1788- 4- — Neues Museum von I. G. Mensel, Lcipz.
,794. 8-Zwey St. — — Zu Scn Werben, rvorin L.abensdcscl?reibu»-

gen uns Nachrichten von Aezbünstlern sich stnven:.-v,öli»n. cles /^r-

rit^es, zi. .Vir. (v. -^bc!) ponrena^ 1776. 8. 2 Bde. — H. Hüsgcn Nachr.
von Frankfurter Künstlern und Kunstsachen . . . Frft. a. M 1780. 8 Verm.

und mit dem Titel, Artistisches Magazin, ebcnd. 1790. 8. — Nachrichten von

größtrnthrils Hamburgischen Künstlern . . . Hamb. >794- 8.

Alcove. Ausrisse zn Alcovcn haben, unter mehrern, geliefert: ?. Schübler

Vorstellung unterschiedlicher LabinttS und Alcoven mit kuriöscm Camin > —
I- S.
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I. S. Marot (l.ivro äs äeckeins äs^Icovez, in s. Ocuvr.) —- Caun

(I'I.in erLisviir. ächl.Icvves, ff. 4 V!.)

Zsllegorie (redende Rüisire.) S. ü6.->. 1.40. st. Trauergesichte, l. Teaumge-
sichte. Allegorische Gedichte, bcy dm Italienern, haben, unter uichrem, noch

gci hieben : 2lnr. Conti Cffempio ä'/ßpollone, in s. Vpere, Veu. 1744.) —

Fr. Alzarocti (Sein Lvnßrecko äi ffücerp s. Art. Heldengedicht, gehört un¬

streitig noch hieher.) Bcy den Lransosen : Jean de la Fontaine (l.»
boursins äe!> omoureux äs ffcience nnF dem >4ten Jahrh. gedruckt, Lyon 1547.

S. Goujcts ü!bi. ffn>»c. Bd. IX. S. 67 u. f.) — Easton de Foi.r (f 1Z91.
Der etc Th. s. t'Iiebus äes l_)eäui2 äs la ffckiocke . . . tck-r. ff. s. 4. iff gäNt-

llch allegorisch. G. Goujet, a. a. O. S. 11s u. f.) — I. Froiflarr (>400. lln-

tcr s. Gedichten iff das 1'sroäiz ck'smour, in Form eines Traumes abgefaßt,

gänzlich allegorisch.) —- Unzen. (l.2 ffonrm'ne ^esiiisuffe, gedruckt, ^27.1972.

S. Goujet, a. a. O. S. >8>.) — Pierre Micbanlc (1466. bs vanffe äoz

«veu^ies, Lyon I55Z. 8.) —> Vcravien Se Gr. Gelais (f 150-. Der größte

Th> s. Gedichte unter dem Titel i Ltiscke sc äepsrc ä-mourx . . , ?->r. izjZ.4.

iff in einen allegorischen Traum eingewebt. Eben so verhält es sich mit dem an¬

dern Theile, weicher den Titel, Lezour äkonnsurü, psr. 1519. 4, führt.

S. Goujet, a. a. O. Bd, X. S. -40 u. f. — P. Gringoire (-544. Das Lllz-
«cau äs läbour, das Marlon ins. Dichtkunst, bey Gelegenheit zwcycr englischer

tlcbcrseHurigen, v. I. 1506 und >519. (blick, off buzl. pocrr^, Bd. -. S. 047.)
anführt, und deni St. Gelaiö zuschreibt, iff nicht oen ihm, sondern von Grin«

goire, S. Goujet, a. a. O. S. -82. und Bd. XI. S. -12 u. f.) — Frc. Hu¬

bert (>;6>. ff.c vo^iize äe l'ckvlnme rickc, Vroz cz 1 94Z. 8-)— P.Ronsard

(In s. Wecken findet sich auch ein, in Form eines Traumes abgefaßtes Gedicht,

?romecke, woriu der Dichter mit dieser ei» langes Gespräch führt.) — —
Bey den »LnZlanöern: I. Thomson (ffcke cackle off inäolcnee, in 2 Ges.

im 2tm Th. s. (Vöries, Ausg. v. I. 176z.) '— Unzen. (ffcke bzniffkmenr off

tsupiä. 1756. 4. ) — Ungen, (ffcke lsnä uff libsrr^ 177;. 4.) — ffscke

remple off cnmpslsioii 1771. 4. —> ffcke Lockle uff 1780. 4. — G.

Johnson (Ichs remple off ffgffckivu I?8l. 4 ) — UnZen. 8ir 8slvsäore

I7«l. 8. — ffemple off wir -nick ffolly 1784. 4. — Miß Mar. Robinson

(Ichs csvcrn off rvoe 179z. 4.) — I. Iöidlake (ffcke proZreffz off ffoerrz-,

ffsinffinz snä .Vlutile, 9 Ges. in s. ?oemx 1794. 4.) — — E. übrigens die,

de» den Art. Fabeln, ^.ehrgeoicht, u. d. ni. angeführten Gedichte.

Allegorie (seicdnende Rünste.) Zu den Werken, welche zur Kenuruiß und Dar¬
stellung so genannter allegorischer Figuren dienen können, kommen noch: Iche neu-

kanrckeon, or tiickor, ffZiötionzrz-off rcke tllväs, Oemizocks, fflcroei . . . .

1790. 4. 2 Bde. mit K. aber nicht eben sehr zuverlässig. — Sin Anhang zu K.

W. Ramlers Allegor. Persvue», Beel. 1791. 8. — — S. ><-8. A 21. st. Per¬

sonen überhaupt, l. Handlungen iu der Mahlere». — S. ck. Z. zg. st. Bah«
lcrhuch, l. Mahlerbuch. —

Alten. S. HS u. f. Zu dm Werken, welche zur Verständlichkeit des Innhaltea

der alten Schriftsteller überhaupt führen können, gehören noch: Handbuch der

griechischen Altcrthümer, in Rücksicht aus Genealogie, Geographie, Mythologie,

Kuuff und Geschichte, beipz. 1790. g. (ein ziemlich seichtes Werkchen.) — Pcschr.

des häusliche», gotteSdicnsrlichm, sittlichen, politischen, kriegerischen und Wissen¬

schaft l. Zuffandcs der Griechen, nach den verschiedenen Zeitaltern und Völkerschaf¬

ten, von P. L. 2l. Nätscv, Cef. 1791-1794. z. -Th. aber noch nicht vollendet.

Ein Auszug daraus, Altenb. 4791. s. <— — <?. /ffe/fle .^nriizuicss ckom.
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inpriinis Iuris ftomsn! . . . Löce. 1779- 8> Römische Kricgsaltcrthunicr,

von I. I. Nast, Halle 1782. 8. -- ilomsn Hnriczuicies . . . d>7 HIe-e.

Häsm 1791. 8. Verb. '7?^- 8. Deutsch, von I. L. Mayer, mit Zus. Erl.

>794- 8. — p. F. 2l, Nirscl? Befchr. des häuslichen, Wissenschaft!.' sttll. gvttes,

dienlil. politischen und kriegerischen Zustaudcs der Römer, nach den verschiedenen

Zeitalter» der Nation, Erf. ,788-1790. 8. aBde. Ein Auszug daraus,??,. 8.
— Einleit. in die classilchcn Schriftsteller der Griechen und Römer . . . Altenb.

>790. 8- Erster Theil, die Römer (Sehr mittelmäßig gerathen. ) — Aidnoci,.
vlsilics, vr s clsblics! Oiölion. . . . rviek, ravles ok coino, cveigkro such

meslures, k/st. hsmprifts,. honst. 1788. 8- —' Ii, den Schriften über Xes

ligion, Genkel, u. s. !v. der Alten: Llszi iur ls ldeliAion stev SUN. Liees,

von 8e Clcrc Septchene, Haus. 1787 8.2TH. Im,gl. l?88. 4 — De Apost.

line ^nr!s perico Dil!. Ist. leres , hips. 1748. 4. und in s. Opuio,
ksrurti. l?8;. 8. S. 1. >— V^insticise Orsculor. s vsemonum imperio se

lseerstorum Dsustilzus, Huöb. /. L./ro/>/-e, lZncr. >774- 4. — HülGOIJH,
ober Roms Ällerthümec ... die heil. Gebräuche der Römer, von K. PH Mo¬

rl!?, Beel >791. 8. Mit K. — Oiftcrrsr. VN cfte HIculinisn such üscciiic keil/-

ilei ies, l>7 Id. Vs^lor. 1792. 8. Zu den Schriften von der Geographie

Oer Alten: Leogr. che? Liecs snsl^'iee, vu las L5-K. st'tlisroiicnc', che

Lrriidon er che ?rvlomee, compsre enrre eux, er svcc nos cdnnoillsnces

inosternes . . . p. I9lr. Lolleliu . . . Nsr. 1790. 4. M,t ,0 Karten. —-

Entw. der alten Geographie, von L A. Nicsch, Leipz. 1792. 8. -ieAufl. —>

— Zu den Schriften, welche Erläuterungen ein)eler Sckrif.likelier der
Alten entHallen: /aü, lches. Kvötes Acsst. tst.-l. 1727 u. s. 8- vier St.

Oblcrvgrs elsliic» ouidus in vcrer. t'cripror. conimenrsrui > von I. A

Bergsträßer 1771-1774. q vier St. — 5pec. emenstsr. in »ucorev sc, cum
Ar. rum Isr. . . . Hur. Inco^t, (lorliz 17L6 8. — chle?ktü/nv Di>-

lerv-ir. crir. . . . Qorr. 1789. 8- — Kpift. crir. . . . Nenn. 1790. 8- von

N. Scl)0U?. — De incerpiecsc. verer. terijiror. er monumencor. schient. IN

veri er pulcri tsciiem et tulirilein exelrsnstuin scueustuiuijue ledle inlij-

rnensts, Lomenrsr, II, scr. L/av. On». Aee^/»e, hipt. ,790-1791. 4.

Vorlesungen über die elastischen Dichter der Römer, von sch L. A. htitfcl?,

teipz. 179z. 8. - Bde. — — Zu den Werken, welche litrcrarifthe N.iehr.
von den Schriften der Alten enthalten, Museum der neuesten deutschen liebcrs.uud

anderer in die Archstol. der Gr. und Römer einschlagenden Materien «und Ocnk-

mahler . . . von I. A. 2ö. Bergtkraßer, Fest. i?8> >78 Z. 8. vier St. —>
Vollst. Samml. aller lieders. der Gr. und Rönier, vom iSten Jahrh. bis au!e I.

178a. von 5?. Schlüter, Frft. 1785.8. — Vers, einer vollst, dilrerat. deroeut-

schen licbers. der Römer, von Ist. L. Degen, Altenb. 1794. 8. — — Zu den

Journalen: Züdl -nrk. crir. Henkel. 1777 u. f. 8. bis jeht deey Bde

Zu den Schriften übee IVerti?, Eigenheiten u. s. tv. der Alten: Olneivsc.

vn riie Aioelc such romsn Llsiiiev, von A- »?ill, lgZ Z. >2. — O" cistlicsl

lesrniiiA, !ui. Lnrnitk 1784- 8. —' Dn rfte compsisrive mciir ol rks

Aneienix such xi,c ivlvsterns will: reiftcöl rn riie iinirsrive srrs, von Th.

lZderjsthaw, im iten Bde. S. 405 der iVIein. vk rüs iirccr. such Piniol'. Koc.

ot htsnciiefter, hooch. 1785. 8. Deutsch, in der liebces. dielet Scheinen,

Leipz. 1788. 8- — Parallelen vom griechischen und modernen Genius, von For,

Äomerrveck, Gött. 1791. 8.

Ampht'thenrer. veicri?. eleXIirci, psirlcvlsrmcnre <li qucllo cii LsrscsII» . . .

ci, l. h. Lisnconi, kam. i 79s. f. Hekauögeg. vsn Zra und Uggicri. —
. Ana-
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Anagram. Oo klalionc TLnsgrammstilmi, lcr. eüul. klanens, Id. l 5>?6. 4. —
Ein richtiges llrthcii, nebst allerhand Nachrichten darüber findet sich in D. Ilior-

hofs Untere, van der deutschen Sprache und Poesie, S. 697. ?tc Aufl. -- In
Eundlings Uciie handelt das üte Kap. von Liebhabern der Anagrammcn. —

Ferner gehört, im Ganzen, noch hichec die Rechtfertigung der Chronvdistichcn,

in der N. Bibl. der sch. Wissensch. B. 5. S. 201. — Ucbrigens gab es, zur Zeit,

Ivo sie Mode waren, ganze Sammlungen davon, als lok. Xlamnsri Kola Ver-

uiacs, I. h^caeuin ldultock. ansßrammar. liolt. lüz6. 12. Luria ldoliocli.

Idoll. iüz6. i2. von cbcnd. (die zu den Veßten gehören.) ^nsZr. sur ls n„m

ste Vlr. Lolhci-c, p. Alexis, t". — elcnsAr. lue l'anZulie nom stel-onisXIV.

p. I. Ovuec 1651. 4. Auch Hey uns hat F. L. Stcnder eine dergleichen
Sammlung herausgegeben.

Anakreon. Zu den Ausg. des Tert, kommt die von F. E. Born, hips. 178s. z>.

ge. In Ansehung der italienischen Uebers. will ich hier bemerken, daß die

in Vahr. öit)l. gr. Vol. II. S. 101 u. f. 4le Aufl. angeführte Anzahl derselben,
einige Ausnahmen leidet, weil die K z. und 4. unter den übrigen noch cinmahl

vorkommen, dst. z. z. B. ist keine andre, als die von Bart. Cvrsinl. — —

S. iZ2. Die fran5. Hebers, von Capperronier ist nichts, als eine Verbesserung der

von Ga^ou, sie veranlaßte den elnacreon venge, ou lecrres . . . Lricvp.

(par.) 1755. 12. von I. B. Fr. Cl. David. — C. Seistans hat eine besondre
Iinirarion stes Ostes st'7Ini>crec»i, ?sr. 1754. 12. herausgegeben. — Der

S. I)Z. h. angeführte, ungenannte llebcrsetzer des Anakr. ist Fre. Fawkes; indessen

ist auch noch eine Uebers. >758. 4. erschienen. >—> — Zu den deutschen Uebers.

Don CaSp. F. Triller mit dem Text, Nordh. 1698. (1702.) 12. Don Joh. Fdr.

Brumlcu, Ocss. 178z. 8. — — Zu den Lclaurccungsscliriftcn: F. G.

Varth Lrritiurse oliczuoc aiiimostvcrf. sä elnacreonrc»!, dstuinh. 1777. 4.
'— V.L. Schmiedet: Llornnienrar. II. in 28 priores Ostos »nacr. lrial.

1782 - 178z. 4. — H. A. Grimm Aunicrk. übflr einige Oden des Anakr. Duisb.
1778. -- Erlautcr. über den Anakr. von I. G. S. Schwaben, Weimar i?8>-

178;. 4. Zwcp St. S. >zz. Iz.l Z. 4. st. flickest, l. Tickest.

Anatomie, h'e^nsromie a 1 usage stu stell'ein, stesfl. p. k. Louchsrston, gr.

p. h-ssarst, I. 17 Bl. — Anleitung zur anatomischen Kenntnis des mcnschl. Kör¬
pers, für Zeichner und Bildhauer, von Joh. Heinr. flavater, Zür. 1790.8. (Nach

cincm Holl. Werke des H. v. Amstcl, aus den Albinischcn Tafeln gezogen.) —

Anmuthigflcir. Der Künstler am Altar der Grazien, von Joh. Pet. Melchior,
im 8ten St. des Pffllzischcn Museums. — — Don der Anmuthigkcit und flieb-

lichkcit im Gartenhau, Hirschftld, in s. Theorie der Gartenkunst, Bd. l.
S. >74. —

Anordnung. Von der Anordnung der Rede handelt noch: Jac. Strebans

(De eleöt. er orscor. colloc»cione verhör. Oih. II. ?or. I5Z8- 4> Cot. l;82,

8.) — Chr. Schräder (Oiipossr. oracor. ast stuJunr Idsteror. /Irilioc. com
cinnaroe > hlelmlt. t66z, 4.) ----

Anschlag. (Baukunst.) I. L. penther (Bauanschlag, AllgSb. >765.1, ztc Aufl.)
— I. C. Hmh (Allgcm. und gründliche Unterweisung zu Bauanschlflgen, Halberst.

>777- 177?. 1. -Th.)

Anstand. Dtie arc vk speslcing in public, or «n Lila/ on rde aölion ok rke
orocar, s,o»st. 1727. 8- —

Anstandig. Von dem Anstflndigen überhaupt, handeln noch: A. TO. ücberhard,
in> 2ten St. S. zyy. des >ten BdS. der Nachträge zu Sulzecs allgem. Theorie,

Leipj. 1792. 8. Von dem Anstände, oder dem Anständigen, im Lustspiel:
Last«
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<?ssill?ava, km 8ten Kap. des ersten Bds. f. Arr de la Lomedie. -- lieber

den sittlichen Anstand im Lustspiel, ein Aufsatz, in der deutschen MonatSscdr. v. F.
1791. S. 6g. - Von denn Anständigen in der Mahlerc)?: W. ^.airege

(Im ?teu Kap. des vierten Büches s. Großen Mahlcrbuchcs.)

AntiL. lieber den Ursprung und Geschichte der Kunst, von Aug.Wiilh. Studemund,

Jena 1767. 8. — Entwurf der Kenntnisse der Kunst, von Fcl. Hofstätcr, Wien
,774. 8. Grunds, der Kunst, und ihrer Geschichte, von cbend. Wien,???. 8.

lieber die Mahlcrey der Alten ... von A- Riem und B. Rode, Verl. 17L7. 4.
Handb. des Studiums der alten Kunstwerke für Künstler und Liebhaber, von

P. F. Ä. Nitsch, Leipj. 1792.8. — kriscae Arris operz ex Lpixr. Arsec.
crura, Lommerir. II. von C. G. Heyne, Lvrr. 1789-1790. De prilcae arcis
operibur Lonssonrin. lervarls, von cbend. >790. — —» S. >88. s. Bon dem

b^lukeo ?io - (UeMenrino ist 179z der zteBd. erschienen. — Ebend.b. Von der
Anrickieö d krcoiano im I. 1792. der 8tc Bd. welcher Abbildungen von Leuch¬

tern und Lampen enthält; von den drei) ersten Bänden im I. 1790. eine neue

Ausg. Oel'cri^, del Ivlukeo snciczuorio . . . del 8. principe cii Lileari

(in Sicilien) t'orra del 8. O->m. Lessini, Vier. 1776, z. l.iv. 1787. 8. (Sta¬

tuen, Büsten (50) Vasen (840) Münzen (8000) Geschn. Steine, u. d. m.)
Von der deutschen liebers. der Vleuum. ainicki des Winkelmann von C.P.Brun

ist der -te Bs. B-rl. 179z. 5. vollendet worden. Französisch hat Grainville solche
1788. 4. herausgegeben. Lslcoorzlia deile plü bellt: Lrsrue anriebe, Ii.

1779. 4. 4L Bl. — Vlanumens kß ^prienz . . , keine 1791. 5. 2 Bde. Und
sao Bl. — Aus der Vo^a^e pirrvrellzue de dstaples er äe 8ieilc ist ein deut¬

scher Auszug, Gotha 1789 - >7?). st. 5 Th- erschienen. — Die Veya^e pirrer.

x-ir Istouel ist in 4 Bden. vollendet, welche überhaupt Kupfer enthalten. —

Lißnor. vercr. Iconcs per I). Lcr. kennst. coli. räl>. aen. incilse Ainliej.
5 z.5. >10 Bl. Von lLcrarken der Alten: Ausser dem 8tcn Bdc. dcr^nri.
cliitö d 'Lrcolsne: Vati, Laudelabri » Vlppi , Lareelagi, Vripodi , von Pis

ranesl, t'el. sTH. '— kec. de Arsvures d'apres lies Vale» snr. . , . cir. ein

Lablner du Lbev. biamliren. Ar. p. L. 'kilebbcln, ssrctr. 1794 .5. (Bisjetzt

nur ein Band.) — Italien. de' Vati bäurrini von dem Prinzen Biseari, 1781.4.
8ur les Va5es murrtiinr. zwcy Äbhandl. von Lcblond und Larcher, in dem
4zten Bde. der Vlem. de I'Acad. des Intcripr. — lieber die v«5> däurrlnz,

von A. F. v. Veltheim, Heimst. 1791. 8. — Oelcriprion v5 rlie porrland

Vase ... st. VVeAdevood, Lnnd. 1790. 8. — VcrMUthungeN von der

Barbarini, jetzt Pvrtland Vase, (von A. F. v. Veltheim) Heimst. 17?'. S-

Von den Mälileres'en der Alten: Lee kecueil de peinr. anricz. imirceI

üdelemenr pour lei coulcnrs erc. ist Mit den Leinr, de la Pyramide de L»
Leitus er des öains de Lenssaucin, ?ar. 17 84' 179V. 5- vermehrt worden,

UNd besteht überhaupt aus 54 Bl. — Ttrabciques snr. des kalns de Livie er

de I» Ville sidrisnns, d aprös les dslleins de kapbael, Kar. >789. 5. '—-

Les pcinrures de la öäall'en d'Anrenln, stecouverces eians Is Ville d>Iegrc>ni»

p. Camllln öuri, t. — I.» Ville cl Märien r . . tol. — Auch wird IN dem
OiA. des Arcilkes, Bd. z. S. 59z. noch eine Sammlung von 7- Bl. welche dlt

Mahlereyen in dem Hauw des Titus, und in den Bädern des Constantin darstellen,

' gez. und gest. von Maria Carloni , Rom i78d. T. augeführt. Von Mün¬

zen der Alten: (stsr. el 'une c»IIcA. de iTledsilles anr. t'ormee p. le L. dc Isen-

rink, Amü. 1787. 4. a TH. mit K. von Wcisbrod. Cor. IVumizmac. I>u-
reor. srgeurevr. er xcrevr. Arsecor, remanor. burboricvr. ecc. s I. Liirilst

«olleAvr. 1.14,5/1764. 8. Lac. da öäad. -nri<zuer er wsd. du c-dm-r

Vierter Theil. Csc
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äs lese. ä'Lnncr/, Lar. 1788.4. (^scsl. ^umism. ^sule! äe Lro^zni,

!.ik. 176;. 4. —> biumopkzl. b!«1äisnum, Lrem. 1764. 8. —- ddumopkzl.
Rinlcivnum, Lips. 1766. g, — Dkel. blumismvr. <^u»e calleA. Ort» cks

l'koc, .4arn. 1790. z. 2 Bde.) Issum, ^cA)ptii Impcrac. proik. in,

^luleo Lurgisno . . . Kom. 17Z7. 4. Mit ZZKpft. von G. Zocga. — Ktiik.

Osrkena sc Läeilens sä tick. numismxc. Auök, l^k. Lkr. La^er, sierrop,

>7Z7- 4- — öZa kelinnisini vliorumczue /Vrmcnise re-um nuiuis sc ^riaei»

äirum Spöcks, 4 .UÄ. Lst. liorfini, Lib. 17 54- 4- wogegen G. Frölich Dukui,

Vien. -7 54- 4. drucken ließ. — Römische Münzen finden sich in der 6ren Aich,
dcc Kovins äeila llirrü äi Lelio . . . K. 1784. I. abgebildet. — ttiik, äs

(lorgullus, Lmp. äs I» Llr« LreraZne, (»'oiic^ue äs Oioeieuen prouvee p.

äes öleäiullss, p. Qenebrie, , Lar 1740. 4. iksestollic Hi!'l»r7 ofi Larou-

I>u», t>7 dck. Lrustele^ 1757. 4. 2TH. Dke kiitorz- os Lzrouiius in wkick

NIZN7 errors ot Qenekrier onä Truste!/ vre äeretteä 1762. 4. '— Schau¬
münzen auf einzeln blättern sind noch von med rem Künstlern geliefert worden,

al6 von dem Ge. Cavlus eine Folge kaiserlicher Medaillen in Quart, 08 Bl. —

Vleciailles äes Importeurs rom. 4. szi Bl. — u. a. NI.

Aristophanes. Die Ausg. desselben von Ph. Jnoernizzi ist Dipll 1794. 8. - Bde.
gr. nach einer Handschrift aus dem loten Zahrh. erschienen; die Scholien werden
einen dritten Band einnehmen. — Die angezeigte spamscbe Ucvers. der Wolken
ist von I. David, Antw. >609, 8. herausgegeben worden. — In das Franz.
sind die Wolken noch von C- M. Plouqurt, Tüb. 1788. überfetzt worden. — In

-das lLuziische, der Plutus, von LH. Randolph, unter dem Atel, He/tor

knneü/, elovvn rvirk Knover/ 1651. 4. — WaS die TrzZc ot Tzritkopksncs
>777. 4, enthalt, meig ich nicht zu bestimmen. — In das Dentsehe, der Plutus,
von einen, ungen. Rothenb. 1779. Z. — Zu den ürrläuterungsschriften:
Die angef, ^i'vlo!-ia von ?tic. Frischlin ist gegen den Plutarch gerichtet. —
Franc. Davassor (Das gce-6te Kap. de» ersten Abschu. s. Schrift äs luäicra
äidk. S .68. La. Kapp, handelt cie comieis Locus, /zrissopk. d-lenonäro.) —

A. Boeltizer (T^riltopkoncs impunicus Qeor. geucil. »rillor, L!p!',

>79°. 4.) —
(Attfschrifr. Oavön handeln noch: Joh. Labor (De Inieripr. Oifierrsr. 8or.

1657. 4.) — F. Joach. Borger (Tcisccra Intcripc. orgursr. kerol. 1691.

8.) — Dan. PiNlecr (De srxuris Ini'cripr. clvczucnriae noxüs, len. 1726.
4.V— Bern. K.ami (I)eßli Llogi tunersli, l'or. 1724. 8.) '— Gam.

Johnson (Lsto/ on Lpirspks, in f. ^Vorsts.) — I. Newberr)? (In dcar

Gilten Kap. f. t^rc ok Loerr/ ) — C. S. Sckurzfleisch (De lociNts Inlcripc,

rerinenciis, äiilerror. bei) f. Vrer. Vireb. 1697. 4.) — — Zur Verftani?-
lickikeir dee alten Jnnfchrifrcn: Joa. GcrarO (LiZiar. romsn L Lxplic.

IKorar. »c Lirersr. czuaetlsttenus reperiri pocuerunr in ^sarm. Kapiä. blum,

/^uötor. zliisczuc ktomsnor. Verse. Keiicz.- . . » boncl. 1792. 4.)
Zu den Sammlungen von neuern 'Aufschriften: s?anr. CanSiOns (Lpicaphia

snr. er rscenr. Komin» <jui in 8. Licer. sslcdr. KeZ. er Lrinc, t)o6tor. ec
(!lar. viror. mulier. . . . tsöta coll. er cliz. in Lib. IV e^r^enc. löoo, 4.

— Die -»ehesten früher» französischen Dichter haben sine Menge Grabsmriftcn
auf die merkwürdige» Personen ihrer Zeit verfertigt: Dichtereycn der Art schcincn

damahis eben so sehr Mode gewesen zu scvn, aiS die nachheeigen beichengcdichte,

und sind ohnstreitig nie wirklich gefetzt worden; es finden sich deren in den Gedich¬

ten des Ant. de Cotei, Phil. DcSpoetes, Cl. Morennc, Vanguclin, Bertaut,

Deplanchcs, koyS, Ncrme, Conmal Sonnet, Oaudiguier, u.a.m. — Ebc»
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so verheilt es sich mit den frühem englischen Dichtem; auch Pope hat deren

vortrefliche geliefert. Sammlungen der Art haben noch geliefert: T. ZeVedb

(Lvlleck. ot Lpic. 177s. 8. 2 Bde.) —» I. Kowdee ,(1ke Lpirsxk. wrilcr,

compri^in^ upwarsts 600 orig. L^iir. . , . wirk an efig/ ugon Lpirapk

wriring 1791. 12.) —

Ausdruck. In G. Artcaga Gesch. der ital. Oper werden Bd.». S. 495. ?»sszi

iilototici lull'origine e i tonri stetig esgrefiions nelie belle ^rri e nelle Heils

I-ecrere. angekündigt, von welchen ich nicht weiß, ob sie erschienen find. —

Ausdruck in zeichnenden Rünstcn. S. 267. b. das Werk des de la Chambre,

ist, Münster 1789. 8. 2 Th. ins Deutsche übersetzt worden. —

Ausdruck in der tNnsck. Davon handeln noch: Fror. Ad. Vdidder (O-

slietiibus ope tsteiliccz excirgnstio, auZenelis er mostsrimstis» villerr. Qiicc.
1751. 4.) —- Ein Aufsatz in dem kiercure ste prgncs v. I. >771. Nov. S>. >IZ.

-— Ein Aufs, in den Wahrheiten, die Musik betreffend, Fest. 1779. 8. -— Einer

der lAi'rc/ heccers on vgriouz 5uk)ecks, 1782. 8. aTH. — G. M.Tamdiui

(Dilsereni Lulteges st'une stifiioulce grsstuelle, pour I'cxercice clu pkrgse,

clu ilzle er eis , svec stea remsrg. necefizires .... par.
'78 8.) —

Aussenseite. Davon handelt noch: LNilicia (Im zten und gten Abschn. dcS zwcy-

ten BucheS f. Grunds, der Bürgert., Baukunst, Bd. 1. S. 190 u. f. der Ucbers.)—^
— Zeichnungen zu Austenseiten haben, unter mchrern, geliefert: Pnisieux

(pz^gsteg ste oeux dlorrls er steux kiailuns, tol. 4 Bl.) Oer lungere

Koucher (fig^gstc ci UN Pavillon, f. üBl.)

Ausweichung. Phil. Jos- Lrick (Ausweichungstabellen für Tlavicr und Orgel¬
spieler, Wien 1772. Qfol.) —

Kaller. Von dem, was in dem Artikel Ballet der Alten genannt wird, handeln

noch: dl?. d'Aulna^e (Oe Ig islrsrion rkesrrgie, ou rcckeeekes tur l ori-

ginc, los propres, er lez efiecs cle ls pguronnme, st>e2 l.s 4neicnz, ?zr.
1790, z. mitÄ.)— Von dem Kaller der mirrlern Zeilen: God. de Keau«

cdamp (In dem zten Th. s. lleckeick. tur ies ckchsgnsz ste lliitnes, abee nur

von den feanzistscheii.)— Eine Sammlung derselben, mit dun Ttt.l. ttce. stcs

plus sxce1isn5 kgilers eis ce rsmr erschien, Par. >6>s. 8. — Von dem thea¬

tralischen Tanze übeehanpt: Lr. Algarorti (In s. Versuch über die Oper,

S. 2Ü8. d. !!,) — Anr. Planelli (,Im 6ten Abechn s. Scheift, l-eli' vp-ra

in Xtuiic-, S. 2>o u. f.) — Marreo Korsa (In drei) Briefen in de»0pulc.

lcelri cli ^liigno, 1781. 4-) Sref. Arteaga e,Im >6ten Kap. s. Gesch. der

ital. Oper, Bd. 2. S. 42° u. f. d. U.) S. 294. g. Z. 29. St. Gesang,
lies Gang., —>

Kauarc. Von der Bauart der Aegypter: T. v. pauw (Der 6tc Abschn. f.
Iveckerckes tur lea er lcs Olnuuis, Bd. 2. S. >. handelt von dem Zu¬

stande der Baukunst bey ihnen.) — ktvuumeus Lgyprieuz, Oiielil-zuez, ?7-
ramistez, Lksmk. lepulcrgies orc. ll. 1791. t. 200 Bl. — ldieercke tull'

^rckic. Lgi^isus, e tu cio cke i Lreei pars gbblsno prclo ^ ^uellg na-
aiione . . . tllor. 1787. 4. (Eine Beantwortung der angeführten lBfierc.

stell' Zrcleic. kgi^ign».) — PauclSN ( Bkl) s. t i.eoric stes toix ste lg ZVa-

rure, pgr. l 7 8 l. s.-findet sich eine ttiil'errar. tur leg ?7>gmist-x st'kzypre.)—
— Von der Bauart der Griechen und Roiner überhaupt: Rod. Nrorris

(Lllaze in stetence ot sneieuc ttrctiireckure, or g pgrallel ot rke sne. huilsting

wirk rlie mostern, 1728. 4.) — Viril. Oe Gl. Nzaux (Oerrres (?)tur l'4r-

ekir. ste« ^.ucisnz , , . par. !7Zs- 1785. 8.) — Von den Tempeln der,
Ccc 2 lclbeu:
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selben: Nie. Beatrice (Von dem Pantheon, dem Tempel des GlückcS, u a. m.
Fol.) — piranesi cpeinpio äi Veits tot.) — I. L Äouchcr (Vue ein
Vemple cle däincrve er <j«s ruiocz cln psnrkeon, 4. zwei) Vl kuinex clu

> l'emple ltTtuguite.) --» Von den Ändern: l^ee Ttiermes lies liomsiri!,
«Zell', p. psllsciio, er pvbl. L'spre, l'exemplsire 60 k.orcl LurlinZronsvee
«zuci-^nes 'olnecvsc. p. 8csmozcri, V!c. 1785. F. — Von ihren Erabmah-
sern: ltilt. crit, Le Is I^rsmiils lte (is^U5 Lcltius . . . p. ! .^bbe tiive,
?sr. 1 790. F. mit K. — Von ihren Triumphbogen und Ehrenpforten: Unter
den Werken des Piranefi finden sich mehrere Triumphbogenunv Trophäe«; und
eben derselbe hat auch die Trojanische und Antoninische Ehrenfaule gesiochr». --
Won ihren Theatern: Oas Theater zu Herkuianum,von Piranrsi — —
Won Italien überhaupt: I. Androuer (bivce cleo Lciif. snriq. r»ms!n»,
?-r. IZ8Z. F. mit 50 Kpfrn.) — Von einzeln Städten, als oon Rom: Ant.
Äbacco (bibro . . , spsrtenenre g I'Ttrckic. nel gusle ii ii^ucsno sjcuni
noUili /^nr>et>ird äi ftoms, lt. lzzz. Veo. 1576, toi.) — Kilijelc Blätter
von alten römischen Gebenden haben, unter mchrern geliefert: tV. Austin
(Viecvx ok snc-enr Roms in irr Fplenclour kol. 6 Vi.) Von der gokhi-
sehen Bauart: I. Murph/ (ldelign. ok rke Lkurck sncl Vlonsitcr7 ot' Ls»rslks in Lorrußs!, reich sn inrrvUudtoi^ Idüc. on Llortiie ^cckirett. 179^»
Fol.) . Don der neuecn Bauart in Italien: I. TV. Bauer (Anmu¬
tige Lslscis .. . gcfi. von Melck. Kusel 1670. f. ig Bl.) —- ITlcsIic illuitres
conr. Ics Vucx clos Lslsix, Lsr, ceiebres, PIsees erc. äe l» Villa äe Veniie
er Lex prine. Villcs ä'Irslie . . . l^eiäe 1757. F. >Z5 Vl. — — Von dem
ncuern Rom: I. tT. Becnini <Tinzcle Blätter, nach s. Zuchnungen, gcfi.
von Falda, BelUn, u. e. in. welche den Vatiean , die Engeisburg,Brunnen,
Capellen und Altäre darficäcn.) — Von Venedig. Ant. Tairale (Urbix Ve»
necisr. prolpcdt. eeletn. rsb. XXXVlII. ob /Tnr. Vilenrino . . Ven. 1741.
Eine andre Folge von 22 Bl. gefi. von Fletschet und Boilard,) — Von Mai-
!and: M. 2l, Vabre (Iblsitonx 6e Llsitsnce ou pslsix cie (lsmnsgne äe
I'Lcsc cle krlilsn, Vlil. l7Z7. F. Von der Bauart in Spanien: Ant.
Tanevari (Lrolil eis 8c. )sgusx er äe 8r. Iläetonle, Fol. 8 Bl.) —-
N7a ;50lari (bc resli (Zcsnäe^ze fiel'iZFcuristeäetcricre » Zlsi. 16Z0. 4.) ----
— Bon der Bauart in England, aus den altern Zeiten: I. Scknebbelie
(The ^nricpwr^'« keluteum, illnllr. rke snc. /Trctiireöture, hninr. snä
Scuipc. oö Lresc Lcrraiu I7SZ.) — Aus den gezcnrvarrizen Zcitcu: Vierv«
ot pslacca ancl couliäeroblL LuilttinZs in Lreoc Lcirsin, b^ I^i^, I7^9> F.
80 Bl. Views ot (islllcr, Xsonsiteries, Lslsccs snä ^ri'ne. Liricr in Lng-
lancl anä Wsloz, 1,7 8. sncl hl. Lncic, k. z Th. »— ?Ion5 Llevsnono etc. vt'
tke psvilionz »c Ckisrvik, f. — Llono snci Llevsr. of rtie Oorclens ancl
polare sc Kenlinßron, t>7 Lkocie 1761. f. z Vl. — Viervs ok diobtemen
snä (ivnc. 8ears, Vlr. VVarrs, 1779. k. 84 Vl. — LolleK. vf ielerb
Viccvr in (ircar Lrirain, b> Vliclciimanz1784. f. 9Hefte. — Leleöt, Viewz
ok ri>e principal 8esrs o5 rtie dlobiln^ anct Lencr/ in LnZlonä snci Wo!?.?»
b^ W. ^ngus, t'. 6 Hefte. — Vicvvz of ttis principsl 8ears o5 rbe hsol>ilic/
»nä Lenrczc in heicelteri'liire, b^ ). T'hcoüby, -79.1. » Vde. —- hirs
Visrvz rvird a Plan vT rtie ^ail ot knrlinZcon'sbioule sc Cliisrvilc, 1,7 ).
Idoc-zne F. ; Bl. — Viervs ot Lvrrsges, Vsrintioulcx snci Lounrr7 Villsx,
t?7 Icäiliäleron, 179z. F. —- pisnx ot rke blouie» Lsi-cienx snct Lsr!< ot
VVcncrrorlb bloule, b7 Cole, kol. ;Bl. — VopoZrspbioslVliicellsn7 , .
vvac. vefcripr. vt ^nüonx, Lfturebes, hjonumanra »rc. 1792. 4. "

Sglt.
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Baukunst. Vittlivlus ist in das Spanische zuerst von Mig. de Uerca, Alc.

isija k. übersetzt worden. — Die abcntcncliche kst^pneroromockio wurde bereits
im I. 154S von I. Martin in das Franz. übersetzt, und erschien mit den» Com,

mcntar des Bcroaldc bereits iin 1.1600. —. Franzos Schriften von der Bau¬

kunst: her loix stcz ljzcimenz p»r Oesenstet:, ovce lez norex ei? Kä. OoupZt

1748. 8. — Da I ^rckiceöture, p. cht. I. h. Lobr^, 1776. 8- '— ha iecree

stc I ^eckicetines . . . . 9. däarkur, )ousse, Hz stecke »64!. st. ——

Englische Schriften: l'kc iirsl snst ckick Orouristo est »rcllircöb. . . . i>/

Skuce 1)6;. st.— Launicl snst zstvic« ro »II stuilclers, l>7 halt. Oer!)! er,

i66z. 8. Oistc. on insznistcenr I5uiIäinAe, von cbendems. 1661. 8. ---
shieor vt ^rcliireöt. . . . hl. hlzceler 1669. st. mit 69 Äpsrn. Lsta/

vn ^rckiceöl. >752. 12. »»» Oenllemon onst Luiistcrr stircötor^, b^VV.Uo»

binion 1774. S ) — Slcecckcs in ^rckircöl. cont. corrsges, Viilos erc, l>/

). Sonne >79Z. st. - In Seulscher Sprache: lieber Geschmack in der

Baukunst, Leipz. 178». 8. --- C. von Dalderg (Vers, einiger Bcytr. über die
Baukunst, Lrf. 1792. 4. Sie bestehen aus drei) Aufs, welche von feuerfeste»

Wohnungen, vom Geschmack der Baukst. und von der Aesthetik der Baukunst han¬

deln.) — Akrah. Leuthner (Gründl. Darstellung der 5 Säulen, mit Gründe,

von Lusthäusern, Kapellen, Klöstern, u. s. w. Prag »701. st.) — ). Groning

(Bollkvmmcner Baumeister . . . oder drcy Bücher von der Civil - Militär-und

Navalbaukunft . . . Hamb. 170z. 8.) -- G. Borhock (Entw. etncr An,

»veisung zur Lanbbaukunst, Gött. »779. 179z. z. mit 17 K.) Samml. zur
Baukunst, enthalt, in Z4 Kpfrn. Pallckste, Schlösser, Hotels, Lustschlösser,

bürgerl. Häuser, u. f. m. und eine neue Baukunstordnung, die so wohl in Frank¬

reich alö Deutschland, nach den Rissen des H. Jsnard ausgeführt worden, Strasb.

1791. st. — L. Ü.. v. Eancrin (Von der Anlage und dem Bau schöner, gesun¬
der neuer, oder der Verbesserung alter übel gebauter Städte, Fest. 1792. S.

Won der Anlage und den, Bau schöner und gesunder Bauerhöfe, cbcud. »792. g.

Gründl, der bürgerl. Baukunst, nach Theorie und Erfahrung, Gotha,792.4.) —»

Pract. Lehrbcgriff der Baukunst auf dem Lande, Wien 179z. z. ;TH. ?. p.

Birkncr (Theorct. pract. Untrer, über die bürgerl. Baukunst, Nürnb. ,794. 8.)
Von F. C. Schmidt Bürgerl. Baumeister ist der -te Th, >7Ss. k. crschic»

ncn. — — Von der Geschichte der Baukunst: 5. äh. Stiegliy (Gcsch. des

Baukunst der Alten . . . Leipz. 1792. 8-) — Wörterbücher: In ita¬
lienischer Sprache: vic. stelle helle arri . . conr. cucci in nomi proxi stell»

hier. Scnir. est ^rckicerrur,, ZcAov. 1788. 8. (eigentlich spanisch geschrieben.)
— In fran;, Sprache : Diät, abreze ste ?e!nr. er st'^rekiceöture p. Hr. bä.
stc lolarsx, ?ar. 1746. 12. » Bde. - In deutscher Sprache: Encpclop. der

bürgerl. Baukunst, in welcher alle Fächer in dieser Kunst nach alphabeth. Ordnung

abgehandelt sind ... von C. L. Stieglitz, Leipz. i7S2-»7?4> - TP. (welche bis

zum Buchst. I gehen.) —

Bebung: Lhrstn, F. Ariderici (Avertiss. eine Bebung auf dem Clavecin anzu¬
bringen >77°. 8) " . >

Begeisterung. In lateinischer Sprache: E. I. Sucro (hat noch ein Program
darüber drucken lassen, das ich nicht näher nachzuweisen weiß.) —> In italieni¬

scher Sprache: A.sr. Giaconnini (Oiic. stell 5uror poerico. hir. 1597. 4.)

— I» englischer Sprache: Lsssy on rke Oestrum, or hnrliuliosm ob Or-

xkeus ,760. I,. — In deutscher Sprache: ?. W> Streilhorst ( Die

,ote s. Pspchol. Vorlesungen in der litterarischcn Gcftllsch. zu Halberstadt, Leipz.

>78?. 8.) —

Ccc z Bered«
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Beredsamkeit. ^ca»c. Revergcktl (OecomporariilaLlogueritig, ffurer. 1541.

4.) Rod. Britain (Oc rorione conleg. ffioguenr. psr. 1544. 8.)

!LdM. Richer (Oe Anslogio, coulis Llog. cc ding. porr. locupl. I'»r,

1601. 8. Oeorce cc coulis rbecor. 1629. 8.) --- Äug. LcrS. .Pfeiffer

(Oe Ingenio orsrorio, ffrl. 1770. g.) —- (ffh. F. LrNnbe (Oorruprsm per

^uoeck. iafinicos fflogucnr. stemonlir. Vicceb. 1788- 4-) — I» franz.

Sprache: Rez'rac (ffecrre für t'fflog. äe io ckoirs . .) Simon (fforrrs

für I'fflog. sie I» Ltioire 175 5. 12.) — I?ean Siffrcin Maurzi (klifsi für

fffflogueoce, bey s. ponegyr. sie 8r. ffouis 1772. 8.) — In englischer
Sprache: I. Langhorne (ffercers on rke ffioguenco ot cke Vulpir.) —>

Aich. Sharp (Oll rke nocurs onä ulc of fflorz. in dem zten Bde. derkckcm.
c>f che ffircror^ snci philoff Zoe. of dcksnclicffer 1790. 8.) — In deutscher

Sprache: ?. ?. Bsdmer (Von der Natur der Beredsamkeit, Zür. 1725. 8.)
--- — Don der Geschichte der Beredsamkeit: S. z?y.der Herausgeber

des bekannten Oiol. 6e couils coro. fflog. ist I. H. A. Schulz und I. I. Nast

der Verf. einer deutschen Uebers. Halle 17L7. 8. — Dan. Leopold (Varior.

Aeror. IZIolz. focr. er prob. ^Fs^em-Z/Cie, Aug. Vinci. 1708- 12.) — 'Andr.
Goepel (Lenfuro . . . ste ouror. Cloguenr. romon. gui vixerunr in oriulco,

ff -ures oerore . . . Isen. 1710. 12.) lieber daS Studiuni der Beredsam¬

keit bcy den Alten, in M. Engels Magaz. der Phil. und schönen Litterat. IV. 2.

--- Lerri (De I biogucnce er cics Orot. onc. er moä. l'sr. 1789- 8.)

Dffe fofhionsble prcoctier or moelero kulpir. ffloguence clifplo^eä 1792.8,

-— lieber den Mangel großer Redner in Deutschland, im -tcn Hefte des Pfalzbair.

Museums, v. I. 1786. — Der zteTH. von I. W. Schmids Anleit. zum popu¬

lären Kanzelvortrag, Jena 1789.8. enthält eine Characteristik der alten und neuen

Kanzclredncr. — LN. P. H. Schuler (Gesch. der Veränderungen dcS Ge¬

schmacks im Predigen, besonders unter den Protestanten in Deutschland . . ..

Halle 1794. 8. zTH.) —

Beiwort. Davon handelt unter mehrcrn I. C. Zldelung (In s. W. über den

deutschen Styl, Bd. 1. S. Z2;.) — Ein Aufs, im ffcn Heft des Pfalzbaierischen
Museums v. I. 1789. (Udber die so genannten verzierenden oder müßigen Vey-

wörter in der Poesie.) —

Bezifferung. Davon handelt noch: Hß. llvillh. v. Gerstenberg (lieber eine

neue Erfindung, den Generalbaß zu beziffern, im iten Jahrg. des Göttingschcn

Magaz. der Wlssensch. und Littcrat. St. 4. S. > u. f. 1780. «> —

5nmin. Jenn Bernin (Luire sie Lkcrninecs . . . ^r. p. Zcocin, ; Bl.

Orcy andre ähnliche Folgen, jede von fünf Bl.)
CantKte. Theoretisch handeln davon noch: Jul. ve la Micsnardiere (Im taten

Kap. s. ?oer. frone. S 420.) — Dc>mairom(Jn s. b'rinc. cics Helles f.ecr.

Wd. I. S. zo.) — Dan. Marhof (Im >;trn Kap. f. linterr. von der d. Sprache

und Poesie.) I?. F. Lome (Anmerk. über die Odenpoesic, und Anmcrk. über

die geistliche Tantatcnpoesie, nebst einem Schreiben an H. Ramler, im iten und

2ten St. vou Hertels Samml. Musik. Schriften, S. r und iz?.) — I.

dlVeißmam, (Abhaudl. über' die Cantate, bey einer Ode auf das Gcburtsfest der

Prz. von Rudolstadt 1782. 8.) Geschrieben haben deren noch, in franzo¬

sischer Sprache: H. Richer (f 174z. Acht St. bey s. Uebers. der Herolden deS

Ovldius, 172z. 12.) — Lr. Bern. Coguart (In s. ?oesies 17;;- 1-. 2TH.) —

Sobrp (Lonrsrcs pocriorigues 1790. 8.) — Auch findet sich ein kicc. <ic Oon-

rares, bcy dem Uec. de Okaiiffons choiiies, Amff. 17z 7 u. f. 12. 8 Bde. '—-

-» In englischer Sprache: H. Cnrre): (Esutocas 1724. 8. und mit Musik
von
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von ihm selbst.) — Hughes (f >7>9. In s. W. finden sich mehrere Canta«

tcn.) — Srvift (Ben ihm schreibt sich eine satirische Cantatc her, die Erclin

in Musik gesetzt hat.) — In deutscher Sprache: I. F. ä!.ower (Oic Musikal.

Erdichte im -tcn Th. s. Schriften bestehen aus dcey Cantateu.)— N. D. Giseke

(In s. Pect. Werken finden sich, S. -s? u. f. fünf Eautaten.) — C. A. Bnr-

chardi (Ted. für die Musik über Gegenstände der Religion, Koprnh. 178-.«.) —
!1?. G. F. M- (ReiigionScantatcn . . . Leipz. 178?. 8. In dltusid ha¬

ben deren noch gesetzt Morin (der erste welcher ums 1.170? fco»?. Cantatci»
setzte.) — Fr. Hartm. Graf Richlangdon (Lollettion oi' Lsnrsros.) — Ant.
kegat, u. a. m. —

Capelle, Capellineister. Von dem Jnnhaltc dieses Artikels handeln noch:

p. Bendeler (LZircttor. mullc. oder Erörterung derjenigen Streitfragen, welche
zwischen den Schul Ivettor. und Concor, über dem Oirett. mulie. movirt werdet»

,706. 4.) — Ein Schreiben im qtcn Bde. S. >78 der »Nitzlerschen B>bl. übee
die Anfrage, ob einem Kapellmeister die mufikal. Theorie schlechterdings nethwendig

scy? — LLrnst G. Baron (In s. Zufälligen Gedanken über versch. musikal.

Materien, im -ten Bd. S. >24- von MarpurgS Hikov. krit. Bcyträgen, wird voi»

den Naturgaben und den Wichten eines Capellmcistcrs gehandelt.) —

Carricatur. stecrerz Nil Corricoruruz »759,8. — Zu den ncucrn Künstlern,

welche deren geliefert haben, gehören noch I. C. de Carmontcl (f. den Art.indem

Vitt, ciez Hrciilsz.) — Wells (z Vl. gest. von Nixon.) -— Auch gehören hiehee

noch die sonderbaren Einsähe des Prinzen von Patagonien, von welchen auch ii»

Hovels Vv)c. pircor. Bd. I. S. 41 Nachr. gegeben wird. —

Carrouche. Ocren haben noch geliefert: L Boncher (Oou?e ciikfer. 8ujer5 er

Lorcoucke! ollcAor. von P. Aveline, st Einzeln, gest. v. Huquier.) — Balch»

Bianchi sJn s. ?reg! U ^rckicercuro 1645. st finden sich eine Menge Car-

tvuchcn.) — Lerd. Bibien.a (Unter s. Vörie Spere cii l?rnspccrivz finden sich

mehrere Cartuschcn.) — P. F. Babel (stivre <ie C-rcoucK-z, 6Bl. gest. von
Wivares.) >—- Borch (stiv. nouv. cie st-rroucties, ö Bl.) ?^anson (fte-

cueil eis Lsrrouctie,> hleurs, Vzst Ornem, »778- st)

Carpariden: LH. Carrache (Einzelc Blätter zu zwey und dre» Figuren.) —»

Azostino Vcnetiano (Unter s. Werken finden sich auch 12 Vl. bcrgl. in 4.)

Cor». Bon ( Unter f. Vl. sind mehrere Carpatiden S- Vitt, lies ^rc. Bd. z.
S. 187.) —

Choral. In lateinischer Sprache handeln noch davon: Geb. v. Felstin (Spule,

häulic. . . . (Erse. 1x15.) Ebend. >;Z4. 4. Der Jnnhalt findet sich im M»
und 8tcn St. von I. G. Mcuscls Histor. llttcr. bibliogr. Magazin, S. Z09.) —-

P. Cl. le Vol (Ukilomela Qrezor. Von. 1669.) — L. Brunncl (ve bie.

Iwcnriz däulicoe pi-noe, vps. 1728.4.) " In italiemsclier Sprache: Ai«

guino Bresciano (st- Illuminorz cie rurci i vuoni cii Coirro stermo . . .

Ven. »562. i;8i. 4. Bestehtaus z Büchern, und jedes derselben au» nichrcri,

Kap.) — Ä.or. Frisoni (vrsccsco llel Canco fcrmo, kcäil. 1628.) — Gcrok.

Canrone (/irmonia Qrcßoriau-, 1"or. 1678. 4.) —^ Gins. Fedeli (IleZols
cii Lonro termo . . . Erem. 1757. st.) " In spanischer Sprache: Al¬

fons» Sc Castillo (s^rce ä! Csnro stl-no, 8ali>m. 1504. 4.) — Dom. de

Artufel (C-ucc» stl-no, V-I-ä. »57-. 8) — Th. Gome? (kckormscion

ciei stsnro stl-uo, ums I. 1660.) — Ig". Ramoneb» (^rce cie

stl-no en compenliio breve . . däoci. 1778. 4.) —^ — ^Jn portugiesischer

Sprache: Joa. N^artins (t^rre cio stsuco Lksc> . . . Loicndr. rüc>z. 8.

»6:;. 8. Wahrscheinlich aber nur Ucbersctzung aus dem Spanische».) — Pedro

Ccc 4 Talesto
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Tasesio (^rke do Osnto Ok,o . . . Ooimbr. 1617. l6zs<4.) Matth,
de Sousa Villabolos s^rre do Lanto Lkso . , . Ooimbr. 1688. 4.) —
Iva. Vaz. Bavradas Muito pam 7 Morsto (preceicoz cccles. do Osnto
lfiroae . . l-izb. >7ZZ-4» Vcrm.i7z8.4- isiores loukicaez . . s.i^l>. 17z 5. 4.
Lrevs relumo de O-oro Olaso . . . Vizb. 17z x. 4.) —! Lr. Gab. Sa 2ln-
nunciacam (^ce do Lanro Lhao . . I-isb. 17zs. 4.) — Vitt. Lrz. Oa
Costa (/Vrre do Oanro Lbs6 . . .) —> D. Carlos Ve?esiis Maria (^rcs
60 Oamo Lk-V, c»imbr. 1741. 4-) — — In französischer Sprache:
Tottis Bourgeois (Oe droit cbemin de öäuligue, ou moniere de cbaucer
tsz ?le,ume! par ulsge, ou ruse, t-^on 1550. 4.) --- AOrien Cacguercl
(vs mctkode universelle pour apprendre Is plcin ckanr kons mairre, par.
,647. 4.) — Sache' cvraire des ?0NZ 60 l'ssßlise selon I'uszZe rolnain
1676.) --- Unge». (lprsice claeorec. et prar. da plcin Lkanr, sppcllc Lre-
xoricn . , . ?sr. 1 750, 8.) -- t.'arc du plcin Okianc . . . 1765.8.) —
Imb. Sens (bkouv. chäetk. NU princ. rzisonner du plain Ckanr dans s-r
xcrt'eckion . . . l'sr. 178°. Iz.) —- — In englischer Sprache: Eöm.
Glbson (Bey f. Direktion« to cbe Clerg^ findet sich a ölerbod, or course «s
dinginff in ckurcbcs.) >— R Garrison (8acred Idarmon/, or a Lolleck. ok
?s»Im Vunez anc. and-madern . . . .1784.) —' — In vcutscher Sprache:
?Heinr. Gotting (Bc» s. CatechiSm. Lutheri von Wort zu Wort in vier Stim¬
men componirt, .. Fest. 1605. z. findet sich ein „Bericht, wie junge Knaben und
Mägdlein innerhalb ,z Stunden die Musicam begreifen können.) — G. Guit»
schrcibcr (Ein kurz Musikbüchlcin . . . Jen. 1607. g.)— Jos. Joach.
Münster (Der Titel seines, S. 471-«. angeführten Werkes ist eigentlich folgender:
Lcala ^»cob »scendendo er desccndendo, d. i. Kürzlich, doch wohl gegrün¬
dete Auleit. und vollkommener tlntcrr. die edle Choralmufik ... zu lernen,
AugSb. 174;. 4.) — I. Müller (Kurze und leichte Amveismig zuni Singen der
Choralniclodicn, Fest. 179z. 4.) — —- Choralbücher haben noch herausgege»
den: I. Becker (Chvralbuch, Cassel 1771. 4 ) G- G. Günter (Kirchenges.
Lcipz. 17S;-s.) — R. Gpayier (Zwanzig viorfi. Chöre . . . Leipz. 1785. si)
»— ?. Chr. Rühnau (Vicrfi. alte und neue Choralges. . . . Beel. >786.1790.
4. a Th.) — F. Ch. Rrcbs (Samml. einiger der »ornehniikcn Kirchengef. mit
Wcrändcr. Altenb-. 1787. f) — I. M. Rshler (Einige bekannte Choralmclo-
dien,. nach neuem Geschmack, Nürnb. 17Z7. 4.) — I. G. Vierlinz (.Choral¬
tuch . . . Cassel 1789. 3. mit einer Vorr. von der Verbesserung des Kirchengc-

sanges.) >— I. C. (llhle/ (Variicte Choräle für die Orgel, Qucdl. 1792. 5ol.
4 Th.) --- ZLeßler (Neues vierstimmiges Choralbuch, StUltg. -79-. 4.) —'
u. a. m. —

Choreographie. Devon handeln noch: N. MalpieV (sslcm. de CkoreoZr.
kor. 1762. 8.)-— perrin und ä!.a ^anle ( LKöreoZe. nouv. ou bdeckvdo
pour kormer ee danser soi-memc lez Conrredinses, ?. 1762.) — MagNjt
(?rine. de Cüoreogr. suivi d'un (pi-aice sur la cadoiiee, ?ar. 1765. 8 ) —»
C. Chr. äi.ang (Chorcogr. Vorstell. der engl, und frzs. Figuren in Contertänzen,
Erl. 176z. 4.) S. auch F. G. Nagels neue englische Tänze, Halle>?6ü u. f.
- Th. -- u. a. m. —

Colorir. Handgriffe bey dem Jlluminicen, Gotha 1776- 8. -—
Comovie. In lateinischer Sprache handeln noch davon: LeS- Ceruti ( In ei«

ncm s jwcy vialog. . . Ver. 159z. 8.) — I» italienischer Sprache:
Der Verf. der S. ;oz angcf. vlleevaz. ist nicht Giov. Antonio Bianchi, sondern

E)pv. Bianchi, her auch noch einen vilcorlo in lode dcll srre comics, Ven.
175z.
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,75z. z. drucken lassen. — In spanischer Sprache: Zdiegs de^olmcnarc»

(Lcnlura <ie bvpe clo Veg, 0 <i!sc. cie Is nueva Llomeciio, con uns

reipuests.)— In französischer Sprache: Scrub. Lontenelle (Die Vorr.

vor s. Schauspielen, im?ten Bde. f. W. Ausg. von 1751. enthält eine neue Prt
von Theorie für das Lustspiel.) — Ch. Palissotbe Nssonrcno/ (In f.'Ddcorro
er tteuvr. ciiv. 176z. l2. z Bde. findet sich ein Aufs, über die neuere Komödlc,

ein Gcchrstch über Persönlichkeiten. und zivey Gcspr. über Sokratcs und Aristopha-

ves.)— Die S. b. angezeigte Schrift von Lcbrun fällt fort; sie gehört zu

denen, wider das Schauspiel überhaupt (S. den Art. Drama S. 729. Ii.) gerich»
tctcn Schriften. — S. 507.0. Z, 7. statt mit, l. ein. Von der Ge¬

schichte Oer RoinoSie in Griechenland handeln noch: Anne Dacier (In

der Vorr. zu ihrer Uebcrs. von drcy Lustsp. des Plaut»« isz,.'-.)— Rcne Vatry

(In zwcy Abhandl. im -zten und züren Bde. der dstom. cie I'Acoci. cie, In-

teripr.) I. 25. Moria» (In s. Abhandl. von dem Eingüsse der Wissensch, auf

die Dichtkunst, Bd.«. S->6? d. llchers.) — Abt Sarchclemy (In (Vo^oge

<iu jeune >Znscbsrt>s.) — -— Romodien in italienischer Sprache haben
noch geschrieben: Al. Popoli (S. I'eacru , Vcn. 1787. 8. 5 Bde. besteht aus

Trauer - und Lustsp.) — Giov. de Gamcrra (S. dSvvo Veono, kifi. 1790.

L. 8 Bde. cnthcllt Komödien von allerhand Art.) — Sammlungen: l'czrrc,

eumicv biorcnrlno, lnr. 1750.8. 6Bde. — Romoöien irr spanischer

Sprache: Nie. Lern. Moralin (Seine pecimerrs 176:. 4. ist eine der er¬

sten , ganz regelmäßigen spanischen Komödien.) — Am. Valadcres de Soto-

ma^'sr (Tl Vinoreio cie ketaäriä 1684. 4.) — Romodien in franzosischer
Sprache: Famin — Lebrun — Laya —> Villctergue — Mosgien — Pi¬
card — Beffrop de Rcgny — Julie Candeillc — Marsolliec — Armand

Charlcmagne — Vigne — Doguay — Dumaniant — La Salle u.

v. a. m. Ilcbeehaupt hat die Licbhabcrey dcS Theaters so wenig abgenommen,

daß seit Jahr und Tag mehr als zwcp hundert neue Stücke geschrieben und gespielt

worden sind, und daß Paris jetzt wenigstens ein Dutzend Deutliche Theater hat.

Aber sreylich dürften die wenigsten dieser neuen Stücke eine Prüfung aushalten,

oder für irgend ein anderes Volk, als das gegenwärtige französische, und die,

mit ähnlicher Sucht befallenen Ausländer, Interesse haben. — S. 561. Oer el«

gcntlichc Urheber der proveibez Ursmar, ist die bekannte Mde. Durand (f >756.)

in deren Werken sich bereits acht derselben finden. — Romodien in englischer

Sprache haben noch geschrieben: Fr. Reynolds — Edw. Morris — Ch. Maklii»
— Jos. Richardsvn — Vourgoync. —

Tonccrt. Davon handeln noch, unter mchrcrn: P. Cerone (Im -itcn Buche f.

klelopcv 7 Xizclkeo, unter der Ausschrift: l)o lc>5 Lnncieecos 7 convenien.

cia cie 1(15 Inileumcnro« muticsles in 26 Kap.,) — I. L7. Lorkel (In der

gcnancru Bestimmung einiger musikal. Begriffe, 'Gött. 178°. 4. 1^. 4.) — Sh.

Davics (In der zSten s. l.errer-1787. 8. 2 Bde.) — — In Frankreich soll

I. A. Vaif (f 1591.) zuerst die sogenannten musikal. Akademien, oder Concert-
vccsamml. eingeführt haben. —

Eonsonanz. I. de Muris (De bkumcris, czui mulicar rccincnr cnnsonon-

rioz, tec. ?rc>Iomzeum cie porisiiz, im Ztcn Bde. der Lcripr. eccleb. äs iolu-

siez.) — Valer Sona (Lssempi «Zelle k>sss>M cielle Sonlonin^e e Oillo.
non2o .... Xil. 1596. 4. — UebrigenS kommt die Lehre von den Consonan»

zen^, in den von der Theorie der Musik, und von den verschiedenen Thülen dersel¬
ben, so ivle von der Sctztunst handelnden Werken, von Gofors ?raöl. Ickulic. an,

bis gus H. C. Kochs Versuch ciner Anlcit. zur Compositivu, vor. —

Ccc 5 Contra
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Coiitrapittict» Der ckltcffc hieher gehörige Schriftsteller würde eigentlich Francs
von Co!» (iozz. S. Art. Musik, S. 4;-.) styn. UcbrigcnS handeln noch vom
Contrapunct:Gull. Gerson (Lrililt. ^tufie. klezul. eunöbis tucnmoperc nc-
cettarie plani canru« fimpl. cvurrapunöki rerum tatlar. conor. er orrii ao
cenruaneii rom exemplaeirer czuam prstlice, ?ar. t. s. auS dem Ilten Jahrb.
S. Hawkins Len. Illillory ot ^stut. Bd. z. S.2ZS. ZINNI.n.) — Graz. Tigrini
(Sein Lompcnclio clclla hstufic» nell czusle bcevernenrc l> rcarrs üell'acre clel
Lonrc-punro, Vcn. «588. lS->z. besteht aus vier Büchern.) — Äocco
Äsdis (kezole üi k»sufica . . . inrorno alle varie opinione cle'Loncrapon.
ritt!, cnn ja cümoslra?ioni sti rurci i Lanoni topra il Lanro tcrrno . cvn Ii
Lontrspunri lloppii, e rivolcaci e loro regele . . . dlap. 1509. (S. Bur,
neys kstilk. ot Klus. Bd. z. S. Zw.) cbend. >620. ,626.) — Angal. Äerardi
(Ausser dem, von Ihm bereits angeführten Werke gehören noch hieher dessen kr»
cani mnficali . . . ne' izuali appariteono stiverii tstuaii srrcficioli, cnolre
vficrva^ione« regols concernenr! »IIa cesslcura ste' conigunimenri armo»
nici . . . Lol. 170S. 4.) — D. 7lnt. Eximcno (Dubbio topra il Laggio
üi Lonrrapunro ciel ?süre ^larrini, Ilom. 1775.) — — In englischer
Sprache! El. Äevin (/^ briet anci tkorc intlruttinn ob rbe .irre otbstufilce,
ro reacb bocv ro malce elilcanc ot oll proporcion« rliar sre in rite , . . 16z 1.
4.) —- Th. EampISN nerv ot malcing torvrc parrs in Lounrre.
pvinr by s molk k-milisr anä intaljible rulc , t. -r. Z. Mit AniII. von Thrstph.
SImson ,674. z. und auch bcy einigen Ausg. von Playfsrd's Inrroüuölion.)
llcbrigcnS findet sich im -tcn Th. von MarpurgS Abhandl. von der Fuge (S. Art.
Luge) eine Geschichte des Contrapunctcs. Von der Frage, ob die Alten
den Contrapunct gekannt: Phil. >L.ouis de Chasrvllux ( Lercro . . .
»NX SGreurs 6n ssourn. Knebel. Deutsch in Hillers Wöchentl. Nachr. v. I.
1768 crkistrt sich wider die Alten.) — Chabanou (Lon^ctlure« tue tincro-
ltntiion ües ^ccorils clans la Xllut. eiez ^ne. im Zsten Bde. der XZcrn. cie
l'.^csrl. ä-z Intcripc. QuartauSg. ist eben der Meinung, als unser Marpurg,
daß der Gebrauch der pacaphvnischen Töne, deren Gaudcntins gedenkt, als erster
Anfang des Contrapunctcs anzusehen ist.) — Rocheforr (lleeberebc« tur la
K^mptranis äc« .4nc. in dem 4>tcn Bde. von ebend. iVlem. worin den Griechen
zwar die Kenntnis des Contrapunctcs in solchem Umfange als die Ncnern solche
haben, abgesprochen,aber doch behauptet wird, daß sie damit nicht so unbekannt
geivesen, als man gewöhnlich glaubt.) —

Lopiren. Schlüssel zur Kopirknnst ... von H. L. I. Lcipz. >785. 8- — Auch gc»
hört noch hieher: „der TranSparentspicgcl,oder Beschr. eines sehr einfachen und
nützlichen Instrumentes für Zeichner, Kupferstecher u. d. m. von L. Mayer,
Aur. 1788. 8. --

C'.tpel. Cecchiin (vue IlaAgion. topr» ls Lupole, bcy de» Nclll Oitc. 6s/^r»
cliirerc. fir. 175z. 4.) —

Dante. In das Französische ist er noch von Rivarol, 1785.8-'—> In das Engli¬

sche, von T. Rogers 1782. 4. in Prvse übersetzt. Au den Erlaurerungs-
schriften gehören »och : Liiucli^io äegii snricki ?oeri topro la moüeina ccn-
tura üi lZonre, orrribui» inAiuslsinenre 0 Veegiilo, Vsn. 1758.4. (Gegen
Bcttinclli.) — Sicerck ot rke Live« anä VVncili^z ot Dance anei hcrrarcb
. . . >790. 8. (Mit Kenntniß und Einsicht geschrieben.)— Ein Aufs, im 7tcn
St. deS Teutschcn Merkurs, >v. I. 1785. — S. 59z. l>. Z. 44. statt Eretino,
l. Aretino. — Ebcnd. sind dic'Aortc: „von Leon. Bruni," gcknzlich wcgzustrei.

chcu,
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chen, weil er mit Arctlno ein und dlcsclbe Person ist. -— Ebend. St. Chamfort,
l. Chabanon. —

Die lyrischen Gedichte des Dante finden sich in den San. e Osn?. fii cliversi
sncicki ^urori 1'okc. ... hir. >; 27. z. Vcn. l5Z -. 8- I7Z >- 8. —>

Decke. Von Oeckenverzierungen sind noch in Kupfer gestochen: Vier Plafonds von
den CarracheS, gest. von O. Dauphin. >— Der Pias, des PallasteS Justiniani,
von 'Ar. Albani, gest. von Canale. — ktskoiiU ciu Arsnci kkcslier tie Verksillez,
von de Brun, gest. von E. Eimonnrau Qsoi. — k>Iskonä stu peric csbincr, von
ebend. gest. v. St, Andre. — kiskaNils äu bislan'äe Is Oucrre, er äu ssloll
äe Is ksix. von ebend. gest. von Hvrtcmclö und Eochin. — klvk. ciu Eksresci
fie Vsux'Is Vicomre, 4 Bl. — Viere von Carlo Carldne. — ZwcyvonFeam
ceschini, gest. von W. Baistie. — Oer Plaf. des Saales Barbarini von P.Be-
rclin», gest. von Bloemaert, u. a. m. 9 Bl. — 8ix klskonäs cisus Is Zone
krsuc. von I. G. Bergmüllcr. — Oefieius pour lies plskoncis, von Ferd. Vis
bicna, öbcrh. 1; Bl. — Auch sind noch Erfindungen dazu von I. le Paurrc, u.
v. a. in. vorhanden. — liebrigcnswird Pausias (aus der losten Olymp.) gewöhn»
lich für den Erfinder dieser Act von Mahleecyausgegeben.—

Denkmal, lieber Denkmale der Vorwelt, von I. G. Herder» Gotha 179z. L. und
-in der vierten Samml. s. zerstreuten Blättern, S. 18; u. f. Nachrichten
und Beschreibungen von Denkmälerngeben: I. I. Gberlin (Sein Orbis snri<z.
Vlonuineircis suis iliustr. primse iircerse, TVrz. 177:. 4- 1789- 8. könne»
wenigstens als ein Register der filtern angesehen werden.) — <5. Meiners (Be-
schr. alter Denkmäler in allen Tycilen der Erde, deren Urheber und Errichtung un¬
bekannt oder ungewiß sind, Nurnb. 17x6. 8.) — 'Anbin L. Miltin (ünci-z.
blsnorisles, ou ltee. cle HZooumsns pour kervir ö I'tiist. cle l'Lmpire kröne,
reis izuc kombesux Inkcripr. Lcsrues erc. I'sr. 1790- 1790. 4. 4 Bde.) —
^rckseoloßis or ivlikccli. Vrskts, reisring ro ^nciczuicy . . . O. 1 770 U. f. 4.
10 Bde. — Lr.Srosc (,^nii(z. os Onzlsuci, ^Vsies sncl Zcorianci . . 177z
u. f. 4. 8 Bde. 179z. 4. ,5 Bde.) — Rieb. Gough (kibl. I'opogr. Lrirsn.
nies, ur Hnricz. ok vsrious psrrs ok lsn^isncl 178s U. f. 4- 8 Bde. Lepul»
cbr. hfionumcnrs in Oresr Urirsin, 1786. kol.) '— Oompsrsrivc View ok
rlie »ncienc öfionuincnrs in Incüs, 1785. 4. (Ist von ebend. Verfasser.) —-
>Uiscilc kekesrebes . . . Osic. 1788.4. -Bde.— Ucbrigens gehören mehrere,
bei) dem Art. Aauarc angeführte Werke hieher. —

Dettlliciokeit. Davon handeln, unter mehrcrn : H. Home (Im eten Zlbschn. dcS
Igten Kap. f. klein, ok Lriricism.) — (h. Campbell (Äm 6tcn -z>tcn Kap. s.

hbilok. ok Itberorilc. ) — Jos. pcielile/ (In der Z2len s. Vöries. S. zc >2.
d. U.) — I. C. Abelunz (Im 4ten Kap. des itcn ikhls. s. Werkes Vom Style,
Bd. >. S. rs:.) —

Deutsche Schule. A. Düecrs Leben findet sich noch im -tc» Bde. S. -4 der Le¬
ben großer Deutschen, Mannh. 1787. k. und in den Lcbensbefchr. incrkw. deutschen
Gelehrten und Künstler, Leipz. 1794. 8- —

Dichtkunst. (Poesie.) Von der Poesie überhaupt, ihren Eigenheiten, u. s. w.
handeln noch, in lateinischer Sprache: Girol. Fracastor (Nsugerius, k.
cle rc puer. Oisl. Vcn. 1555. 4. und IN s. Oper. 1555 und 1584. 4.) —>
A.or. Gambara (Oe perkekks?oek. rsrione er cur sbstinencium sie s kcrips.

pocmsr. rurp. sur kslkor. Itom. 1576. 4.)^- Ch. Corres ( Oe TVnriq. er

Oi^n. ?oek. er Poetsr. stifierenris, lt. 1586. 4.) — Hrd. Ceruto (Oe ro

poerics, iibcilus incerri suktoris, Ver. 1588. 4.) Vit. Oering (Oe srr,

xoer. nsrurs er conklicur. klstn. 1650. k.) '—> Joa.Broaeus (ksrail. Poes
er
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et )ur!sprustenti»e, l,ut«t. 1664. 8.) — Vinc. Gcavl'na (De pveü kipik.

Itzeap. 1716. 4. und bcy s. IZzg. pocr.) — Gerinn (De peccarie

1'ociar. astv. kdkierot. pracccpra, Los. 1741. 4.) — I. G. S!.inOner (8rro>

rnzsa acssticr. iinprimi» ste auAmentie poeleo» , kdex. 4.) — Lsirsipl). Jos-

SucrosDe rei poec. racionibus, l>rogr. Lab, 1750. 4.) L> G. Äartl?
(De sti^rcssion. pocr, Port. 1766. 4.) — I. G. U7cusel (De Interpret.

I'ncrar. blal. 1766. 4.) — I.D. Gchirach (De si-rnpsrk. pver. lstal.

,767.4 )— pet. Sucdelius (De al>ulii licentiae posr. Ups. 1787,4.)-—

I. G. I. Hermann (De pocleo« xeneriiiue . . . Dips. 1794. 4.) —

In italienischer Sprache: Lros. Napini (Derclonc nelia quäle Ii ragion»

stel tinc stelle poelia . . . knor. 1567. 4. — Gab. Jinano (II ZoZno» ov»

vcrv lI-.Ha pocsts, In s. 8omrnsr. sti vor. IZcccor. gr. lac. e voix. I^ez^. 1 590.

z.) — Ant. GarOino (Ucber den Einfluß des Platonismus in die Poesie, in

den! aten Pdc, der Laggi lcienc. e lirrer. stelia ^cast. sti pastova 1789.4.) -»-»

Giov. Lojra (Wie die Moral in der. Poesie, vermittelst phvsischcr Gegenstände

gelehrt wirb.) — — In französischer Sprache: Gull. Colletcc (De i'LIo»

^ucnce poecigus, 1657, 4.) ---- 2). T. (De bstnnc parnasss, ou ste is pre.

kerence enrrc ia prole oc la pnelie, I'ar. l66z. 4.) — Lsiabanon (8ur Is

torc cie la I'ocile en ce liecle piiiloloplie, I^ar. 1764. 8-) In spa¬

nischer Sprache: Juan ve Xanregu^ ( Dsscorso poer. contra cl kiabiar
cniro 7 elcuro, dstast. 16,5. 8.) — —-In englischer Sprache: iLOua. Ta-

tsiam (llssa^ VN journai poerr^ 1778- >2.) ---- I. Armstrong (ssemarlcz

VN puerr^, bei) s. )uven. poernc 1789. 8.) —- I» Oeutscher Sprache:

F. A. LUicOeburg (Ucber den Verlust der Dichtkunst bro der Ausbildung der

Prose, und der titteratur überhaupt.) — I. G. Herder (lieber Bild »und

Dichtung, in de» ztcn Samml. s. Zcrst. Blätter, S. 87 u. f.) Von

dem ÜVerche undUnwcrtbe, Schädlichkeit oder Nützlichkeit der Poesie:

piet. ^sranc. Dottazoni (Detrere stitcoriivi inkorno iist aicuni poerici sbuss

preßiusticievoli si sl stecaro steiia reiißion csrolica, coine slia buona morsie»

P1.1P. >7ZZ. 4. D. Etttiere, Marg.deLarcaga(Da poeiiastekenstista ystitinists,

l. i. cca. 4.) — I. H.Lampe (Ucber Zweck und Nutzen der Poesie, wogegen ein

ttngen. eine Berrhcidigung der Poesie in dem gemeinnützigen Magaz. geschrieben

hat.) " I. O'Isracli (>z stckence ob poecr^ 1790.4 Ein gutes Gedicht.) —

— lieber Ursprung Oer Poesie: N. Nachtigal (Warum sind die Dichter
bei) allen Nationen älter, als die Prosaisten, in der deutschen Monatsschr. v. I.

1794. Mon. Februar.) -— — Von der Geschichte Oer Poesie be/ den

Griechen: L. E. Hezmc (Dc Qenio 5aec. sirojemaeor. !u f. Dputc. /Zcack,

Vd. I. S. 76.) — H. Mlerian (Voll s. schon augeführten klem. handelt der

;te §. des ersten von der ersten Poesie der Griechen; das zwcyte von dem Homer;

das dritte von der Poesie der Gr. nach dem Homer, bis auf die Zeiten der Pto-

lcmäer.) — ?.-H. I. Noppen (lieber Sprache und Dichtkunst der Griechen,

vor dem zten Th. s. Griech. Blumcnlcse.) — — Von der Geschichte Oer

Poesie Oer Romer: Die, S. 6z6. ». angeführte Dissertation von Addison iß

Ursprung!, lateinisch geschrieben, von Th. Hayes ins Englische übersetzt und zuerst

1718. 4- gedruckt.) — H. V- tNerian (Von seinen schon angef. ^l-m. handelt
das vierte, in ; Abschn. von der Poesie der Römer, bis auf die Zeiten des Tro¬

jan.) — I. G. purmann (De Ingeniv ?oerar. livmanor. ?'rc5c. 178z. 4-

brey Prolus.) — — Von der Geschichte unö den Wgenheiten der ita¬

lienischen Poesie: I. Millag (Lopra il ciiicgno c lo ssils stel lsrwon Poet.

Icaliimo, Ver. »78/6. tz.) Eiovb. Vgrd»))i (Del carercere Nation, clel

ßull»
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zuss» ilsüsno j . . Via. 1756. 8.) D. Gattl'nars (Del bnon xusss

i»ci!s lingus lrslisns, l.!ps. 1790. 8-) " '-^on bcr GcschiAle UNS

Vcn Ligenhelten öcr spanischen Poesie: I. L. Butenfcliön (Vers, über
die schölle Spanische Littcrat. bcp s. aus dem Span, übersetzten Liedern zivrper

klebenden, Heidelb. >788. 8.) " Auch liefern Beptrelge dazu: Ant. Ve Cap»

MNN7 7 öekl'lontpalau, in s, l'esrro killor. cririco eis Is klcxz. Llpsu.
^ls>i. 1786-1788- 8- 4 Vdre — D. I. RoSrigue? Ve Casiro, in s. lUbl.

Lipsnvls . . . klsü. 1786. h -Bde. -— I. B. Conti, in s. Loile^ivn ela
l^ociis? Gssscllsnss . , . klsci. > 789.8. z Bde. —» —» Ton der Geschichte

uns Oen Eigenheiten Oer französischen Poesie: Pierre öe Cajeneuve

vrigine e>e!> )eux blorsux . . . Vuul. 1659. 4.) — De la ^onoere

Cprsirs I'origine eles )eux ilor. Voul. 17, 5. 8.) — R. B. SchmielZ

(lieber die Grunds, der Spr. Schreibart und Dichtkunst der Franzosen, Münch.

,790. 8.) —' " Von der Geschichte und Ligenheitel» der englischen
Poesie: Jos. XValker (dliitor. deiemoirs vt ei,e lriki, ll»r^5 . . . > 786. 4.)

— Ch. Vallance^ (8ev. slccounrs ok che snrienr leiste Lsräz, in den Col¬
lect. ele Uct>. tlideen. di.XIV. 1786. z.) — Auch gehören dazu einige Merc,

in neuern Zeiten herausgegebene Gedichte, als l'ke deroic Llc^. ok l.l7wsrcl»

Ilan, wirk s licersl rrsnsisrivn, »790. 8. (AUS dem 7tcn Jahrh.) — Lsrel-

^oniiiech vstyä sk Lwilym, 1792. herausgcg, von Owen, und aus dem Igten

Jahrh. — —- Von der Geschichte und den Ligenheiten der Poesie der

Dänen, und der gordischen Völker Überhaupt: S. 642. Von der Edda

ist Noch die Läüs Ilkyrkrn. i. snri^. vulgo Ä'semuuelins ciitls lk 1. Ociss

chvl. » lleloniu nan eclics; conr. . , bisch. 1787. 4. so wie von Kagcn noch

Vigs-LInmz Ssßs . . . Kllp. >786. 4. herausgegeben worden. — Nachrich¬
ten geben: l)e ?oel! binnics, /lbo 178s. 4. Vier Dissertat. " Bragur, oder

kiltcrar. Magazin der deutschen und nordischen Vorzeit von Beckh und Greller, Leipz.

»79> u. f. 8. bis jetzt 4 Bünde. Von der Geschichte u. s.-w. der

deutschen Poesie: B.C. Sanövig el.etl. Vki-orila, Zzrec. Lsruemiz snri-

^ui cla 8. Qeorg. bragmeor. . , , llach. »78z. 8.) — F. g^crup (8),ml>.
sei bicrcrsr. Veuconic. snri^uivr. . . . tumr. ?. I. Lukm, llsin. 1787. 4 )
— lieber die altdrutschen Ged. aus dem Schwäbischen Zeitalter, in dem iten

Quart, des zwcvtcn Jahrg. der Quartalschr. für ültereLitterat. und neuere Leccüre.

— I. C. 7ldelung (Jgcvb Pütcrich voll Reichcrzhauscn, ein kleiner Vepcr.
zur Gesch. der deutschen Dichtkunst im Schwäbischen Zeitalter . . . Lechz. 1788.
4.) '— Fortpflanzung der hochl. fruchtbringenden Gesellschaft, Nurnb 1651.4. —

C. L. VSilisch (Von den Bemühungen der Poeten, bis Geschichte alter uud

neuer Zeit zu beschreiben, Lechz. 1760. 4. — Von der Aehnlichkcit der Englisch en
und Deutschen Dichtkunst, im d. Museum, v. I. 1776. Man. November. —

Gottfr. Brun (Vers, einer Gesch. der deutschen Dichtkunst, Dichter und Dich¬
terwerke, von ihrem Ursprung bis auf Bosnier und Vreitinger . . . Danzig

1782. 8. Handbuch der drutschen Litterat. Wien 1786. 8. (sehr schlecht gerarhan.)

— vkiervss. hissor. lur is bircersr. Tollem, psr un brsnc. Ilsrisb. 17:82.

L. — I. I. Bodmer (Die sechs Zeitpuncte der Geschichte deutscher Poesie, im

zrrn Heft des ztcu Jahrg. von dem Schweizerischen Mus.) — L. I. Roch (Co m-
pcndium der deutschen Littcraturgesch. von den Ülteffcn Zeiten bis ans d. I. l?gi.

Werl. >7yo. s.) — Ungsn. (Kurze Ilcbcrslcht der Gesch. der deutschen Poesie,
in den Nachrr. zu Sulzers Allg. Theorie, Bd. >. S. 197.) — lLul Schnerver

(lieber den gegenwürtigen Zustand und die Hindernisse der schönen Litterat. im. ka»

tvlischen DeuWlande, Bonn 1789. 4- und bey s-Ged. 8rft. 1790. g.) — ^
ÄZe?
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Von der Poesie Ver (Lbräcr: R. Dav. Jesinsa ( blbelluz 6e ^Isrris
ttebroeor. . . h-r. 1562.8. Aus s. Hcbr. Gramm, gezogen,) >— Ä,aur. Lnbri-

cius (bsterric» Istcbrsevr. ram verue î usm novo, ^Vicreb. 162z. 8,) —-

I. A. Trainer (Bcy s. Poet. Ucbers. der Palmen, Leipz. 176-. u. f. z. 4 Th.

finden sich verschiedene hieher gehörige Abbandl. als vom Wesen der bibl. Poesie,

und ob die bibl. Geh. in abgemessenen oder gereimten Versen versaht find.)

Von her Poesie Oer Araber: Torre u. Garcia Auccnsio (Lnloyo . . .

kobre Ii Hoests cic loz T^eabeo, bcy s. Lnio^o lobrc la Gram. <Ie lo, Arobei,
leliä. 1727. 4.) Von den Moailakah (S, 651. 2.) hat E. Fdr. C. Ro«

scnmüsser, das dritte, lstgsi (1792.) 4. — und W. F. Hctzcl Larm. omizlcor.

tsiec. I. hemzo 1788. 8. so wie, Deutsch, drcy arabische Gedichte didaetischer

Art im iten und -ten St. s. Orions herausgegeben. — — Bon der Poesie Oer

Türken: Giov. iB. Dsnabo (Oelia hscreror. tie'1'urclii, Ven. IÜ88. II.)
G. Toocrini (hertersr. puecliesco, Ven. >787. 8. z Bde. Deutsch,

von PH. W. G. Hausieutncr, KönigSb. 179s. 8. 2 Th. worin, indessen, sich nur

wenige Nachr. von der Poesie finden.) — >— Sammlungeil von Poesien:

Goliezion cic Hoests; Osstellsasz, von dein Gr. I. B. Conti, mit irai. Uebcrs.
in Versen, dcksst. 1789. g. z Bde. Die Beyspi'clsammlung zur Theorie und

Ltttcral. der sch. Wissensch, von I. I. Eschenburg, Verl. 1786 u. f. 8. 7Vdc. cnt-

hcilt ausgesuchte griechische, tat. ital. franz. engl, und deutsche Gedichte.

kec. Uei snc. hoere; krsii^oiz . . . hsr. 172z. Z. 8 Bde. — — eXnc.ho-

zrnlar. I^verr/, honst. 1792. 4. — — Sammlung deutscher Dichter aus dem

>-ten, iZten und igten Iahrh. Verl. >784. - Bde. (besorgt von Chrfiph, H. Müh

lcr.) — H. v. Hosmannswaldau und andror tcutschc» Auserlesene und überhaupt

ungcdruckte Gedichte, Lcipz. 1697. 8. 7 Th. >705. 8. (von V. Noukirch.) —

Auserlesene Geö. unterschiedener berühmter und geschickter Mcinncr, Hallci7i8u.f.

8. z Bde. (von Chefin. Heinr. Hunold.) — Poesie der Nicdcrsachscn, Hamb.

,72,-1748. 8. 6Bde. (von Chr. Fr. Weichmann) und ein Vcytr. dazu, Hamb.

,782. z. — Allgemeine Blumenlcse der Deutschen, Zür. 1782-1788. 8. 6 Th.

(von H. H. Füßli.) —

Dichtkunst. (Poetik.) Der Brief des Horaz an die Pilonen, ist in das Portu¬

giesische von Frc. Jos. Ecricre, LiSb. >759. 8. und von Mig. de Conto Quer«
rciro >772. 8. in das LLnglische zuerfi von Srant 1567. 4. in das Deutsche

noch von G. W C. Starke, Halle 1790. z. und von M Engel, mit einem durch-

gängigen Commcncar, Maynz 179!. 8- übersetzt. — Das G. 662. s angeführte

Werk des 2l»t. va Tempo ist wirklich, Ben. 1509. 8. gedruckt. — — An¬

weisungen zur Dichtkunst haben noch geliefert, in englischer Sprache: Th.

lTampion (Obicrvar. 'in rste src ok hnAliik hoeiie 1602, g.) — — In

deutscher Sprache: F. st!.. Tvalcher (Anweisung . . zur Dichtkunst, Hof. >7x5.
8. Für Schulen geschrieben.) — Lbr. XViUH. Merzet (Anleit. zur Bildmig
jzcs Geschmacks für alle Gattungen der Poesie, Hildburgsh. 1791. g. - Th. Ausge¬

schrieben und schlecht ausgeschrieben ) —

Distichon. Die Bramsche Ucbers. des Cato ist in F. G. Freytags sVstgse. lirrer.
lSd. 1. S .Z ?c> u, f. beschrieben. — Auch sind davon so gar griechische Uebersetzun-

j,cn von Max. PlaundeS, Jos. Scaliger, M. Zuber und Job. Mylius, die sich,
»icbst der Opitzischen, in der Ausgabe derselben, von Chr. Daum, Zwickau >672.8.

jindcn. <— Als tLrlauterungsschrifren gehören dazu ein paar Aufs, von M. Aue«
rilns Boxhvrn und H. Cannogicrcr, boy der angef. Ausg. v. I. 17Z5. ^— Iva.

2!>cnnins (Oiikcrtsr. . . . czuost stithcks er peseceprs morsl. czuse . . Ls-

eorü tribuunrur, num^usin «k> i^>I» xrotstts kunr» kstst'n. 1702.4.) -»»
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Aug. Buchner ( Eine s. vrae. S. 14z. Ausg. v, >727. handelt ve O»r. VI-
Kick. — — UcbrigcnS haben Verse der Art in lateinischer Sprache noch mehr
rcre abgefaßt, als: Seb. Brant (l.idcr tscerus <lc moribuo juvenum 1499.
4. Einer früher» AuSg. mit einer deutschen Ucbcrs. gedenkt Panzer, in den Anna,
len S. ;z. und >88. Maynz 15s?. 4. Ob, indessen, das Lateinische von Braut
selbst ist, ist wohl noch nicht ausgemacht. S. das Nürnb. Littcrar. Wochenblatt,
ldl. -9. Bd. 2. S. zy.)-— Laust. Andrelinus (f>5>9. Lieczcoclilliclion, Lsr.
1ZI2. 4. L. I. Xlauri enarrse. O^on I5Z7. l;49- L. Frzsch. V. I. Parradin,
Lyon >546. 8. Von Prive 1604. ,2.) — Herc. Griselli (Oissickor. XXXVI.
Oec. kbr. 16Z4. 8.) — Ben. perazzo (Oillicstor. cenr. XV. Ven. 1684.
12.) — Lr. Guvin (f 1752. Lilva Oiitictior. morsl. Lar. 1719. 8.)
— Die Cluarrains des Pibrac erschienen zuerst, Lar >574. 4. und die vollst.
Ausgab«, sind vom I. 1667. >746. 12. Uebersetzc sind solche in das Griechi¬
sche und K.aleinischc zugleich von Flor. Chretien, 1584. An das Griechische
allein von P. du Moulin >641. In das lateinische von Aug. Prevost >584. 4.
Von I. Richard i;z;. Von Chr. Lössel 160». In das Deutsche von Ant.
Steltlcr, Bern. 1Ü42. 4. Von Mark. Opitz, in s. W» Bd. 1. S. zoo. In«
dessen ist er ivcdcr der Erste noch der Einzige, welcher deren geschrieben:Seine
Vorgänger und Nachfolger sind: Guil. Ve la Pcrricre (Seine Ooustcleiae. cleo
gusrie Xloucles . . . Lzmn 1552. 8. sind in Huarralnz abgc'f.)— P. Hadert
(Sein Xlnoir cle verru, Lar. 15Z9. 16. besteht «US (Biarrains.) — ll.

Normet (In s. Lalle remps, Lyon i ;8;. 8 ) — Jean de la Iejsee (S.
Lstilolopstie murale er civiie, Lar. 1595. 8. besteht au» Oluatrains.) — P.
Jos. ve la Pimpie t>e Golignac ^ (^usrrsins ou Xtsximez tue I'cclucscion,
1728. 12.) -— Sammlungen: Itec. cle Laerez lliorslilte-, ou Lhoix cle
(^usrraiux nouv. Lsr. 17 8d. 12. - Bde. —

Dithyramben. französischer Sprache haben deren geschrieben:Ambr. Ve la
Porte (s!;55. Olrkzcrambe- an bouc ci'Lrienue stculclle, in s. Oivrcc cle
tolaitrie-, L. i;zz.) — I. A. Baif ( OirN/r. pour la pompe ein bouc
6lr. )osselle und noch mehrere einzcle, in s. Oeuvr. 157z. 8. 2 Bde.) — la
-Harpe (hat aus Voltaire einen, im I. 1779' und, wofern ich nicht irre, auch
in neuem Zeiten, einen auf die Feepheit geschrieben.) —

Drama. Davon handein noch, in italienischer Sprache: Visconti (In einer
Abh. über die Regel des Horaz; ldlec qusrrs iaboree, crc. übers. im ztcn Bde. deS
Idee, cle pieees . . . concern. les elcnracauirezerc. Lsr. 1786. 8. 4 Bde )—-
Giov. ve Gamerra ( Ostcrvaa. Lull» bpcötscolo iri generale, stilla trag,
fulia Lrag. clomellico panrnm. lull» Oomecbs, tugli lrcori erc. vor dein
Itcn Bde. s. ldlav» 'Lesum, List. 1789. 8.) In franzosischer Sprache:
P. Zllex. leveque Ve la Ravaliere (s 1762. der aber nicht Bischof war,
wozu einige deutsche Schriftstellee ihn gemacht haben: Llsta, clecompsr-istonencre
la Oeclamariou er la Leeste clramarigue, 1729. 12.) stngen. (ste
(lststeatre oueerc au public, ou I'ralre sts laVstrag. er cle la Lomecile 1750.
8.) — laron ve Beaumarchais (Llstal stur le Orame sterieux, bei) s. Lu-
geuie, Lsr. 1767. 12. Deutsch bctz der Uebers. derselben von Pfeffel.) —
p. I. B. Nougarer (De I'src clu Vstearre, vu il ctb parle cies clilstcren!
ßenrcs cle stpedtscle-, et cle la Xlustgue aclnpree au Lkearre , Lsr. 1769.8.
2 Bde.) — I. I. Rousteau (De Limitation rstearrale, etl'si rire clez Oi-I.
cle LIaron. im uttn Bde. s. W. Zwcvbr. AuSg.) — Domairon (Oes czualire,
cle l ablion clrsmaric^ue, cle la coucluirc cle l'aölion Oramar. und clez perlon-
nsgcL cirsmar. im Zten Abschn. dcs Zttn Kap. s. Lri-!-. Ken. «les belle!lettre-.) —
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<— In englischer Sprache: ?. Belsham (Ein Auss. im -te» Bde. s. KT.
pkiiof. tiiltnr. arcst lirrerar. I,. 1791. 8-.) — — In Oeütscher Sprache:
Jss. Zimmermann (Von der »ramat. Dichtkunst, kue. 177z. 8.) — A. W.
Island (Fcagm üdcr Menschendarfiestung auf deutschen Bühnen, Gotha 1784-8»)

Mr. Dlumhofer lUebcr den Theaterdichter,Lcipj. 1786.8 ) — A. Wein-
reich (lieber eine neue Art dcö Drama, im ytcn St. des N. T. Merkurs, ». I.
179a. Erlckuter. darüber, ebend. im sten St. v. I. 179z.) Von der Ge¬
schichte Oes Drama überhaupt: Charnois (lkeebercli. für Icz Lostumes

^ er lue lez Lkeacres ste roures lez dtac. snc. er musterne»;, ?sr. 1790. 4.
s Bde. mit K.) — -- Von der Geschichte Oes Drama in Griechenland»:
Gav. Mattet (Bcv s. 6aggio «Ii t'ocf. lar. est iral. dtap. 1777. 4. » Bde.
findet sich ein neues System, die griechischentheatral. Schriftsteller zu erklären.
Eines ähnlichen Werkes gedenkt Signorclli in s. Krit. Gesch. des Theaters, Th. >.
S. 40z. d. U. in der Änm. als eines von ihm selbst abgefaßten.)— lieber die
öffentlichen Spiele und das Theater der Griechen , in der bitterat, und Völker¬
kunde, v. I. 1788. Mon. Zlugust. — T. Rälcr (lieber das Thcatcrwesender
Griechen und Römer, bei) s. Ausgewählten Stücken aus den dramat. Dichtern der
Römer.) — — Von der Geschichte des Drama, bc^ Sen neuen Völ¬
kern: T. D. Ebeling (Nachr. von auSländis.henftind einheimischen Theatern, in
den Unterhaltungen.)— Joh. Frd Schmie» (Journ. der auswärtigenund ein¬
heimischen Bühnen, Wien >778 u. f. 8.) — AS. Walser (Bey f. dramati¬
schen, dramaturgischen und andern Aufsätzen . . Freyb. 1789. 8. finden sich Nachr.
von der spanischen und feailjöflschenSchaubühne.) — — Von der Geschichte
des Drama in Frankreich : Leckres kn'fiur. für rour les Lpekkacles ste Paris
1719. 12. — Aug. Tcheod. Vinc. Se Schosne (Lecrre ö Nr. Lrebillon
1761. 12. lieber die Vereinigung der komischen Oper mit dem Jtal. Theater.)
-»-> jSijon (Lcs Nul'es franc. conrenauc UN rableau stes lpkiearres ste Kranes
1764. 12.) — Dirmcrie (Lecrre für I -cor prekenr stö nns S^eclacles I 765,
12.) — lieber die Theater zu Paris, in dem N. T. Merkur v. I. -790. Mon.
Januar und Februar. -- Lramery hOe l'organiiacion stes Sxekkackes ste
Paris . . . pgr. 1790. z.) — lieber die Einrichtung der Schaubühne in der
Republik, im aten Bde. S. zxs. der Friedenspräliminarien.>— — Von der
Geschichte des Drama in England: Rich. Steele (Ichs Lkeane, eine
Wochenschr. im I. 1700. Dcrm, mit dem k^nri - Dkearrc und mit Erläutcr, von
Nichols, 1701. 12. 2 Bde.) '— ikestekb. UN cke kngliiti Drama, im 4ten St.
des kuroj>, Naga2. fürs I. 173z. -- Iss. Walker (vn tüe Iriib LcaZe, in
dem 2tcn Bdc, der kransakk. ut che lk. Irit'ti äcast, Oubl, 1788. 4.) — —'
Schriften für uns wiSer das Thearcr, in Italien : Giov. Anr. Biasichi
Unter dem öiahmcn kaurisi Traginese (De! vir.) er «sei stitccch stei mosterno

- 'kearro, ltum. '7ZZ. 4. Grgcn die, S, 728 angef. Schrift des Eoncinnch) —-
Idels. Valsajiri (8ull' instuen^a stegl! ftiecracoli stelle nacrinne einer seiner
Due Olle, tiioiolici poliriei, Nüst. 1739.4.) " JnFrankreich: Lettre»
für je« t rag, er tur I uisge ste la 'Lragestie ste reformer les nioeurs, iN den
Kuuv. däem. ste l'revoux, v. 1.1708. Mon. Februar. »»» Vor Gueudcvilles
französischer Ucbers. des Plaulu» findet sich eine Abhandl. über die Sittlichkeit der
Komödie. — De la Font ve St. Uenne (Leccre ä Nr. Greifer au tujer sts
cell« czu'il a publ. für I» Lomestie 1759. 12.) — -Hucrne Se la Motfts
(Ausser der, von ihm, S. 7-2. b. angcsührtcnSchrift, hat er auch »och ciuc
Apologie stu i heacre 17Ü2. 12. drucken lassen.) — Tb Rousseau (Lerrrefur
h», Lz>eötscle! st«, Loulevsrsts 1731. 12.) «Lubiere de sSalme)ieux

^ " Lila»
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Kita! Moral lur I? Ovmöäie, vor s. INicaxrc moral . . . 1784. >2 )

keirre ä un pcee 6c tZniiiie kur loi per!» tpcdiaclcz 2789. 8. — —

In EnglanS: Sic, S. 7>8. 2. anges. Schrift des Älvericns Genrilitt, wel¬

cher Professor zu Oxford war, gehört eigentlich hicher; sie erschien einzeln, Oxon.

1597» 4- — Rich. Baker (I'ticari um leiumpkanr, vr 2 Olle, vk kisz-s, III

vinstiparioii >,k Iiis 1670. 8>) — — In 2Zenri'cl?Ian0: Oer Bean,

dendurgischc Chursürst, Georg Wiihelm, lieg ein Verbot der Schuikvmödicn er.

gehen, das sich in PlümikcnsThiacergcschichte von Berlin findet. — I. P. Gum»

precbr (lirtheil von Komödien, k'cipz. 171;. 4. Gegen die Schauspiele.) —

Gam. Grosius Eiipcranus (Bedenken von der Zuläßigkeit der Komödie,

Halle 1728. 8.) — iL. Steffen» (Von der Moralist der Schauspiele, Zelle

1746. 4.) — Philos. polit. Betrafiit. über den Einstich der öchauspicle in c:e Po¬
litik und Regieruugskunst, in R. Wckheriins Chrono!, v. I. 17g,. >!. ic>. —

A. H- Sintenis (Von dem Unnützen, Schädlichen und Lächerlichen der Schul»

bichnen, Zitt. 178-.) -- R. P. M. Snell (Vom mocal. Werth der Schauspiele,

in den Bcytrclgen zum Theater und zur ditteral. Stendal 1785. 8.) — 4iuch
gehört im Ganzen, noch I. F. Schinks Theater von Addern 1788. 8. 2 Bde.
hieher. — >—

LdreManz. Eric!?, Burmann (Zpecim. sczstem. 6- Erlasse IiZrmonic» . . .

dffil. 1727. 8. Äer Jnnhail findet sich iu Forkeis AUgetti. kitterat. der Musik,
S. Z5Z.) —

Duschen. I. L. Stadl (Uaiterw. zum Duschen, Nürnb. 1790 lt. f. 8. Vier

Hefte, mit KO —'

Einbllvtingskraft. I. G. Maaß (Versuch übrr die Einbildungskraft, Halle
->79-. 8.) -

Einheit. Von der Einheit, in Rücksicht auf St/l, handelt I. C Zlöelung
im loten Kap. des iten Thls. f. W. vo>n Style, Bd.,. S. 52z. Ausg. von

>7!l?>) — — Von der Einheit, in näherer Beziehung auf Musik, sagt

Acrcaga ctwaS, in f. Geschichte der italienischen Oper, Bd. 1. S. 224. in
der Anni. >—

Einheiten. Obteevzr. vn rkie äismaric Onicies, im ?ten St. des kurop.

fürs I. 1789. — Safers (In einem Aufs. in s. Oittzniilr. mergsift. auch
lieeor. 179g. L-) ^

Elegie. Davon handeln noch: Ll. Joannet s In s. klein. 60 lftiosse ftanc.
Bd. III. K. 4. S. SS.) —> R. -H. -Hc/öenreicl? (In s. System der Aefihctik,

S ?4Z.) — — Ueberseczr ifi Pcopertttu; noch in das Deutsche von K. G.

Hosmann, Cef. 178Ü. 8. (Nur das erste Buch und schlecht.) — Pvioiun, die

I.ili. II!. ^>»or. von einem Ungen. Bcri. 1786. 8. in Prosa; von F. L'. Possrlt,

keipz. 1789. 8. metrisch; travefiirr von C. W. F. Schaber, Verl. 1794. z.

z Bde. — — Elegien in lateinischer Sprache, von neuern Dichtern: K..

Sanken (Kiez, /zmftol. 1776. z.) — ))an.Helvrtiuü (S>ineh»om. l.ugä.

1782. 8. bestehen aus Elegien und Oden.) — ?. >0. Hoeufl (Seme l-oiiculs

pvcr. kae. 178;. 8. enthalten einige sehr gute Elegien.) — Ger. Bau. Jor-

den/Z (In s- kuft pnee. kußä. It. 178z. 8 find.n sich eils Elegien.) Jos.

Larsetti (S. s Oarm. i ib, II. knizä. li. 1785. 8 )— I. B Premlcchnee
<S. s. knoubi-ar. poer. Vinävli. 1789. 8) — Sammlungen von neuern

lateinischen Elegien: E. Michaelce, hat eine zwcyle OciloTk. l-uec^,. elc.

ßisc. Ikilo cr Ispcre Ovistianci iceib. Vien. 178?- 5- 2 Th. herausgegebeil. ^

— Elegien in englischer Sprache: -H. -Hodgcs (Ein und dreystig in s Lssu-

ilvns vk rke beair 2779. 8.) — Larrrvright (Bey s. l'riuce ot hoscc,

Vierter Theil. 'Ddd >^79>
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1779. 4.) Mil?r. Robinson (In ihren Poems 1791. 8. Auch Hai sscnoch
eine Monody auf Hof, Reynolds 1792. 4, drucken lassen.) — VviU. (Larr (In

s. Poems 1791. 8.) — (ö. Dycr (In f. Poems >792.4.) — u?. E.Kborries

(b ^onoety evrirren !>r ^-larioele 1791. 4.) — - sZ. Rolf (In f. tcliireii poenis

1791. l.2.) -- Misir. Larrel (vstailorre or - iegus! ro rbe lmroevs of
Werrer . . . 1792 8 ) — G. sSajsmore ^ vvincer ur vowaiü ,n cbe

sssscles 179z. 8^) — — Elegien in deutscher Sprache: R Lb. Engel

der Ebschied, Vandalia an Charlotlen, Schwer. 1785, 4-)— C)rro ehr. v. sbaug-

rvitz (In s. Gedichten, Brest. 1790. z.) — Gophis Älvreebc (chic Elegien
sind der bessere Thcil in ihren Gedichten 1791. 8. -Bor.) >— Sopb. Eicii. v.

Roryfleisch (In ihren Gcd. Vresl. 179-. 8- Verl. -792. 8. In der letzte»
Samml. die kessern.)

Encaufiisch. Sin Aussatz über diese Art von Mahlerey findet sich noch im ;ten St.
des ersten Bandes des Neuen hamburgsschen Magazu.es S. Z87. — Bos. Tom»

maselli (voll» Leroll-atia . Ver. >785- 8.) Auch sollen noch nichrree Che¬
miker als der Adl Fvrtiö von Vmeenza, der Graf della Torre, u. a. m. Compq--

sitivnen zu dein so genannten punischcn Wackle g. liefert haben,

ErfinSung. Für. v. Dalberg (Vom Erfinden und Bilden, Erst. 1791. 8.) —

Erhaben. R. Grosse (lieber Gröste und Erhabenheit, im ,ren Bde. d. oenu.tzen

Monatsschrift.) — Ä. H. HeySenreich (Grundrist einer neuen Unicef, über die
Empfindungen des Erhabenen, im uen St. S. «6, des Neuen phisos. Magaz. von

J.K. Wicht und 8.G. Born.) — F. PlatnersJndcm rozleuu.fg.j.j. f. Neuen

Anthropologie.)— F. TV. D. Snell (lieber das Gefühl des Erhabenen,

KankS Kritik der Urtheilskraft> in I. G. Abichts und 8. G. Borns Neuen philos.

Magazin, Bd 2. S.426. -— G Dceues (In st Resultaten der philvs. Vernunft

über die Natur des Vergnügens, der Schönheit und beS Erhaoenen ji»d G. 199 u. f.

die Meinungen clncS Vurkc, Home, Mendelssohn und Kant geiammelt.) — —

Von dem Erhabenen in Scr Schreibart besonders- Elkeve (In f. prairs

lie la Vittion, S. >;6. Ausg. v. 1755 ) — ch. L. Aoelung (Ini zlenKap. des
ztcn Abschn. deS oten Thlö. f. W vom Style, S. >;8.) — — Von dem Er¬

habenen in Sem HelSengeSichr: H. Pcmberron (Im 8ten Abschn. S i;>.

s. vbiervsr. on poerey, in näherer Beziehung auf Heu teonibas.) — Von dem

Erhabenen im Trauerspiele: I. I. Äoömer (Untres. in wie fern das Er¬

habene in dem Trauerspiele Statt haben könne . . . bey f. Briesiv.chsel von der
Natur des poetischen Geschmackes, S. 9; ) - — Von dem Erhabenen in

Ver Mahlerey: L. L.. Juniier (In f. Grunds, der Mahlerey, siür. 1775. 8.
S. 8Z.)

Erzählung. (Dicl?tknnst.) Von der Erzählung im Vramatischen Gedicht, han¬
deln: -HeSelin S'Aubignac (Im zren Kap. des qrcn Buches s. pr»r. eiu

spliesrr» ) — Von der Erzählung im'Hcloengeoichr: Rene le Äossu (Im

zten Buch s. 'prairö äu Poeme epiczue.) —> — chie Metamorphosen des chvl-

siun sind, in das Englisctae zuerst von Laxten, aus dem scanz. 1480 über.etzt.
-— Voll der deutschen Uebers. derselben, Dresden ,789 u. f. 8. >ind .0 Bucher,

und von den verwandelten Ovihischeu Verwandlungen 12 Bücher vi» jetzt scrug ge¬

worden. Von Neuem haben solche übersetzt Aug. Rode, Beel. 1791. 8. 2 Th.

Eine GesellsG. in Wien 179;- 4 z Boc. — Poetische Erzählungen von fran¬
zösischen Dichtern: Marlange (Bs Idoi eie Portugal, lu.vj ckes Ueax

Ackillcs 1788. 8 ) — Uilgen. ( bkipp-rcssis er (.'rares, porsei. i?87- 8.

Deutsch, Beel. >787. 8.) — Gerieya ((.'Amour er ps/cbe eii kuic vii. 1790.

. Von Englischen Dichtern; Mistr. Corvley CTbe maul ok
Aragon.
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Aragon. 178°. 4.) — Miß Morc (HIoriv -mä che IZzz Llerv 1786.4.) —-

^noia Striclclaiiö ((ckiiitiuiuiz in s ^vrrsAe 1790. 4.) — HD.Lolc (i.xul'l.-.»
silcdisrion vr 8-zpkio hiin^Ie >789. 8.) — iiälis-HanidS (ll iie Ueacii er

Tlinuon 1789. 8.) U?ill. Golben (ck'tio reium^h vt trieucithip 1791.

4-) — /l.ad>7 Manners (Ihre l'eems 1790. 4. enthalten inchrcre gure, ob¬

gleich etwas lange Eezsthl.) — A. Jos. Thorne (Liire uu.i dsuiw 179z. 4.)

— tLrzahlungen in Pros«. T. perroniun ist in das llängl.sche von T. Buk,
nabp 1094. 8. und von dem so genannte» 'Addison 1775. 12. überseht worden. —

Apulesl!» deleramvrpk. in das chnglische von W. üdington 1ÜZ9. 4. Von C.

Monde 1708. 8. In das DentsGe, zuerst von I. Si.der, V-ürzb. >,z8 r»I.

Fest. 160;. z.— — Erzsthlnngen in Prose, in italienischer Sprache: Glovb.

lhiüclli ( -Vmorote dsovelle, h l. er !>, ES sind derer, nur zwep.) — ^.oS.

Guicciarbini (h'tuieL eil recreo^ioNL, Ven. i;6o. >58». 16. Fez. von

Bcilcsorest, Lyon 1578. 16. Von Pompe,609. iü.) — Los Guioicci (-eoeir-

iure e eiiiavencure ci'omore, Uiv. in iei nuveiiecre, Ven. 1720. 12.) —

—- Erzählungen in Pros«, in spanischer Spruche: Al. Ger. d>e Sa'asÄar»

dadillo (Lsts stel piscor kvnoli», I^luel. I ü 20. 8 ) — Frc. So »züeievess

()uzueres eie lu i>i.ne2 7 rrsveiluia^ ele et InAeiuu . . . Lzrc. röz;. 8.

i»vv. 1641. 8.) Fr). Sanche) Ajsensio (idiveriim. üel vcie . . .vtucl.

1728. 8.) — " Erzählungen in Prosa, in sra»5ostscher Sprache: he iivre

chei Lvuuuillcs tsir ii l'kvnneur er exuutlemenc eies Da.nez (L-^on >49Z.)

4.) — Franc. le paulchre (he pöstü remps, h-r. 1652. 1697. 8.) Fr.

Marmoncei (Seine nuuv. Lenrez uroranx sind biej-c 1792 8- 2TH. zusam¬

men gedruckt und in das Englische >792. >p. - TP. übers, worden.) — Mcrciec

(lstetiiilis nrnrstes 1792. g. zBde.) — Lhev Florian (8ix neuv. tdlou-

veiie'5 1792. 8. Deutsch von K. Müchler, Beel. 1792. 8.) Erzählungen

in Prosa, in englischer Sprache: ^.ncia Peacor (VN- ramUtss od

1786. z.) — Misir. Oerrel (Dalez ob imuAiusrinn 1790, 12. 2 Bde.) —-

Ann« Mar. Porler (^i-elesz 17sle5 179z. 8-) — XV.Franklin (Vke lovcz

ok Lamsrupa suel Ornsisco, au auc. tustian I'aie :79z, z.) --- —- Erzäh¬

lungen in Prose, in Seuescher Sprache: Aug. cha Fontaine (Die Gewalt der
Liebe, in Eczcihi. Beel. >791. u. f. 8. q Bde. Moral. Erzcihl. Bert 1794.8.) —

R. Müller (.Erzchl. nach MustluS, Bresl. 1791. g.) — R. Stille ^.Erzähl.
Riga 1792. 8.) — Komische Eezsthl. aus dem mcnschl Leben . . . Kopcnh. 179-.

8. — Gcmsthldc nach der Natur, Bresl. >79-. 8. — C> s!.. V. (.Erzähl, lür

Liebende, Wien 1792. 8.)— Erzstyl. aus der Urwelt, Wiltenb. >79-. 8. —

Komische Eezclhl. im Geschmack des La Fontaine, Halle 1792.8. — Romantische

Geschichten der Vorzeit, Leipz. 179z. 8. z Bde. Auswahl romantischer Gemsthlde,

Zittau 179z. 8. — Prinzessinn Sicta, Leipz. 179z. 8. — u. v. a. m.

Label. (Äcsopische.) Davon handeln noch: Gebhard (im deutschen Mus. v. I.
1784. Mon. Dec. S-55Z- von dem Ursprünge derselben.) — Jakob (In der

Berliner MvnatSschr. v. I. 1735. Mon. Aprill. S. zoo) — Nachahnmngen

unv Sammlungen orientalischer Fabeln: /(.. L.angleL ('Luures, tal>lez

er Leureuces cir. cie UiLeeeuz /^ueeurz 1789. 8. illshlea er tsourcs iueiion-

nes nouv. reael. avec uu eiilc. tl>r les hhuckuus, l^ar. 1790. 12.) —

phabrrrs (S. iL->. a.) ist noch in das Fcanzbslschc von Bourgeois 1757.12. über¬
seht; und Franc. Nau hat ihn in Vaudeviile gebracht; aber Maupas und l'ülle«

manr sind nur eine Person. In deutscher Sprache hat I. F. SchUmerbeck Fa¬

beln nach Phstdrus . . Stuttg. 1790. 8. herausgegeben. — Fabeln in italieni¬

scher Sprache: G. Berrola (Seine Fabeln erschienen zuerst schon Baffan»
Ddd 2 i?8;.
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>78;. 8.) — A. de'Tonti L.ovoli (kVpolnZhi lmmac-!nsri , IZiiss. l/87- 4 )— Unzen. tivole cenr» aei ui» Folio ltustiuis zuvenru, Vcn. 1789. >2. —>
Jos^ tV>ater»l (hsvule e Novelle, l^illuzs >789. 3.) — ?. Sit), ide Xosjl
(bsvole, li"0i. 1788 1790. 8.) — R. Lelice (Psvolc esvpiclie, k. >790.
z.) Von den fabeln des La Fontaine hat S. H. Eatri, Beel. 1791 - >794-
8. 4 Tk cmr deutühr ticbers. in Verscn gclirsert. — Saouln in französischer

Stracke haben noch geschrieben: ?> P. Valette (ltec. Fe t'shl. cboili 1746.

-4 ) — De !a Tour Dninouvills (hsbl. nivralilees en Ou»crs>n° >7;

12.) Rnh. Marrelli (bKbl. nunv. ,736. 12.) — Thcv. Sloriau
(b^blc, . . . >79». I- ) — S. 190. s. Di- daselbst angezeigte erste Samm-
luna französischer Kabeln von Bonlanger fällt wrz, weil sie mir der folgenden eine

und dieselbe ist. — — Fabeln in e»zlis»i?er Sprache: Chr. Smart ('s >77'-
?!>r,h>cs in komiii-1-veeies 1763. II. verni. in s. Locms 1791. 8- 2 Bde.
welche an Originalität und Witz vielleicht die Fabeln von Gav übertreffen.) —
Sur. Trimmer (b'abulous hilivr. >788- 8. Deucsw, Zittau 1788. 8- Es >ind
Nicht so wohl ergentliche Fabeln, als Sceucn aus dem häuslichen bebest einer Brut
von Roihkelchrn, in welchrn diese, und andrer Thiere redend riugrsührr werden.)
— langen. (Tales snF tühles . . . >788. 4.) — Sammlungen: >zn-
rbologis, v> z Loll. vt toblcs, öäenr2. >786.8. Deutsch, cbeub. 1786.3.) —
Lizhe^ nine fngiriva tobles in verle 1792. 8. (Aus altern Zeitschriften gezo¬
gen.) Fabeln in oeutscher Sprache: Der Rcinrcke Fuchs ist von F. W.
v. Goethe in 12 Gesängen, Beel. >794. .8. bearbeitetworden. — Camillus a
I'ri 'elencarion«- (Fabeln und Schausp. Rastabt ... 8.) — -Heinr. Gorrfr.
v. Brcrschneioer (Fabeln, Romauzcnund Sinngedichte1781- 8.) — Thrstn.
2l lg. BurchacOi (versuche in Fabeln . . . Kopenh. 17z,. 8.) — N Go-
ring (Gei'stcSuntei Haltung . . in ganz neuen Fabeln uud Erzähl. Fest. >786.
L.) S. SeklorcerbecL (Fabeln und Lieber, Schwab. Gemünd i?«ü. 8.) —
I. Sero. Schletz (Fabeln und Sinnged. Marktbreit. 1787. 8- Fest. 17S-. 8.)

Unzen. Politische Jabel» . . . 1791. 8. —> Fabeln, Geb. Erzähl, und Lie¬
der, Prag >791. 8- — A, G. Meissner (Acsop. Fabeln für die Jugend, nach
verschiedenen Dichtern bearbeitet, Prag >791. 1794. 8.) — Unzen. Fabeln, Erz.
und Jdvllrn . . . für Kinder, Bert- >792. 8 — M. (Neue Fabeln zum Ge¬
brauch der Jugend, mir tat Uebcrs. Brest. 1792. 8.) — Ungen. Fabeln . . .
für junge Leute, Nürnb. 1792. 8. — Sittenlehre in Fabeln und Erzähl. für die
Jugend . . . Wintcrthur 1794. — Bachof von Echt (Fabeln, als
Manuscript für Freunde.)— Sammlungen: AuserleseneFabeln von Geliert,
Gleim und Hagedorn, Verl. 1786. 8. — T. T. LrllroSt (Neue Fabellrsc für die
Jugend, Hof 1794 8.

Sarben. Die KeliM des Tholesius (S. ->-.) ffudet sich allerdings in Gronovs The¬
saurus, und handelt, in iz Kap. von zwölf Farben, aber blos für Philologen,
dir, wir der Verf. sagt, Isrini ieilnonis clegsnrism fstustiose inquirunr. —
Nie Schrift des Rov. Boyle erschien ursprünglich init dem Titel: bx>>eriinenrs
conccrninß colours >^64, 3. — Uebrigens Handel» noch davon: Srisch (lieber
die Harmonische Farbentoulriter, und die Wirfung uud Verhalt». der Farben im
Cclorit, im 8ten St. der Monatsschr. der Brrl. Acad, der Künste, v. I. 1788.
—»TS A. -Hochheiiner (Ehemische Farbenlehre, ober.ausführlicheUnterr.
von Bereitung der Farben zu allen Arten der Mahlert!), Lripz. 1792. 8.) —
Handb. sür Mahler, Jiluminicer, u. s. w. worin man den Gebrauch der Farben
sehr leicht lernen kann, Lctpz. 1792. 8- Die Kunst, zwölf Sorten Farben«
tusche mit ihre» Schmiemige» und Mischungen für die Mahtcrcy und Zeichcnkunst

selbst
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selbst zu verfertigen, Ulm 179z. g. — Wiener Zarbencabinct, oder »Mündiacs

Musterbuch aller Natur» Grund - und Zusammensekungsfaeben . . . mit 500a

nach der N«tuk vbacbildeten Farben und der Bestimmung des Nahmens einer je«

den Farbe . . . Wien >79.. 4. Zu den S>l'Men von dem Farbencla»

vier (S. 212.) R. v. i^ckartshausen (Augenmuslk oder Harmonie der Zarben,
Münch. 17g-». jj,) —>

Airniß. (t)n stspsnninA anä VarnibkinA . . . 1688 s. mit K )
I. ?- >5. Bücking (Gründliche Abhandlung von Lackicrflrnissen, Stend.
'78s. 8 ) —

Feeuco. Davon handeln noch: G. N. Arinenini (In f. Veei ?reeerr!, l.ib>. II.
c. 7. S.64 u. f. Ausg. v. 1K78.) — Ein Aufs, im Itcn Th. des 2tcn Bds. voll
G. Huths Magaz. der bürgerl. Baukunst, Weim. 1792. 8. —

(Valerie. Zu den Beschreibungen und Abbildungen von Gemühlde-Sammlungen

kommen noch: Oolcri?. üo's-rineipsli (^nslili chol ?2l. Ii. eli tviastnst, von R>

Mcngs, Spanisch, im Sten Bde. S l«8vonPonzVi2Ze sti LssigiiZ: Jtal. in s. s)z>or«
Bd. 1. S. 6z. Deutsch, Wien 1778. 8. Engl, beo DillonS dkerckes ok rdo »rr

ot tt»inrinj- 1781. iz. — Dav. Klökee von Ehecnstrahl vornehmste Schilde«

reyen, welche in den Pallüsten des Königes von Schweden zu sehe» sind, Stockh.
1694. s. — Beschreibung der Gemühlde, welche sich in der Bildcrgallerie . . .

im K. Schlosse zu Berlin befinden, von I G Puhlmann , Berlin 1790. 8.

Deez, der Gemühlde in der Herzoglich Mrklenburg -Schwcrinichrn Gallcrie Zll
Schwerin, von I. G. Groth, Schwerin >79». 8. Von Privarsamm»

silngen: Li.iliinocc<> k'irmiznu, 0 i!a Larai. (solle pitture (.h'erznv presto il
«ictuncu L. Lad» lii hirmign in Vhlzno, d-lil. 1782. 4-— he (.'zbiner 6n
Ouc istc Lkuiltml . . . i^ar. >711. f. — l'-bl. clu cWiner clc dür. poullsin

r?8i. 4. — Beschreibung der Gemühlde-Gallceic des Ferch- v. Brabcck zu Hil«

desHeim . . . »on F. W. B. v- Ramdohr, Hau. >792. 8. vcrgl. mit cincm

Schreiben an H. Volpato in Rom . . tcipz. >789- 8. --

Gnrtenhuns?. Uiiceilanies c»> sncienc onst inoclern (llseüeninA sncl rlre

Lccnery ot diizruro 1785. 8- — he )srüin snßloi» p. keu tele le roueneue,
herausg. v. Pujos ,788. >Z. 2 Bde. — Ideal eines deutschen GorienS, im zren

St. des Wirtrnbergischen Repcet. S Z94. — Einzcle Gedanken über dcn Gar«
tcnbau im itcn St. der Neuen Lirterat. und Völkerkunde, ». I. 1789.— R.'H.

^es'Senreic!) (lieber das höchste Schone der Gartenkunst, bey s tlebces. von dem

seanz. Gedichte des Marnesia, von der lündl. Natur, keipz. >792. 8.)— Lres'b.

von Rnckcniiz (Gcd. über die regclmüßigcn franzvfischcn und so genannte» engli¬

schen Garten, in der Beel. Monatssche. v. I. >79;. Mon. Jannae.9 — '—

Won der Geschickte der Gartenkunst: hss-y on rke eise -nü ^ogi-esz ok
Larcienin^ in Ircianst, von I. E. Walker, im gten Bde. der I'ranzsbb. ok

rtie Irit tt 1792. 4. — Beschreibung und IbbilOung von Gürten:

^-»S. Pistors Beschreibung deutscher Gürten, Fest- >7?4 4- un't K.

OemählSc ( redende?(uns?e.) Beschreibende Gedichte haben noch geliefert:
Itngen. (hez ttromensliez elc l^ucomne und I'eruprinn cle Ihrna, beo Lal-

rkon er (Ness-moe 1791. 8-) — ? C. I- CertM (he- staxiins stc Lc^s
1792. 8. N7. Sorhelc/ (Seine Poems 1790 4 enthalten eineBcichr.
von Wales.) — Rod. Alves (kiüinburß, in trvo Parts, -nä tsse vcepinK

Larel in (ixrecn Lanto« >790. 8.) »-»- UnsscilKNNte: kvem on a

vs üiicvver)' 1792.4.— lktto morninZ (Volk >7?2. 4- — Ltonolicnge
1792. 4. hvcms rvlierein iz arremz>rcst ro clelcrilze cerrsin Viervs ob

Istarvre snel ot ruttic nasnnerz 1791. — l'be 8ouck Dorvnci I79Z-8Ddd Z Gene»
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Gencralbaß. ?oh. Clicssn. Bert. Rossel (Untere. ,'m Generalbaß . k . Leipz.
>7S°. 8.) B G. Türe (Kurze Anweisung zum Generalbaß, Halle 1791. 8.
Li> Necension dieser Schcisr in dcrAllg, t. Bibl. Bd. i oz. veranlagte eine „Beleuch¬
tung taciec A.censioii, Halle 179-. 8.) —

Genie. Davon handeln noch: I, <5. Avclunz (Im iten Kap. des ztc» Thls. s.
Weckes vom Scale, Bd. 2. S .Z59.) — Ungcn. (Vom Genie, ein Aufs. im
qtcn St. oer Phckvs. und kitteror. Mvnatsschr. 1787.) — Beweis, daß das Ge¬
nie in der RUüung der Aufmerksamkeitbestehe, im Jul. des deutschen Magaz. von
Eggers, v. I. >792. —

Geschmack. Giovb. Corniani (Ikiaceri stclio 8pirirc>, 0 tis An-lil! Ue
principi ckcl j-alko e eleils koloesle, Uoss. 1790. 8. Für Frauenzimmer.) —
R. N>. Aobel (lieber das Studium des Geschmacks, eine Vorl. de» s. Schrift,
von der Gemeinnützigkeit der Wissensch.Fest. 177z. 8.) — R. P. M. Sncll
(lieber frühe Bildung des Geschmacks . . . Gießen >78-. 8. — I. S ASelunz
(Im ztcn Kap. des zten TH. s. W. lieber den deutschen Stvl, Bd. 2. S. z?5.)

lieber die (öej'chicdte des Geschmacks: Pshchol. Unters, über dle Ursachen
des Geschmacks UnserS Zeitalters an den Geschichten der Vorwelt, im -tcn Bde.
des Allgem. Repcrlor. für emphrische Pshchol. von I. L. Maucharl, Nürnb.
779-. 8- —-

Geschnittene Steine. Joh. V. Bell (Einige Geb. über die Kunst des Stein»
schncidcns,im izten St. des Meuwlschcn Museunis, vcrgl. mit dem aalen Hefte
f. Miseell.) — A. F. v. Veltheim (Etwas über Mcmnons Bilds. Neros
Smaragd, Toreutik, und die Kunst der Alten, in Glas und Steine zu schnei¬
den . . . Heimst. 1794. 8-)— S. Z96. Zu den Beschreibungenund Abbildun¬
gen dcö chcmahligen Stvschischcn CabinetS: Eiif eiuzcle Bl. von I. A. Schwei»
kardt, gest. in den I. 174z - 1756. k': lleicripc. eiez picrres gr. . . . eivss.
ckKpies 1er cmpecinrez er gr. p. I. A. ScUweilcsrr, Nürnb. 177;. 4. Abbild.
Acgypt. Gr. und Römischer Gottheiten mit Erklstr. Nürnb. 1792-1794. deutsch
und seanz. t. und 4. bis jetzt 2 Thcile. — Zu den neuer» Steinschneidern gehö¬
ren noch : Sirlcti— Vinc. Santarclli—Ant. Pazzagii— Fabbri— Per. Hess
(ch >78-) Chrstph. Labhart — G. V. Tcttelbach — Joh. Fdr. Müller — Puh-
len — Jenffcoy — W. G. Varnrtt— Bcnfiiet— C.Brown — W.Brown
— R. A. Burch — Lean — W. Fräser — I. Frcwin — W. Lane
Law — Marchant — Zh. Pownall — W. Pownall — Whitlev — Wickstand
— Wray —

Glasmahsere^. lkValt. Gcdöe (ck'kic manner Iiurv cu snneiie or painr in
Ql-sse, 16 .6. 4.) — »Hcttwicctlicr ve Blancourr (l)e I'srr Us la
Vecrecie 169°. 1697. IZ.) — G. Ä. Hochgesang (Von Verfertigung dcS
Glases, Gotha >780. 8. mit K.) —

Groteske. Fr;. Chr. v. Scheid (Schreiben über die so genannten grotesken
Mahkrcyen, im -te» Bd. des Körcmvn, S. 4Ü0.) — SÄ,. Stieglitz (Urbec
den Gebrauch der Grotesken und Arabesken , im goten Bde. S. z. der N. Bibl.
der sch. Wissensch. Einzeln, Leipz. 1790. 8.) -— I, D- Fiorillo (lieber Groteske
. . . Gött. 1791. L.) — lieber Arabesken und Grotesken, im iten Th. des olen
BdS, von C. Huths Magaz. der Baukunst, Wie» 1792.8. — S Flogel, (Ge¬
schichte des Groteske-Ccmischen, Leipz. ,788. 8-) Zu den Künstlern,welche
Groteske! verfertigt haben: Giovb. Lerubaiia (hat deren in Stahl geschnitten.) —
An h gehören die sonderbaren Zusammensetzungen des Prinzen von Patagonien, wo¬
von Bchösne, Bvrch, Hovel (ins. Voz'ggc gicrc-r. Bd. 1. S. 41.) Nachrichten
geben, hichcr.

Hclven-
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Heldengedicht. Davon handeln noch: ^ened. öell'Nvg (Bey s. kime . . .
tir. 15«». jj. stndr't sich ein i),lc. lleüz i^vesia Lpicz ) — M. Tindal
(VtUccii. remurlcs un cpic p^err^, gegen die Theorie des Aristotele-, in s.
guveniic rixcuii. <791. 12) — Belvham (Ein Aufs, im otrn Bde. f. lllss.
ptilloi. Nlkur iiNil iirrcr. 1791. 8, — — Hero und Leander ist noch in
das Italieiriiche, von Salier! . . . und von Giros Ponipei, im stcn Bde. s.
Opera, Vor, >790 8. — Tryphiodornn, von Bandini, Flor. 176;. und
ebrewers. u, das Englische »och von Tb. Äiorthmore, Lond. >792. 8> — Bon
<Llau>oiant> Raub der Pees rpina zwey Bücher von Rieb. Polwhric in den l'Ovi»,
Hz ^enrdemen»t OevoniKi^c .'792 8- und das ganze Gedicht ins Deutsche von
C. H. Schübe, Hamb, 1784. 8. metrisch überlebt. — — Epische Gedichte in
englischer Sprache: Ungen. (1'ke tan« ok kriroin . . . 1786. 4, in erey
Ges. lehr mütcimäßig.) — l'he (lonil^Acoriori 1786.8. — I. ^ioberrs(Tbe
ljeiuße 1789. 4,) — Jol). Srvai» (llcUcmpcic 'n IN V.Loulci 1789. 4'.-^
M. GnloianL (t Ne ot ?enrecost . . in Xlä Nnvicz 1789. 8,) — ddn-
gen. (l'iiL eloach okLain 1790. 12. In der Gcßnerschen Manier; aber dem
Tode Abels so wenig ähnlich, als Cain selbst dem Abel.) —> Ä>ch. Cuinberland
(Oelvar^ or rhe clasrh of Lbriü in eigbr kuvtcü 1792. 4.) — Mlstr.
^öuninng (Vir^inius »nel Virginia in s!x Uaolcz 1792. 4,) — All den alten
Serirschen epische»Gedichten: Nanaloss und Valentin (Niederdeutsch und aus
dem i4tcn Jahrh. abgcdr. in Nie, Staphor,» Hamb. Kiredengesch. und wahrschein¬
lich nach der franz. bkiis. cles Ucrix i>2Nle5 er vsillons Lkcvaliers, Valentin,
er Vrivn, gedr. Lyon 1591. 8. S übrigens deutsches Mus. v. I. 1784. Mon.
Jui. und Bragur, Bd. 2. S.44> und 447.) — Hann Folo; (Ein teutsch poc-
tisch Mori von wannen das H. romisch reiche seinen vesprung ... Hab
Nüenb. 1480. 4. S. Panz. Annalen S. 114.) — Ungen. von Heilbrnn
(Eine gereimte Vcschrclbmig des Bauernkrieges in Franken umS I.1500 im 4tcn
Bdc, S. 6Zi von Scnkcnbcrgs SeleJ. gur. er ktill.) — llngen. (Geneal. und
kurze Ehronita der Landgr. so Thüringen und Hessen bey einander gehabt, im ztcn
Bde. S, 241. von Kuchcnkeckers /snnal. biastiac,) — Shurfsr. Ludrv. der
gtc v. 0. Pfalz (Gcneal. des Bayer, und Pfälzischen HauseS, im itcn Bd. S,z?
von Fischers Script, Oerm.) — Ungen. (Bcschr. des Ursprunges der Stadt
Bibcrach, in S. W. Detters Histor. Vibl. Th. 2. S.-82.) '— Fürst Ludc-
rvig v. Anhalt (Reiscbcschreibung, in Becmanns Tcccass. sä t4irt, Anbalr.
S. 1Ü5.) Zu den neucrn deutschen epischen Dichtern: I. C. Lavaler
(Pontiuö Pilatus 1782. z. Jesus McsiaS, oder die Evangelien und Apostelgesch.
in Ges. Zur. 178Z-1786. 8. 4. Bde. Joseph von Arimathia, in 7 Ges. Hamb.
t794- 8.) — F. Lr. Mich. Ziathkeff ( Scrklaidc, eine von der Belagerung
von Magdeburg ausgehende und mit der Schlacht bey Breitcnbach sich endigende
Handlung, Lemgo 1788. 8-) — Der Unsen. S. ;68 heißt: Fdr. Aug. Müller,
und hat außer den dort angeführten noch ein ähnliches, interessantes Gedicht,
Adelbert der Wilde, in 1- Grs. Lcipz. 179z. 8. geliefert. —

Heroide. Die Herolden des Ovidius find noch von Girol. Pompci, Bassano>785.
8- in das Italienische überseht worden. Hceoiden haben noch geschrieben, in
englischer Sprache: Icrningham (Abel^rll rc, Llviia 1792. 4.)— Lad/
2öurrel (In ihren ?»ems 179,. 8. 2 Bde.) In deutscher Sprache:
L. T. Rosegarten (In s. Ged. Leipz. 1788, 8, 2 Bdc. führen mehrere den Titel
von Herolden ) — R. v. Lackncr (Ritter Baycnne an Emma, in der N. Tha¬
lia, Th. 1. S. 4>Z.) »—
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Hexameter. lieber den deutschen Hexameter, nach der Prosodle, und dem Genie

untrer spräche, in den Fragm. über die Neuere deutsche Litteratur, >te Samml.

Iiig. >767. x. S. 10L. — — In italienischer Sprache hat L. B. Albem (f >-,?-)

bereits einen Versuch gemacht, die Vcesarten der Alten einzuführen. (S. EceS-

cimbeni Istur. stelia veilg.er poefia , Bd. z S. 271.) -—

iHirlcngeVickte. Sic Äbhandl. des Rapin (S. 585.) hat Th. Crcech 1684. 8. inS

Englische, den llilcnuiic des Pope (G. ;K7-) Laechce >7;o. 8. in das Französische

— den Thcotrir G. Pagnini, ums I. 176z. und Cef. Gacrani ,77;. 8. in das

chir.Uiciiiselae — und F. L. Bindemann 179s. 8. in das deutsche metrisch übers.

Au den lLrl.ntrerunzssckir. desselben gehören: Ein Auss. von C. A. ElodeuS lieber

den Geist des Theosrits und der Idylle, im ;ren Th. s. Neuen Vermischten Schrif¬

ten; lieber Thcokeits dichterische Fadaiscn, Arten und Piumpheilen, in den Ana,

lekren für Politik, Philos. und Litterat. Lcipz. 17L7. 8- kB Z- Dommeursr. per-

per. u, rfieocr. Lfiarires er ü^rac. sscr. Ttihr. lieber, Lei. 1790. 8. (ivcit-
schweifig und nicht eben befriedigend.) — G. 59s. a. die deutsche uebers. von deS

Mosspus Entführung der Europa, ist, durch ci» Versehen, dorr dem Bivn zuge»
strichen, und dafür das Grabma! des Adonis weggelassen worden. —- —- Vir»

gits Hirtengedichte sind noch in das Französische von einem llngeii. Par. 179z. 8.

in Verec; in das AnAl-sehe, von Hamilton 17g-. 8. Bon einem Ungen. i?üz. 8.

in das Deutsche von I. G. y. Mühlh. >79;. 8. übersetzt worden. -- H eien,

gedichtc n itniimiissider Sprache haben noch geschrieben! Tav, Pindemonte

(Süj-p-i» eii priest-c-mpestrc, k>sem. 1788. 8.) — In franzosischer: Ti-

ros'cn (ieizstcs, »u mes gours 179s. L,) — In engilscher: W.Haw-
fins(la,ems, ckiesty postvral, beulst. 1787. 8.) — Nsslstr. West (In ih¬

ren khsseeii. peiems 1791. 8.) — Draroc (Inden Poems i-7 Qenrlem. c>5

Oev»nlfiue sust Lornveoiiis 179». 8- aber burlesk.) — In deutsche«:

Sprache: Thrsr. Dorothea Aillen (Jdolien und Lied. Drcsd. 178g 8.) —
In GliiccrcnS Vstunenkranz, Zitt. >791-179z- 8. finden sich mehrere Hirtcngc»
dielte. —

holländische Schule. L. W B. v, Ramdohr (lieber die Kunst, das Schöne

in den Gcma'hiden der Niedert. Schulen zu sehen, eine Adhandl. bey der Besehe,

der Brabeckschen Gallcrie^ Hau. 179s. 8.) —
^onrer. Au den ihn überhaupt celstuterndcn Schriftstellern und Schriften: lieber

die Aeit der Handlung der Jliade und der Odvssee, ursprüngl. in den üstcm. eis

9ssicvvnx, und daraus in den kstem. st'une Lucicte celcfire . . Poe. 1792. 8.

z Bde. — linken Ohlervae. tue Ics poemes st'ssssumere er ste X'irg. piir.

1769. 12, — -H. Merlan (Das -tc s. ,viem. über den Einfluß der Wissensch,
pus die Lichtkunst, in den ttstem. der Bcrl. Akademie handelt vom Homer; Oeutsch,

in der Hebers, dees. Bd. 1. S. ;8 u, f.) — Fried. Ferd. Druck (l)e eioczucuc.

Zstomeri, 8ruiA. 1779. 4. ss)e viiruridus virüsczue ssssomcr, cc V!r^, ex tec,

ipssoe. iustolß /Zsitunsnstis, cbend. 17K0. 4. — (hl). Jehnickeit (l)c fiste

hiomeri fiistur. v^ssorr. >i. Viral), 1786, 8 )— sk>. (ssh. henrick (Uestustiu

fiumer. prol, ,Zlr. >787. 4.) — tö M. hcprinann (t)e ssrucku ex macueg

sslem. leck, capienei», Oaur. 1788- 4.)— T. A. 2hottici?er ((stusln vjm .ist

reliZ cuirue. fiafiueric sstum. leckio spust Lraecus, (stuli. 1789. 4.) —

Will. Tindai (lieber das Pathos des Homer, in s. stnveuile stxcurfious 1791,

12.) — Albin A. Mlilln (Uiueraloj-is fiomcri^ue, vu eissei iur ies rninc-

raux stunc ei est toic ipeurnin cisns Ies pvemes ctkstumere, psr. 1790. 8,

Deutsch »VN F, T, Rink, Königsb. 179z, 8.) — vp. Taster (l.errers (s) üiu.

klrar. ike snarusn. sust inesticln. ssnvevieei^e pl tstomer, Hey s, Leleck »elez
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179z. 4.) — — Von der Theologie des Homer: Grodvek (lieber das bos
kal der Unterwelt, de» Homer, im 8ten St. der Bibl. ders alten bitkerat. und
Kunst.) — — lieber die Wag: Ucbcr das bagcr der Griechen vor Troja, im
;ten St. der Militär. Monatsschr. v. I. 1786. — At. D. Ilgen (>lettnr«
kciicitk keniz exemplo bloozer. non mogis ^cleIzre guom proclesse. l ,i ^,s.
1789. 4.) — Kechevalier (Ockcripr. ot rde piain okTro^ . . . 1792. 4.
Deutsch mit Änm. und Zus. von C. G. Heyne, Lcipz. 1792. 8.) — Avw. Aed»

. rieh Oilkerrar. <>n » pslkage in rkie kixrb II. im qteN Bde. der Vran5»kd.
vkrizelrikl, Acacicm^.) — Lr. Jacobs (Verbot Priamus de» Troianern zu
weinen? aä Ii. kl. V. 424 u. f. im 8ten Et. S. Z4. der Bibl. der alten bitterat.
und Kunst.) —

Hora>. Clor. Kange (Oe klorarii piölur», progr. III. Lar. 1768- >770. k.)
—' I. Anger (Odieevar. in Unrsr. Poem. Lrexl. 178;. 4. (lieber die
Gat. und Briete) Mit Zus. über einige Oden, cbend. 178s. 4. zwey St.) —-
Chrfsn. -H. Sehniid (Apologie des Hora; gegen einige neuere Schriftsteller, im
>te» St. der bittrem, und Völkerkunde für das I. >78?. —> I. H. IDithof
(Krit. Ainneek. über Hvraz, Süsseld. 179«. 8- Dre» St.) — L Sägers (Ucbce
den vortischen CdarMter des H. die neunte Abhandl. s. lZikguifie. merüplzz'tic.
anr! iirterar^ >79Z. 8.) —

-Hymnen. Kaiümachus ist, in das Anglische von H. W. Tytlcr 179z. 4. in baS
Deutsche von C. W. Aylwardt, Verl. >794. 8- übers. — Hymnen haben noch geschrieben
in französischer Sprache: Ka-Harpe (klymne ö !»iiizerre 1792. 4.) — In
deutscher Sprache: T. Ädoscgarten (Im iten Bd. f. Geb. beipz. >788- 8.
finden sied mehrere Hymnen.) — Aul. Schneider (Ein Hymnus aufPublicität, in
s. Gedichten, Fest. 1790. z. ) Sie itai. liebcrs. der Psalmen von Xav. Matter
ist bereits, 1780. 8. zu Neapel erschienen. —

Ilias. Ist in das Spanische, nicht von Gens. Peres, sondern von I. Garcio
Mal», Mab. 1788. 8. zVde. und die vier ersten Grs. von Th. de Unarte, im
ztrn Bde. der Samml. s. Werke, Mad. >787. 8- 6 Bde. und — noch in daS
Deutsche, von I. H. Boß, Altona 179z. 8. 2 Bde. übersetzt.

Instrumentalmusik. lieber Jnstrumentalnuesik, ein Aufs, im 48tcn Bde. S. I u. f.
der Neuen Bibl. der sch. Wissenschaften. — Anweisungen dazu: I -Herbst
(lieber die Harfe, nebst einer Anweisung, sie zu spielen, beipz. 179-. 8.) ---
Tutor kor rtic Quiror. — Tutor kor che Haurboiz. — Turm- kor che Ol,-
rinet. Turor kor rtie Qerman tlure. — I. Sunn (TNe arr ok^Iaz-ing
che Liermsn (Iure on nerv principlez . . . 179Z. t.) — I. S- Tromlitz
(Ausführlicher lind gründlicher Unterricht die Flöte zu spielen, beipz. 179,. 4. in
is Kap.) — I. F. -C. Aürzingcr (Bcy s. getreuen Untere, zum Singen . . .
Augsb. 176z. q. findet sich auch, S. sz u. f. ein Untere, die Violin zu spielen.) —
I. Ah. Hiller (Anweisung zum Vivlinspiclen für Schule», und zum Selbstuntcr»
richt, beipz. 179z. 4.)» — Tutor kor che Violin. --- Tutor kor rk.e Violin¬
cello. — I. Eunn (Tbe ort snc! proölice ok iinßering che Violoncello . ,
179s ^-) '— -Hookcs (InllruS.chor che klsrgiicurl! 4.) — singen. (Vers,
eines Unterrichts zum Clavierspiclcn, bcipz. >78;. 8.) —- Wh. Rohlcder (Er»
lcichterung des Ciavierspielens, vermöge einer neuen Einrichtung der Csaviatur«
und eines neuen Notcnsystems, Königsb. 179z. 4.) " Das Werk des Bedas
S. 689. b.) b srr clu ksöleur 6es Orgues hat I. C. Vollbcding, deuisch, in eil
ncm Auszuge, Bcrl. 179z. 8. herausgegeben. Job. Gobelins, oder Pel«
schlage! (Kurzgefaßte Geschichte der pneumatischen Kirchenorgcln, luv s. Beschreib,
der in der Pfarrkirche des PrämonstratenserstistS befind!. Orgel, Prag iM. 8,)
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Ailst Ford (knstru^tiou kor on rkie museal glallez . . I .
1762. 8.) —

Interessant I. 2l. I Serutti (lNnrerec ä'uu ouvrsze» Uilc. I/6z. 1:.)—.
Rirttienmusik. Beyirage zur Geschichte derselben finden sich in Franc. Pagi Vre-

VIS,. tuitoe. clirvnoj. ceiric. illuitrivr. l'onristc. Asltr res. compls<lsus, Kurv.

1717. 17-7. 4 Bde. -7— Von dem Gerthe uno Nuizen Scrselben: G. C.

Tsoler (i)s iittsesl, sirmm in Lsclelis ucilicats, i> rirs risctsncu,, birseA,
!7°>z. 4.) — Von Kirchenmusiken, im S. Museum, v. I. >780. Mon. Oetover

S. zö8. An den Vers, des Auss. »on Kirchenmusiken, evend. v. I. 1781. Mon.

Octoser S- Z5>. — — Fun und rvioer die Kirchenmusik: Jos'. .Brosbbanlk

(Vtis cveli. kuneei orgsn, or s clitsailion on ckis czusltion cvkertter or no

inürumenral snci »c^anics! däustü bs lacvtui in U0I7 puttiist. All'cmblisz 1660.
4.) —' Ben. Beron. Fe)ttoo 7 llZontenezro (Osclsmscivn conrrz la in-
rroäuccion eis la tviulics prolsns en Los cempins, im iten Bde. s. Vsarro

criric 1726. 4. wogegen D. Enst. Eeevclion einen Oialoz» Usrmonico SN äs-

Lsnls cis dkuliejus Ue Ins Vsmplos 1726. 4. drucken ließ.) —- —> Uebeb

das Singen der Eporschnier und der Currcnde, mik Gründen für und midcr, im

zten Bde. der Äagoeburgischc» gemeinnützigen Blätter >79». 8. —

l^lanA. 7k. Suremain Mlsser^ ( I'kcoris scouitico-muiicale, on eis la
cloJcins <Iss tünz, r»^pc>rree zux peincipez che leur cvmbmsiton, 179z.

8-) — Von Ales^'. Äarca Inrroch. sch uns nuovs Bsoeis chi lvluüca (S.

E. 40. U.) ist die ücorrsetzuug in dein »tenBde. derangcf. SsgZi, ?zch. 17L9. 4. er,

schienen, worin er mit keinen, s. Vorgänger, weder mitGaiilci, DrScartcS, Eulcc

noch Ramcau zufrieden ist.)

Aun/re. (schone) Von dem Nutzen und Uinflust derselben handeln noch: V. C.

^>0ler (.Oillsrrsr. 40,8 siribus eleAanrior. morse cieUesnr chischuir. (Üp5.

1789.4. DreySt)— R-H.-He^venrcicto (Warum urthcilen die Neuer»
so ziveydcurig über die Nützlichkeit der schönen Künste für den Slaar und die Mensch»

Heu, im tten Boe. S- zla. der Amalchea,) — R. K.. H. Reinholi) s iirbee
den Einflug des Geschmacks auf die Cultur der Wissensch. und der Sitten, im

zten Bde. dco T. Merkurs v. I. 1788.) — R. Mornz (lieber den Einfluß des

Studiums der schönen Künste auf Manusacture» und Gewerbe, im Januar 179z

der deutschen Monatsschrift, tti, z,) —

Rupfersrecker. Nachrichten von ihnen siebt »och G. Tiraboscl?! (dkoci?.ie <js'

k^rcori, dculr. Insikori ech Krctiicerci mcci nezli tzrsri chel b>. Ouca chi jelo»

chemo 1786. 4 ) —

Aacbevlitto. P. Eon; (lieber das Lächerliche, in dem zten Bde. des allgcm. Re¬

pe, toriams für empittschcPwcho!. von I. D. Mauchart, Nürnb. 179z. 8.) " Psochol.

uno phi)!!vi. Unrersuchnng über das Lachen . . . nebst einer Ashandl. in welcher

Kants Erklär, dco rachens erläutcrt uno Plattlers Theorie dcS Lächerlichen geprüft

ivlrd, Wolfens. >794. 8- (.die Untersuchung selbst ist aus dem Fcanjösuchen über¬

setzt, aber das Original ist mir nicht bekannt.) —

^.ittidlckafr. AOitt. cöilsoin (Ou sIeercnii>Z l-snchscajze, ln s. l'Utee Lilsir
i7>,2 8.) —

Lebrgeoickr, Davon handeln noch, in iralienisckier Sprache: Giamd. Ro»

beeil (In einem Aufs, über den Gebrauch der Narurgcsch. in der Ptzilos. in gren

Pc. Vj.sic, viiss. 1789. ». worin er dem didacrischen Dichter Regeln giedt,

wie er seinen Gegenstano zu behandeln hat.) — — Zu den erlaurernoen

Sa.eutstcüei-n des Hciiooug gehören noch: F. Sclilictttegroll (lieber den

Schild des Hercules »ach dem Pesiod. . . > Gotha >788. 8.) — XVackler
(lieber
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(Nrbec HesivduS Vorstellungen von den Göttern der Welt, den Menschen und den
menschlichen Pflichten, Rinteln 1789. z.) — Virgils Gcst'gika sind noch in das
Deutsche, von I. A. H. Mühlh. >7-,;. z. und OvidS Kunst zu lieben von I. G.
C. Schlüter, Lcipz. ,79z. z. überseht. — M. ManiliuS ist von Pingre, mit einer
franz. licbcrs. Par. ,736. 8. - Bde. herausgegeben. > Lateinische Lehrgc,
dichte haben, von Neuern, noch geschrieben: B. Oe la Troix (Oonnul>!o üo-
rum, ?sr. 17ZO. 8. honst. 1791. z. jedoch »lehr Beschreibung als Lehrge¬
dichte.) — Ant. Janoni (DeLolinis Lervicnlstzuz, hib>. Iii. Oes. >786.8.)
— EooOs Toopinann (Vzri5, s. stc Voeioliz, hugst. L. 1787. 8.) --
Jos. Dcsdillons (slrs hene volensti, Heistclb. 1788. 8.) — El). N.
^cerlicns (/Ives tristcoe, Nor. 1787. 8- De vslerustine hirceror. Hill. III.
Lrun. 1792. 4.) — "»zier. Oe Bosci) (De oeguoliror. Hominum,
>79Z. 4») — — In italienischer Sprache: Lomenelli (I'oclic tiloLos. . .
hucco 1786. 8.) — Ungen. (II hensotore . . chssp- 1787. 8.) —' üölpino,
ein Arcadier (ho colruro stegli Orr! 1787. 8.)'— Tormierc (h» csccio steile
ollostole cot porsbs^o, Vic. 1787. 8-)^- G. Martina (ho kircuro »st
Oliv, ss'ur. 1/87- 8>) — T>. G. 25. (h inlelicird . . . hiv. 1788. 8.) —'
Ladrucci (he sterri, 0 iiono xt'ingonni e Irosti sti olcuni srrizisni e ie pene
int'ernoii oci elii stovuri, Vor. 1788. 4) — Ungen. Delle stivine Oper»
. . . hör. t 789. 8. 2 Bde. — Tam. Brunovi (Ii kelcstico poero, »vv. I»
Istesticino elpotl,, Los 1790. 8.)— Jos Tarletti (ho morre stel ti-liul»
prostigo, II. 1789. 8.) — Tp. Muzani (he coccie, Host. 1789. 8') —
Ungen. Ii rrsvoAlx, (ie'bocki lio iecs, hsv. 1789.4. - — In französi¬
scher Sprache: M. T-Rousseau (le! szstc- ciu commerce en XII. ck.
I ?88- 3.) — Cognition Sc Chanssepicrre (he coste ste lo norure, ?. ste
Lvnt'ucius. rrost. >78Z. 8.) — Thamderr (Oemerriuz NU l'estucsrion st'un
prince 1790. 8. -Th.) — Ungen. ho liderre ciu cioirre 1789. 8. — ha
liloerre, ou lo I'ronce re^eneree 1789. 8- »— Thabanon (s >792. Ktloi sur
lo Trogest. I^r. in drei) Episteln, in s. Oeuvr. ?or. 1789. 8. eines der bebten
neuer» Gedichte in dieser Art.) — Ungen. Oes gerues poiirigues >790.8.-»'
Sacomloe (ho hucinioste, vu l'src ster sccoucchemens 179z. 8.) — —»
Pope's Vers, über den Menschen (S. 199) ist noch in deutscheVerse von Fr. H.
Bote, Berl. >79), g.. — Z?oungs Nachtgedanken, in das Italienische von
koSchi, Ben. 1780. g. z Bde. und von einem llngcn. nach dem Französischen des
Pcy, Rom 1739. 8. In das Französis. von Pe» (aber mehr Nachahmung, als
Hebers. 1787. und von I. F. Hardouin, in Verse 179z. 12. 4 Bde. überseht. —>
Armstrongs (S.-o>) ärr of prcserving heoirk, erschien bereits 1744. 4.
1Ac occonomy ot iove ums I. l?z8. — Neue Lehrgedichte in englischer
Sprache: Ungen. lstoppioest 1790. 4. — Vhc priion 179s. 4. — I.
v'Israeli (H Oetence ot poeriv . . 1790. 4.) — Mar. Locke (Virruo
in retiremenr 1791 .4.) — Ungen. tiorionol reli-ion, or rbe tonst ot
inen I79>. 8. Reime.) —> llngcn. (poinring in tour Lonroz >792. 8.) —
I. Dalmer l.TI>e tote ot hmpiee 1792. 4.) — T. i^rall (Loperstilivii
1792.4.) — Tim. Touchstoiie ( heo snst Snßor, or rlie IKodvb» onci rirs
Oreule 1792. 4. Zivcy Bücher.) — Ungen kllo)> VN ö.Ioa in n>5 nsrurol
SN,I poi>r>col 8rore ok Ooveinmcnr 1790.4. — — In Deutscher Sprache:
Daß Ruö. Me)'er (S. 206. l>.) nicht Verfasser der ihm dorr zugeschriebenen
Reime ist, 'erhellt, meines Bedünkens, schon daraus, daß seine Kupfer dazu
mit „neue» dazu dienenden moralischen Versen," Hamb. (Zürich) 1759. s. wie¬
der avgedeiicht morden sind, liebcehaupt sind die letztern, die Kupier, mohi da»

Haupt-
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Hauptwerk. — Das S. -io. b. cincm Ungenannten zugeschriebene Gedicht, das

Glück der Liebe, Besch,u. 176s. 8. ist von N. 4). Gieseke (S. S. .08. ->.) — g!u

den Lehrdichtern kommen noch: I. C. A. Aeuinelburz ( Der Mensch . . . iu
,5 Lcheged. Bas. 17z-. 8-) — ?gu. Cornava (Än Böhmens junge Bürger, in

4 Äe>. Prag >78z. z.) — Al. Blnmauer (Glaubensbekenntnis eines nach Wahr,

heit Ringenden, Hcrrenh. 1786.8) —» per. h?eus (Der Werth der streunb-

schaft. Slugsb 1787. s.) — R. S (Oer schöne Garten, Verl. >788 8.)

G. D. iMaibel (Oer Glaube des Christen, Mannh. >790. 8.) —> C. s^fesfel

kehren an Eglc . . . Tüb. 179s. g.) — A. Ticdze ( Oic Einsamkeit, eine

Epistel, Lechz. (179-.) 8.) — Fr). 0. Rleist (Zamgri, oder die Philosophie

der Liebe, Beel. ,79z. z.) — llngcn. (Die Kunst zu liebe» in drey Büchern,
Berl. 1794. 8. Eines der feinsten Gedichte über diesen so mannichfaltig behandel¬

ten Gegenstand.) Episteln haben noch geschrieben, de» den Italienern:

Ct. Vcknettl (hzistnl, (ozra Is villa cli Iu! üipinra üi Orzzio VI. sl /Ware
Xav. IlLrrinelli, Id. 1790. 8 ) Bcy den Spaniern: G. de Monte.

ma^or (f i;6>. S. ?^,r>. Vth. Bd. IX. S. zgo ) — Diego -^ucrado de

Mendoza ('s i;7;. Ebcnd. Bd I V. S. l. Dd. VIII. S. 97.) — Est Man.
de Villegas (>614. Vep der letzten Ausg. s. iZr„cic», KiW. 1774. 4. »Bde.

und im Vsrn. Llh. Bd. IX. S. z und lo.) — ^.uis de Eeon (In s. 0l>rs5,

chjW. 1761.4. und im Vsrn. Lstp. Bd. IV. G. 266.) .— Zbalch. Eiisio dl
MediniUa (1617. Im >ten Bde. der neuen Ausg. des Lopez, und u» V,rn. Lch.

Bd. IX. S. zxg) -- E>. ^.eorvarda Sa Arg.,sola (f lüzq,. In der letzten
Ausg. von seinen und seines Bruders W. I^»cl 1788. 8- Z Bde. und im Varn.

hst> Bd. i. S- 226 und zzz.) — Al. Esguerra (Im Vorn. Llp. Bd. i.

S. zzo.) — Fr. Se Äorsa (f 1658. In s. Weeken, Vlscl. 16)9. /)mb.
1654. 166z. 4. und iin Vorn. Kip. Bd. VIII. S. -5. Bd. IX. S 2zo. 240.)

-— Eiern. So Aedollcdo (1670. In s. Ocic-r, Amb. 1661. 4. und im Vorn,

k.sp. Bd. IX. S. >r;.) — A. Vs Ulloa Pcrez'ra (>674. Im Vlp.
Bd. VII. S. ZZ4.) In französischer Sprache: Morel (hpirre -te(u.
timo tür los inconvenierir ein luxe 1788. 8-) — Tostanö (Tercres en vers

. . . IVonci, ,789. z.) — Unzen. (In den kdee. ele gsiste er <Ie ploillr

1791. 12. 2 Bde.) In deutscher Sprache: F. E M. Tvarlalcf (Epi¬
stel an Philon 17x9. g.) — I. F. Degen (Episteln, Altenb. 179z. 8.) —

^ciVensGafrei». Won den Leidenschaften, in Beziehung auf die schönen Künste,
handeln, unter mehrern: Aristoteles (In drn rilf ersten Kap. des Zten BuchcS
s. Rhetorik.) — Cicero (Handelt an mehrcrn Stellen, als, (Bar. c. z?. und
Je Oese. (.ib. 1. c. 12. §. c. 19. §. 87. mehr von der Nethwendigkcit, die
Leidenschaftenzu erwecken, als von den Mitteln dazu )— M Fabius(Uuincci->
lianus (In den beyden ersten Kap. des 6ten Buches f. Inliirur. vrar.) — Melcl).

IttNIUS (Animor. concilionstor. ec rnovenstor. rslia, b4,>nrelzolz. IZ96. 8.)
»— Vaient. Thilo (?i >rs>l>jc>z!s »rgtor. s. üKcKuurn ngovencior. rzrio. Itstszst.
rö6;. 12. MI, l666. 12 )— Ls. Mallet (Im zten Buch f. Vrine. puur

la ieöture lies Grsrcurs, Bd. 2. S. s »4.) — ^ome (In dem isten und
>7ten Kap der Llemenrs of Lriricirrn, iind zwar «t rlre exrernol tigns ok
cinociovs »nä paiüonz, und ot rhe I^nxasze c>L pallions,) I, Camplaell
(I» den: 4ten u. f. Abschn. des ?ten Kap. im ersten Buche f. ptiilut, <>f Idkcr.
Bd. i. S 199 u. f.) In nclhcrer Beziehung auf das epische Gedichte:
U. le E>ostu Im 9ten Kap. des zten Buches f. AMir« <lu ?oeme «pique.) —>
In nstheeer Bczichuiig aus das Trauerspiel: I. ^ipp. de Mcsnardicre
(In zwcp Kap. l. t'oac. 1Ü40. 4.) Heselin V'Aubignac ( Im 6tcn Kav.

de»
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des 4ten Buchet s. peak. 6uVkeorre, S. 298. der AliSg. von 1715. und zwar
. «les ilitv. pard» liejues ou cics pailivns er muuvemem cielpiik.) — Cle«

meül (Im üten Kap. des »rcn This. f. Schrift lle Is TroizeUie, S. 225. jedoch
vvezuoiich in Zuziehung auf die Voitairschcn Trauerspiele. — — In Beziehung
auf die hiiSenven Künste: «ein Auf,, im rrcu St. des Schwäbischen Museums,
Kempten 1786 8. —

Lieh. Von den liedern der Griechen (S. 26°) handeln noch: H. H. Cludius
(etivos ovn de, Skoiien der Griechen, mi nen und zten St. der Bivl. der aitcn
1'itn rat. und Kunst, S. 54 und 52. wo jedoch die Nahmen emcher griechischen
Stvlieiidichter, als der chliragoea(.nicht des Cillagvras, wie neulich fcinang
wollte) und des Teiamvn spei, ,r!istvpti, H^Iilie. ch. I2Z7, Vefp, V, 12 g;. seh»
^„.9 — Snnre» (.Sdteevsr. lie 6ch<tti,s Sesecor. rbend. im 5le» St. S. 20.)
»— — che» den dieeern der tlä gichnher: Sie Vorrede vor den t>c>nßz trom
rlie rime vt King tteue^ liec ctiiru co riro reveiluriun 1792,8. — T^cräus
(S. 25i) in noch IN das Sculsche von sdr, H. Bote, Beel. »79Z. 8, metrisch. —
so wie Lscuü von Je. -ii. Msyr, mir Tiduu und Properzzuf. Wien >706. 8. 2TH.
und von K. G. Namier, deipz. 179z. 8. (in einem Auszüge) inö Deutsche, und
von Äareues >6;z. 8. in das Franz. üveefryl. AUch hat Rofenseidnoch jwe»
Bromges. des Cntuli. reipz. >78;. und 1.1». Gurlilt die VermahlungdesPcleuS
und der Thetis, reihj. 178?. 8- und Ä. D. Koler cvenv. in f. Äue.rw. Poesien,
LeiN»o 1788. 8. Deutsch geliefert.— Nedee lN italienischer Sprache haben noch
geichrnoen: Giere, DittoreUi (K,me, hsis. 1784. 8.)— Fortunata Fmi-
rnsilc! (Le>Ms> puvi. I ie. 1787. 4.) — Vom. Iorefil (.hueliv, «ceZ. 1788,
8 zlc Äufl 7 Jos L. Vonle sheiiegrini (hl-emerri, Lull' 178;. 8.) —'
IIJich. Mallio (Veen, id. »785. 8.) ^ Hier, Tarcarotti (Kune iceire,
Iduvee. 178,- 8.) — T. Iöchuoeltini (ldune 1786. 8 ) -— Dom. Ravi);a
(hoel. eiesmsl. e iieieke, i>ssp. 1786. 8. 2 ü!).j — sSenliv. jAaieortl (Kl-
cune l?uene , «Sil. 1787. 8.7 —- Franc, F icch'.rott (Kscculcs eil veeü,
keim. 1787 8.7 —- F Zedrueoil (Kime piseevoli, Hille. 1787. 4. ^
Alex, Sappa (.iiime, ViiNl.ee. 1787. 4. - Bde.) — Frc. Vasall (Sompiin,
poeriei. «all'. 1788. 8 ) — T?5- Uronri (.Veeii, «arm. 1788. 8 ) — Vl.
Filomacino Toree (Kuc-ne, dingi-e 1789-^2 - Bde.) — Gav Fon¬
tana (K.iiuii, S>e. >7^89. 8-7 I. L. Passeroi,i (Kims, Vl>1. 1790. s.
z Bve.) Vajj'oia (.«sei. milirar«, iVlil. 1789. 8 ) — Euer. Golri —
/hör. Fuucom — Angel. LNazza — u. u. m. — — tieder in fcchniosi.
sclier Gpea8)e: Ungen. SNonionz onaeeeuirr. 8u Lceösce .^leain 178b. 12.
«» ,V!e.« tuuvemrii» Sora 17«». 8- — ^öernnrv (t'i vluäes xoer. Uonel.
1786.3)— D>rioel e.SeislIeni>-iis poec. t.>,ul 1788-8.) — Aum . . .
(h-iini ll Lior,.', t. ii. 12.)— Mof'ii. Ficcher (hssäy pner. h». 179s.
,z ) — Guleraro Aiv. hör. 1790. 8.) — Sammlungen heSKon-
fnnnier pareince- 179Z.12. Ucder in englischer Sprache: Al.2örome
(1 i66ü. SvnZs 16K8. 8- Äw mehesten stehen in Beziehung mit de» Begeben¬
heiten «einer cheu, und u»d gegen das Kump hseiwmenr geeichtet.)— G-<c>eh-
veufocs (In s- 9sim^Aunäi 1791-1792. 4.) — Summlungen: 1 stc po.
trioric tion-iler, dy delr. Smver 1792. 12. — A"de d^-een, vr inuilc. tlou-
«zuec 179z. »2. r'iedee in oeutjcher Sprache - Anidr. Gottl. -Hört»
mann (Kleine c»icd. P'öeten 1777. 8. 2 Bde.) — Vier. AmaS. Bmhre (Kleine
Gei>. Tübingen >78l. 8 ) ^ Ciirstn. I>?c. Wagenseil (Vermischte wedichle . .
Kempten >785 - >786. 8. z Th. Neder bei) frohen Geiklifch. Kausbeuem1786. 8.)
— N. L. /hossius (t'ieder, Erf. l?«?. 8-) " Amchlig SerteptA) (Pdesteii,

Etil.
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Gött. >787. 8.) ikul. Schneider (Ged. Frfst >790. 8. -teAufi.) ^
Lilioor d. h. H. L. C. Senf (Gedichte, Leipz. 17K8. 8.) — Chrstn. FSr.

Dan. Scbubarlh (Gedichte, Fest. 1787.8. -Th.) — Gl. Leon (Ged. Wien
1788. 8.) — IVernh. Huber (Funken vom Heede seiner Laren, Bas 1787.
8.) — G. N>. C. Starke (Gedichte, Bernd. ,788. 8.) — I. M. Arm.

bruster (Ged. mit Musik, Kempten 1785. 8- 2 Th. Neue Lieder für Kinder,
Nürnb. 1791. 8. u. a. >n.) >— I. L. Gericke (Melpomcnc, mit Musik, Hamb.

(1788.) Qfol. 2 Hefte.) —- TheoS. 2öeck (Gedichte, St. Gallen 1789. 8.)
G. R. RlauSius (Lieder mit Melodien, Pest .789. Qf.) — I. G. Schaller

(Vermischte Gedichte-, Kehl >789. 8-) — Joh. R. IVinlller v. Mohrcnfela

(Ged Wien 1789. 8.) — Inst. Fried. Zehelein (Vermischte Ged. Payr.

(1790.) 8.) — Grto Gr. v.Haugrvitz (Ged. Brest. 1790. z.) — I.I. Ihle

Ged. mit Musik, Fest. 1790. 8.) — lLberh. Lr;. Hübner (Ged. mit Meto,

dien, Stnttg. >79°->79>. 8. -St.) — C. F. 1V. 25uri (Gedichte, Sffenb.

1791. 8.) — Sophia Albrcclir (Gedichte . . . Dresden 1794. 8. 2te Aufl.)

— Ungen. (Mysterien »euer Bacchanalien, Weim. ,791. 8. Sind Rcdoutenlic»

der )—> 1V. Schcoer (Kleinigkeiten, Fest. 1792. 8.) — V. 1V. Neubeck

(Gedichte, Licgn. >7?-. 8.)Sammlungen: Astgcm. gesellschaftliches Lieder,

buch, Hamb. >790. z.— Ländliche Gesänge . . . Leipz. 1790. 8. — Lieder für

fröhliche Gesellsh. Hamb. 1791. 8. — Deutsches Liederbuch, Sluttg. 179» 8- —

>—> ÄesonSre Sammlungen: Bollständiges Liederbuch der Freymaurcr, Ko«

pcnh. 178;. 4. - Bde. — Dreymahl fünf Freymaureelieder, Han. 178;. 8.

Freymaureelieder ... st 1. 5786. 8. —- Gesangbuch für Freymaurcr, Königsd.

>787. 8. — Freymaureelieder von Al. Vlumauer 1786. 8. — Vermischte

Sammlungen: Zu ihnen kommen noch: Flora für d. I. 1785. Hamb. 12. —

Prcßburger Musenalmanach 1785.8. —' Schwäbische Blumcnlcse, Tüb. 1732-

179z. 8.— Salzburger Musenalm. 1787 u. f. — Oberrheinischer Mmenalm.

Worms 1788. 8. — Berliner Muscnulm. Berl. 1790 u. f. — Blumenlese der

Musen, Wien 1790 u. f. — Preußische Flora, Berl. >791. 8. — Gunomia,

Verl. 1792. 8. — Taschenbuch für Dichter und ihre Freunde, Magd. >790. 8»

Zwey (schlechte) Samml. — u. a. m.

Lies. (Musik.) Lieder haben noch in Musik gesetzt: Auberle (Lieder zum Singen,

St. Gallen »785. 4.) — A. C. Aglhe (Lieder eines leichten und stiebenden Ges.

Dessau 1782. st) — I. AnSre (Weißens Schcrzh. Lieder, Offenb. 1774.(0!.
Auierl. schcrzh. und zärti. Lieder, cbend. 1774. Lieder, Arien und Duetten,

Berl. 1780. 4. Vier Hefte. Neue Lieder, ebend. 178z. 4. -Th. Lieder, Offenb.

179z. st 2 Th.) — R. P. iL. Aach (Odcnsammlung, Verl. >761. 1774. 4.
Neue Licdcrmeiodicn, Lnb. 1789. 4-) —' B. T. Äreitropf (Neue Licdee, Leipz.

1770. Qssvl) — F. C. Dreßiec (Lieder für das sch. Geschlecht, Fest. 1771.4.

Frcundsch. und Liebe in melod. Liedern, Nürnb. 1774. 4.) — I. ^7- A. Efden-

fscin (Lieder von beliebten deutschen Lichter», Wien 1782. O.fol.) — I. H.

(Egli (Singcompositivnen, Aür. 1786. 4. -Th.) — G. )dV. Gruber (Bürgers
Ged. sürS Llavier, Nürnb. 1780. O.f°l. sSamml. Lieder von versch. Lieblings-

dichtcrn, ebend. 1785. st) — LuS. MaifelS (Drcyßig Lieder, Leipz. 179z. 4.)

— MuSe (Lieder, Leipz. 179z.) Fr?. Chr. Neubauer (Ges. Zür. 1788.

st) — L. A. Naumann (Samml. von z6 Acierten . . Leipz. 17LZ. 4. Vierzig

Frcymaueerlieder, Berl. >784- 8-) — A 1V. Nopirscl) (Mui. zu den Ged.
Bürgers, Ramlcrs und der G. Stvlbcrg, Dessau 17Z4. 4.)-^ H. S. GurvalS

(Lieder für das Cl. Bresl. 17Z2 u. f. 4. Zwey Th. Neue Samml. von Liedern

»78Z- Qsvl.) -- Chr. Av. Gverbeck (Lieder und Ges. Hamb. 178'. Qf»l
«?.
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ZV. Pobl (Llcdcr, Brcsl. ,78; u. f. 4. Zwcy Sainnil.) — Maria Theres.

Paradies (Zwölf lieber, Lechz. >786.) — I. F. Reieloardt (Ausser den, de«

rcils angeführten: Ges. fürs schöne Geschlecht, Bert. 1776. 4. Oden und lieber

»vn Kiopssock, Slollberg, Claudius, Hvlty, Verl. 1779.4. Dr-y Samml.

Oben und lieber von uz, Hagedorn u. s w. Grvtk. 178-. 4. lieber von Jacob»

und Gleim, Gvt»a >78;. 4.) — I- 'ö- 2ioUo(tiedec nach dem Anakreon, Bcrl.

,774. 4.) — (L, Preuß (Vermischte Oben und Lieder, Han, 178z. t.) — I. A.

Sclinrillbauer (liedeisaniml. Speier >78;.) —- v. Seckendorf (Volks - und

andre lieber, Oessau 1778 u. f. Orey Samml.) — Jos. Anc. Sreffan

(Samnil. beutscher lieber fürs Cl. Wien »780 u. f. Vier Samml.) T. T.
Grurm (lieber sür ^arienfreundc und Liebh der Natur, Bert. 179;. QI.)

D. Türk (lieb, uns Geb. aus Siegwaer, Leipz. 1780. 4.)— F. A. Tütseh-

»nann (lieber, lcipj. >?9Z<) — >>ö. p. Weimar (Lieber, Reval 1780.) —-

T. L. A0lUing (bieder mit Melodien, Lech, 1786.) — F. W. Wolf (Wie-
genlieberchen, Riga i?üü. Qsol. Ein und fünfzig lieber der dessen benuchen Oich-

ter, Weimar 1784. Qsol.) — G. -<z. Wacncckc (lieber mir Melodien.) —

I. M. Viese (Kleine Singssücke, Lud. 1784- 4>) — T. S. Tag (lieber bepm

Clavicr, leipz. >?8Z->?8;> Z.ory Samml.) —> — Sammlungen: Genau»
Clasier von Änglolmi, Vachmann, Reichardt, Schulz ir. Verl. »787. f. Vier

Hefte. — Claviersachen, enthaltend Ges. von llngiolini, Bends, Oitcers, ebend.

17L7. f. Vier Hefte.— Claviers. enthaltend Ges. von Hsydn, Kaufmann, Kün¬

zell, Reichardt -c. Bcri. 178L. 8. — Ges. am Cl. von Glesch, Hallcr, Jssger,

Kanncngleßcc, Verl. 1787. t. Zwey Hefte. — Flora, enth. Comp»,', für «esaitg

und Clavirr v. Green, Äiuck, Bach, Hamb. >787. 4- — Kllliic Claviressnckc

mit Gcsang, Brrl. 1789. 4. — Musskal. Potpouri . . . Srutrg. 1790. 4. —

Lobrede, lieber Loveeben, mit Anwendung auf Friedrich den Gr. und Rousseau,

im >ren Jahrg. oes cwutschrn gemeinnützigen Magaz. — I. G. Schlssjev

(Vorschlag, wie die Trauerreden, de» den Todesfcverlichkeitca verstorbener Regen,
ten, am dessen einzurichten seyn dürsten: im loten St. des deuiseden Mus. v. I.

,790.) Ote lvorcde des Plinius aus den Traja» iss in das Uhigliscde von
Rvo. Scapplcton, Oxf. »644. g. Von White Kennet >686. Z. und von Smith

170z. 8. nberietzt.— Vitt. Alfter» da Asii hat eine, vorgeblich neu aufgcsun-

dene robrcde de» Ptinins , Par. -787. 8- italienisch drucken lassen.)

Leisel?, p. üe Morand l.I 'ei^er pour le proZrüii che lo puelle iz-rilzue, IM
41. n Bde. der Amut. clu coeur er che lelpeir.) — Zu dcn, von der lyrischen

Poes.c der Alten handelnden Schriften gehört, im Ganzen noch, de» A. 25ar-

Vosa Lpvmecno, 8ulom. 4. Lev. (l520) 4. worin von den Singwriscn und
den lyrischen Sylbenmaßen der Alten gehandelt wird. — 25. Mecian (Von

der tyrsschcn Poesie der Griechen, in s. Abhandl. von dem Einflüsse vcr Wissensch.

auf b>c Oichtkunss, Vd. >. S.1-8. b. U.) — S. 805. a. Z. >7. it. J»nha!t, l.Ge¬

sanges , oder der Singweisc. —

Mohlerey. In italienischer Sprache: Saggio pircorico. 1) Lanc-Iii chella ?ir.
tue-, z) llillell. lull llere ceirie»- pirroe. . . Ii. 1786. 12, lchuüruma
chi uno x.ncyel, meroclies Feile belle -irci lpeirsnri sl chitegno, Varm. 1789.

12. >Jr> englisci?cr Sprache: I. 25ares (Vbe oer uf l)rowi»g, hima»

ing, WofbinA, i^llilVg such klußesving, bey s. ö/l^llerie!, ut .ier such uz.
eure, 16Z4. 16)^.4.) —. H. Peackam (l'b« Lenrlemsn'-i Lxercile cet'

Ororvillj-, l^ainciuZ, himninZ, 16Z4. 4.) — I. Sroire (^ lüjz. Ihm wird,
in Walpolc'S f).»ecF. »! l-iimr. Bd. 2. S. ;-> der OctavauSg. eine Are ut'

k>,incing, tvl. zugeschritten, weiche ich nicht naher nachjuweifeii weiß.) —will.
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XNill. Ganderson (Lr-Iphice, or rke molb öxcellenr srr o5 psioring in

rrvo p-nr«, honst. 16)8. 8 ) -»» klnzen. B lloolc ot Oracvinz, Lulourinz,

kuinriiiA 166S. 8. — Flehrzedichret hainrinß, in IV Lanr. 1792. 8. —,
In Seurschcr Sprache: I. F. v. SGlickcen (Etwa» zum Untere, für ange,

hcndc bicdhaber der Mahlcrey, im zlen Hefte des Pfaizbaicr. Mus. v. I. 1786.)
— Unzen. Briefe über die Mahlercy, ebend. im ttcn Hefte v. I. 1788.) —.

Ze. stheop. Paner (Grundllnien einer spstemac. Gneoel. der zeichnenden Künste . .

. Wien >790. 8>) — A. I. Anconi (Unterr. für angehende Künstler der Mahlcrey,

Drssd. 1790. 8.) — Jos. Lbr. zu Räcknitz f. Briefe über die Kunst, Sresd.

»7?-. 4 mit K.) — In der Encyelop. für Künstler, Beel. 1794 8- findet sich
eine praer. Aii.vcn'ung zur Oel« und Pa/ielimahiercy und zum Emaistiren. — —

Vermischte Schriften über die Mahleeey: Flor. Maloelii ( Grs/. per I»

T^rü stel stiieizno, hui. 1786. 4.) — Vallemanni ( I UieZi steile hefte zrrB

ceiekrsii nel h'ain^isto^iio > li. >789, 4.) —» Jos. Machaoo htüfte. Iol>rs

las ucilirast»« sto ststenno, hisd. >788. 4.) —- (LH. Cappel ( ÜaiAiielv eis
I'Ll->qneaee er «je la pemrnre, bei) de» Sellfaric /irr ste pemstro s t'elprn.)

<L. <L. Ü.. Hicjclifelo (lieber die Berwaadtichaft zwischen Mühlere» und Garten¬

kunst, im neu St. des ersten Bdö. des GotyaischeN Magaz. 1776. 8.) — —

ZVorrerbucher (Di^ionario stelle heile arri . . . Sezuv 1788. 8. eigentlich

spanisch geschrieben.) — lüitt. lies srrs cle fteinrure, Leult'r. er Gr-V. 4. lvitvh

^Vareler er heoerczue, ftar. ,792. 8- § Bde. Ocutsch von K. H. HeydeNreich,

keipz. >??z. 8. bis jekt s Bde.) — — Von der Geschichte der Mahl, reo

überhaupt: Rod. Ant. Äromie^ philoi. gnst cricie. blift. »I rke iine

srrs, iftiinriii^, Lculpr. -rnst Krekir. . . . honst, :79z. 4. Ol» Werk soll

vier Bünne stark werden; dieser erste cnthstlt sehr seichtes Gcfchwütz.) — Th.

«Hitkef? (ch'he Hill, of ftiiinrin^ snst h'culpr, Iftom che earlieft i-cconnrz,
tialc. 1788.4. Größtenthcüs aus der, S. Z52. angezeigten hecrer-, de» Adrian!

gezogen.) Bey den AeMplern: C. v. I-auw (Uei'crzr ste ia peinruie er

ste la Leukzoc. cke? ies hz^pciens, 1er h'kinoiü er cou« les (strienraux en zs-

ncrsl. in s. keckercii. pkiiot. für lex Lgypc. Bd. l. S. 20z. ÄUög. v. >77Z.)

— — Bcy den Grieche»: C. v. pauw (Lanfisterar. lnr l'ecac stes
beaux arcz d TVrftcne!, in s. liecherck. z,h!i srir les Lirecs, Bd. Z. S. 67.)

Van der Geschichte der Mahlcrep in »euer» Zeiten überhaupt: Ge¬

danken über den neueen Kunstverfast, und über das Verderben de» Geschmstcks,

im ivten St. des Jonen, von und für Oeutschland, v, I. 178;. — und oaS fünfte

Stück von C. K. Prange'S Abhandl. über verfch. Gegcnsta'nde der Kunst, Halle

'785. 8. ^ Bon der Gesckickte der Mahlcrey in Italien, und zwar zu

Rom: Driiefe aus Rom, im tentfchen Merkur v.J 1786. Mvn.Januar, Februar,

Äärz. — IZiame snalir. sti >ftft celebri czuastri stelie cüiess e stelle piü rnao.

msre pirrure s srel'eo ste' ziala^^i sti ftoma, br>) dem vorher angef. Ü-oZzio

pircor. —- dstcmorie stelle helle arci mosterne, liom. ein Journal, das noch

fortdauert. — Zu Sicnna: hsrrere Sunsl, . . . sopra lc helle Krri, Ii.

»78Z. 4. 2 Bde. — Zu sderuzia: xz. Mariotti (herrcre t'irroriche I'eiu.

ß!ns, s'er. 1788 8.) -- Zu sftsa: l)fl. Morona seilst iiiuftrol!> »eile arci

stei stiie^no, ftis. 1788. 8 ) '— — In lirnzlanh: Carter (8peci>n. ok

anc. 8culpr. »nst ?ainrinzs t'rom riie eariieli Periost ro .'tenr^ rbe V liltli.

t. Z8 Hefte. — I» Deutschlanv, und zwar zu Manchen: 2Zermüller

st^hreZe ste cour ce zu'il ^ a ste remarzuobie b szststnieli» ^lun. 1789. 8.) '
— sthebensbeschreibunzen von italienischen Mahlern : G. Tirabonchr

(5soci-ie cke'?iccori, Soulc. lucis est ^rcftic. naci neZIi Srari stel Dura sti
Xstosten»,
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dklosieno, klocl. 1786.4.) — — Von englischen Ändern: Graham
(Hill,/ ro,Vincis an hnßlii k tckuvl, bey s. Uebers des de Pilcs, koad. 1706.

175Z- 8.) — — Don Veurschen Mahlcru: Nachr. von größtentheils Hambur-
gischeu Künstlern . . . Hamb. ,794. z. —

Masken. Die, davon handelnden Schriftsteller sind Key dem Alt. Schausoiel-

knnsi, S. 2S7. a. angeführt. Zu ihnen kommt »och: L. A Böertiger
(pcoluss cis pcrivnik seenie. vuig» chaeviz . . . Vimse. >794. 4.) —

Melodie. Die bcy diesem Art. angeführte Schrift von C. Nichelmann, veranlahtc

„Gedanken eines llicbhabees . . . Nordh. 17;;. 4." darüber, auf welche e.ue

Antwort, Mit dem Titel: „Sie Vortreflichkelt des H. Casp. Dünkelfcinds, 4."
erschien. —

Mittclfarbcn. Von den Mittelfarbcn überhaupt handelt LH. Ä.. r>. -Hagedorn
(In der asten f. Betrachtungen über die Mahlerey, S^ 679 u. s.) —

Musik. Der, S- 44?. 2. dem Ooni jugeschricbene lditcorsc», ist von Glon.

Barvi, Gr. v. Verino. -— Au den von der theoretischen Musik handeln¬

den Schriftstellern: ein Ungen. (hkiinü hfizyz »5 Xilniik, hnnll. 1677.4 ) —

Adams (h-iniii-c lntcociii6tic>ci r» che nciueigie, «k Vluiile, chuust. t. ) —
— Von der pracrischen Musik: I. Hier. Grav (kuäim. lvlulie.

Lrem. 1685. 8 ) — stVill. Salmon (K, prcip»i»1 c» pectchrm Vlutilc in nee-

kcäl anli matksni. gcopocrionz, coirli remaclcz l>/ i)r. zVallm, I-onci. i6xz.

4.) Ant Bailleur (ZvitcgAsz gour sgpccncice fze,iemenr I- Ivlaiigue

voc. er inllrum. nü rouz lev pcicieij'ce innr cievsi«gpes -voc bsaueousi cis

ciarre, ?ar. 1770. 1784.) I G. Portmann («urzee musikal. Untrer, für

Anfllnger und Liebhaber . . . Darmst, 178;. 4 ) — — Vermischte Scdrlstrn:

Frx. Lriedr. S- ?l. v. Boeckim (Briefe über die Musik, Brcisg. 1791.) —
— Von der Geschichte der Musik überhaupt: Aich lLasicott (8i<«-rci>e5

vk rde origin, prngreis ancl etkekls c>k dstuiist, n-ilst an aecounc c>s rlis on-
cisnr korcts snä iVlinilreiv 179z. 8 ) — Der Hindus (In dem zten Bde.
der Aiisrik kteie.irehss findet sich eine Abhandl. über die Tonarten ihrer Münk.)
— lieber die Musik in Italien: BenvenmoSaS. Aafaele (Zwei? Bncfe,

in dem -8ten und ssten Bde. der kaccoira cl'c>pu5c. ei! Xliis»», über den Zu«

stand derselben, da Tortini erschien.) — — Zu Dan;ig: lieber Dauzigcr Mu¬
sik und Musiker, E!b. 178;. 8- — Briefwechsel über Banz. Mus. und Musiker,

Beel. 178;. 8- — —> Der Verf. der S, 477. angcf. llsurimene ci un klar-

manigkilo war nicht M. C. Laugier, sondern Ant. Jarq. Labbct de Mo-
rambrrt. —

Mythologie. Zur Vcrststndlichkclt derselben: G. Boccaccio (Lenealogm Qeoc.

hib. XV.> . . . (Vcn. 147a.) k. Laik. ixzs. Ital. von Gius. Betussi 0547.

1x69.4.)— kl.il. Greg. Gsralöus (lstiilor. veoc. gcnriiium, ins. W.
Las, 1580. hußli. k. 1696. k. 2 Bde.) — Ger. I. Vossius (Iciolzrcio^en-

tili«, im xtrn Bde. s. W') — Lhr. Ge^'bold (Einlcit. in die gr. und röin.
Mythologie, Lcip!. 1779. 8.) —

Nachahmung, LH. Ttvining (On pvecc/, conkifiececl !>z SN imirativo Her,
bcy s. ilebers. der Poetik des Aristoteles, Deutsch im 4-tcu Bde. der N. Bibl.

der sch. Wissensch.) —
Noten. Ein Bcytr. zur Littcrargcsch. der ersten Drucke mit musikal. Noten findet

sich ilN stell St. von I. G. Mcusels Kistor. litterar. bibliogr. Magaz. G. iz6. —

Getane. Sieben Schriften über die Frage: warum zwrn unmittelbar in der gern,

den Bewegung auf einander folgende Quinten und Getanen nicht wohl ins Gehör

fallen? ... in Miylers musikal. Bibl. Bd.-. Th. q- S, 8. -- Gonrna/
Vierter Theil. Ece (hercre
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(lettre tur une nouvello regle 6e l'VIsvc gue propoie le ^targuii 6c Lu-
lour, ?or. 1785. 8-) —Ode. 'öle Oden des -Horaz sind noch übersetzt, in das Italienische, von Fr.
Aenini, Mcyl. 178S. 8- in Versen; von I. Dezzoli, Berg. 1789. 8. (für
Schulen.) Von Ant. Lesari, Vcr. 1788. Bass. 1789. z. (nur zo Oden.) —
In das Französische, in Wersen, von einem Ungen. Orl. >789.8. 2 Bde.
(sehr frey.) In Prvsc, von einem Ilngcn. mit den sliniinli. Werken des H. 1787. 8.
s Bde. — In das Englische: von. Dunster, nebst den Episteln 1712. L. Von
Eoxwcll, Oxs. >7 >8. Von I. Hanway, i?zc>. z. Von Hare >7Z7-». 2 Bde.
Von einem Amerikaner, 17L6. 8. Von Will. BoScavcn 179z. 8. In das
Deutsche: von CaSp. Abel (das >te Buch und einige aus den übrigen, de» s.
Uebcrs. des Vvllcau, GoSl. 1729-17;?. s. 2TH.) Bon Vröstedt, Lüneb. 1745.
8. (daS ite Buch, in Reime.) Von N. Rocslcr Zwölf Oden, Leipz. 1785. 8.
Von K. Long, Erl. 178ü. 8. (Zwei) Bücher.) Zu den Erlsutcrungtschriften
über denselben: Vii. O. bst-rlciii OcKisn. Venus Lrl. 1778 ». s. 5 Zehn St.
— Oden von neuern lateinischen Dichtern: Jan. Helvctius (In s. posmsr.
I^uz6. L. 1782. 8 ) — ?oh. D. Prcmlechncr (In s. Ducubr-ir. xucr.
Vinstub. 1789.8) — — Oden in italienischer Sprache: Fr. Lranccschi
(O6i . . . Duce. 1788.8.) — Vitt. Alfters (America libcrs, 06i V.
Kckl >784. z.) — Lulgi Eodard — Angel. Mazza. In französischer
Sprache: Aug. Ximcnes (In dem Oo6iciI1c 6 un Vcillorst 1792. 8. — —
In englischer Sprache: I. Dennis (Ein Verzeichnisseiner so genannten Pin¬
darischen Oden findet sich in Eibbcrs Lebensbeschr.desselben, Bd.V. S. -z6. Vcr
bekannten Oivcs.) — I. Score (In s. poer. I V. 1731.8.) — D. Hnmphrics
(7Z pucrn a66reiss6 ro rti« srrniez »k rbe unire6 tiarcs ust America 1785. 4.
Frzsch. Par. 1786. 8.) — Th. llVarton (In s. Coemo 179>. 8.) >—^ U?ill.
)W. Earr (In s. Poems 1791. 8.) — G. Richards (8ongs »5 rlre sliori-
xiaal ksrstz ok öriroin 1792. 4. Zwey schöne Gedichte.) — G. Dyer (Acht
Oden in s. Poems 1792. 4 ) — Nath. Drake (In s. poems^ 179z. 4.) —
I. Divlake (In s. l'oems 1794. 4.) — — In Veucscher Sprache: lvcrner
(Lyrische Gedichte, Wien 178s. 8.) — I. I. Drinkmann (Oden und Ges.
Schwerin 1787. 8.) — Jos. S. lwinklcr v. Mohrenfels (In s. Gedichten,
Wien 1789- 8-) —

Odyssee. Ist in das Englische noch von I. Ogilby, 1669. übersezt.
Oper. Davon handelt noch: C. D. Ebelinz (Ucbcr die Oper, im Hanöverschen

Magaz. v. I. 1767.) — <L. Meincrs (Im i7tcn Kap. s. Grunde, der Theorie
und Gesch. der sch. Wisscnsch. S. 261.) Opern, In italienischer Sprache
haben noch geschrieben : Glivieri Damians (poelie, pir. 1765. z. sBde.) —Lattiboni — Xav. Marcci'— 2lbr Salomes (Scipio) — Gast, dclla
Torre vi Rezzoniko (Alessandro)— Jac. Duranvi (Opcre 6rommar. . .
?sr. 1786 U. f. 8. 4 'Bde.) — Al. Popoli (In s. Icacro, Ven. 1787. 8.
; Bde.) — — In franzosischerSprache: Derivaux — -Hofmann
Von der Geschichte der Oper in Frankreich: Ke Texier (Istees Wr I'oper»
. . . Oc>n6r. 8.) — --In England: Sh. Durney (Jmztcn und StcnKap.
des 4ten BdS. s. Dikk. o5 Viufic.) —

Operette. Von der sranzöfischcn Operette handeln noch: Jerome Sarre' (pss-y
iur io Poesie lzri -com!que, p ,r. 1770. 8— — Deutsche Operetten ha¬

ben, unter mehrern noch geschrieben: K. Müchlcr — I. A. Meppen — I. H.

Weißmann — Isenburg von Buri) — A. W. V. Leipziger F. W. Groß-
man»
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mann — G. A. Vulpius (Operetten, Pape. ,79?. 8.) — G. M. Lanibrccht —
W. A. Schoepfel — L. v. Batzko (Operellen, Königsb. 1791. g.)

GM». Ii! in das Spanischevon Jos. Al. Orlez, Vastad. ,73z. 4. übersetzt. —
Noch hat F. V. Harold l'oems vt Olkan larel/ lkleaveieli, lSullelst. 1737, 8.
und eine deutsche Uebcrs. derselben, ebend. 1787.8. herausgegeben —

parosic. Von niehrcrn deutschen Parodien giebl öiögel in s. Geschichte des Bure
testen S. >90. Nachricht.—

Pinvar. Ist noch in das Italicnische, von Ant. Jerocades, Ncap. >790. 8.
übersetzt. — In das lLnglische, von Jam. Banistee ,79!. g. (Mit Ausnahme
der von West übersetzten, und der 4ten u, eleu Pythis'bcn.) — In das Ben:jede,
die yte Pvthische, im 4tcn Jahrg. des Schweiz. Mmenmü. — — Zu den
Lörlaurerm,Zuschriften: Oe eiiZrellivn. ?inst. OiT. stuK. 1. k'rz-kllelir,
Dpi. 179--.4. —-

Plan. Zu diesem Artikel gehören, in Ansehung der UZahlcrep: Die ,-tc der Ha-
gcdornschcn Betrachtungen. >— In Ansehung des Drama: Oer /te und rote
Abschn. von DiderotS Schrift elc la ?oel>e liramsriljue, l)euvr. Bd. 5.
S. 20 und 29. —

PlantUS. Die chinans und Liltellaria sind noch von Fortiguerri in das Italic«
»tische Oer Krinummus von Ricklefö, im zten St. dcS zlen BdS. von
Wicdcburgs Humanistischen Magazin, in das Deutsche übersetzt worden. —
Au den Arl^nterungsschr. J'encsmen ttriöiurar. in quasli. XI. K. Itt. Lom.
«4uöt. lost, ikinstea, liak. 1789 4-— Auch gehört, im Ganzen, eine Einla-
dungöschr. von K. G. Ruhkopf, über die Methode, den PlauiuS mit der studircN«
den Jugend zu lesen, Stade 178;. 4. hiehcr. —

Poetisch. Davon handeln noch: I- Trapp (In der 4lcn-7ten s. ?raclcch) —
TonOillac (Im 5tcn Kap. des 4tcn Buches s. eörc cl'eerire, Bd. 2. S. 484.
d. U.) — I- T. AidcluitZ (Im -ton Bde. S. -49 s. W. vom Stvlc.) — Ein
Aufsatz im ölen Quart, des -ten Jahrg. dcS Journ. für stirere Litterat. und neuere
lcctüre. —- Auch gehört da» Progr von A. G. Waich, iiegula ttvl. poer. ex
Virß. sö.L». evolv. Lekleuk. 1787. 4. hieher. —

Portrait. Von alten Grieche» uns Roinern: Lsel-r. omnium lmag. ex
oniilz. numism. Oib .I. Vi». 154z. ?arm. 1554.4. von En. Vico. — Knr.
^aucsni XII. prior. Impcr. Imog. 155». 4. c. Ken. Vici »5Z;.4. — Imag.
, . . Impersr. llvmonor. . . ex oi?. planr. 1599. 12. — — Von neuer»
berühmten Männcen : pvrrilzue snc. er Mali. ou Remple i!e Xstemoirc. lieclis
iiux Xstanes 6es Lavans ill. er cies Krrilies cel. 1784. Zwölf Hefte, jedes von
s BildN. — ilee. äes porrrsics lies Kammes er t'emmes iil. ste ronres les
dstarians counues, von DufleS, k. Vierzig Hefte, jede» zu 6 Bl. Ein Lcconst
Idee, erschien IM I. 1786. — hcz üiuüi'. Xstllllernes t. >783. (hat aus IIa
Büdn. bestehen sollen.) — Don berühmten Theologen: lae. Verkcistcn Praest,
slicz, Jskevlogar. qu> Itomae Knciekrittum appugnsrunc einlies, Klag. Oom.
1602. k. (Sic Kupfer sind von H. Hondius; und eine neu-.'Ausg. besorgte Fr.
AothscholZ1726. t'.)— Abbild, berühmter .GorttSgelchlten, Leipz. 8. Neun Hefte.
— Von berühmten BnchVrnct'crn : Iran. IKKÜopvI. er Tz-p 'iZrapKor. ab
incun. T/pogr. ast noltra ukgue rem>-ura estist. l-rel. tto .llisckoir2, klar. 1726
ft z Bde.—' — Von verühiNte 'N Franzosen: ?arrrairs lies Kammes ill. Krane,
svec les sbrS^ös lie leur v!e, p. Vollen ste ('alumkieies» 1669. 8. —-
Zdcc. rie ?orcrairs gui ke Kanc «iiitinZuecs clans les /Zrmes, les Keiles kertre«
erc, p. 8. I. Ocsrockcrs, ?ar. 4. — kknrr. lies zransts Kammes» Kemmes
»Ilusir. et Küfers mem. äe Qance, von Blie, 4. 27 Hefte. — Eine Samml.

Eres »on
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von franz. Schauspielern und Schauspielerinnen, von A. de St. Anbin, nach

Sauvage. — — Bon berühmte» firnglänöern: Vlic lÄr-Kar Llub, a cot-

lebt, vt korresitz ok rbe >rrinc. tingl. (Skiarabtsr!! in rbie laib age, trorn nrii«.

kainr. ). Kncller, toi, — Verrue'a bleaüs ob rtie principal Liijzi. ?oers,

t. -- VUe sonnrierr ot rl>e Goile^ez ar Qxk'orst anri (.'ainbriciZe, li)- kat>cr,

F. — Ilio^r. östirror . . . com^rilin-z a leriez ut snc. anst nioileru lirirriiti

korcrail, 179!. 4- Vis jetzt 6 Hefte. — Von berühmte» Deutschen: Samml.

von Bild».^gelehrter MUanee und Künstler, heeauSg. von E. W. Bock und I. P.

Möscr, Nürnb. 1790 u. f. bis jetzt ein Band. — — Verzeichnisse von Biid-

vissen: 24 Larai. »f eneravcst lieirrilli korrr. feoin liebere rbe ^reac ro rbs

presenc Bimc, lzy ». vromie/ 179z. 4. — Veez. v»n Nürnbergischen Porte,
aus allen Stünden, von G. W. Panzer, Nürnb. 1790 4. — Ein Verz. von

Künstlcrbildnissen findet sich be» dem Mg. Künstlcrlexieon, Zür. 1779. t- —

Pofiierlich. Dahin gehört noch ein Theil der-zten Vöries, von Priestlcy, S. 2-;. d.U.
S. übrigens die Art. lächerlich und Paroüie.

Pralnoirc». Etwas über das Preilndircn überhaupt . . . von I. H. Knecht, in
der Boßlerschcn Mnsikal. Rcalzeitung v. I. 17L8. S. 98. ^ Anweisung, Pralu-

dia zu machen, von Vicrling, Leipz. 179g. — Ehoralvorspiele haben noch her«

ausgegeben: I. E. Kühnau —> I. W. Große — I. H. Knecht — I. C. Kell¬

ner — I. P. Knecht — R. P. Metsch — H. N. Gerber — I. C. Eonrad —
Gius. Giordani, u. v. a. m. —>

<Lluinte. Delle (suinre luccellive ncl conrra^unro . . telil. 1780.4. Ivorüber

sich Erörterungen in den Gerrere ricl s. l'r. !>l. ?lanotri, Liamb. telarini u.a.m.
?M. 1782.4. finden. — Uebrigcns war es C- Hugcn, welcher das Verbot der

auf einander folgenden Quinten zuerst aus der dadurch verursachten Ungewißheil in

der Modulation, in f. Gosmorbevios, crklürte. <—>
Z(eSe. Von den Reden deS Isokrareg S. -8 u. f. ist die Rede im AreopaguS noch

von I. M. Aschering, Arft. 1784. 8. ins Deutsche— und m n den Reden des De-

moffkencs, S. 29 u. f. sind die drcy Dlynthischen, die vier Philippischen, die
Reden über den Frieden, über Haloncsus, über Ehersvuesus, der Brief von Phi¬

lipp und die Rede darüber, unter dem Titel, blaranxuez pollriczuez, von Gin

,791. x. ins Franz. übersetzt worden, und zu den Erläurcrungnschr. gehören
noch das;te Buch im 5ten Bde. von Menbvddv'S Qri^in ot lanizuaue, welches

ob lbe arsrorz'ob Deinostii. cvnr. obleevae. vn tiie marrer anri liz'Ie, han¬

delt. — Don deS chibaniun Reden (S. zz.) ist der ate Bd. Altrnb. 179z. er¬

schienen. — Die Reden des Cicero sind noch in das Französische von Element

(mit den sümmtl- rhetor. Schriften) 17LZ. >2. 8 Bde. und die Eatilin. und die für
den Marcel und tigurius, von BnSnell, Rouen 178Z. >2. übersetzt. Don der

deutschen llcbcrs. der Reden deS Cicero von I. B. Schmitt ist der 8tc und letzte

Th. 1794. und die Reden für den Archivs, den Marcellus, das Manil. Gesetz, und

die -te Philippische siad von einem Ungen. ßcipz. 1791. 8- erschienen. — —>

Zu den italienischen S- 5ü u. f. Reden kommen die t)eac. aeacicm riel ts.Bc,.

mini Uoeoiil, kerA. 1786. 8. (ztr Aufl.) — — Zu den französischen, ge¬

richtlichen Reden: dtzouv. klec. rie kiaz'-io^erx traue. p. I'.4t>t>s 1e dSoie lirr

karr. 1786. 12. — ^enr. Lrc. Dagtrcjsean sf >751. In s. tteuve. kae.

1756. 12. 2 'Bde. 1761. 4. ;Bde.) — tLnZltsche Reden S. Z9 u. f. Oebares
gnrl keoc. ok burti tiouicr ot karl. tevm >74Z- I77'4. >792. 8, 7 Bde.
karlam. IteAttiee tevin 1774-1780. 8- >6Bde. — s'srlamenc idealster t'ron»

1780-1784. 8 >4 Bde. — kael. IteZiiier teom 1784- '79°. 8. IZ Bde.—
ksrl.licßlsiertroi« 1792-1792. 8. 6 Bde.»» Btie beauricv ot'che brirrilchSenate,

laleeri
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rslcen sirom rke clekares o5 rke Hnistz snci Lommnns , Crom rke beg!nn!nz
vt ike aclcninisirsrion vf 8. klvberc Walpole, r<> rke cncl o5 rke fccnnci
sieisinn »t rke astministrarion c>k lV. ?!rr, 1786. 8- 2 Bde. — KIcmorable
Lpeeckes ok Tk. Lificinc 179z. 8- — Lullet, ot Kkr. pox anci KIr. Uirc z

Lpeeckss 179 z. 8. — G. Z9. b. Z. 12. st. 17z;. l. -74Z- Ebend. I. >Z. st. >74'-
l. 1771.— Zu den deutschen Reden: Reden und Beteacht, über Gegenstände

der Natur, der Wissensch, und der Sittenlehre von I. Ch. F. Krohne, Beruh.

1788. L. — Der >tc Th. von C. O. Scybotd Kl. Schriften, Lemgo >79-- 8. cnt»
heilt zehn pädagogische Reden. —

Redekunst. Au des Aristoteles /Vrs Idkec. I.!b. III. sind I. 8. Vaccr! Einmaster,

c. auölar. sirä. kVolsii, I.!ps. 1794. 8. erschienen. — De» Cicero De 0r,r.

ch.ik. III. find noch von G. Parcp, Land. 172z. 8. in das Englische übersetzt.

Zu den deutschen Werken über die Redekunst kommt noch der dritte Thcil von

I. I. Eschcnburgs Entiv. einer Theorie und kittcratur der ftp. Wisscnsch. S. -67.
der Ausg. v. 1789. 8. —

Romanze. Einer der erstem Schriftsteller, welcher In Frankreich, in neuem Zei¬

ten, das Wort Romanze wieder gebraucht hat, war St. Palayc, in f. Uoniane«

,1 ilucsisin er äo däicalerre 1752. 12. Unter den Nahmen von Balladen aber

schrieb lauge vor Voiturc, schon Christine von Pisa» (>4>>) Gedichte (S. Gvuicts

üibl. frsnc. Bd.IX. S. 15s) so wie AI. Charlier (ebend. 171. 174) u. v. a. NI.

Und Warton, in der kill. c>f lrnzl. ?ocrr)', Bd. 2. Umenclzr. kol. A. 2 führt

französische Gedichte von Gower (iz5v)an, welche den Titel Ualzäes, orLoncrs
führen, wovon die Stanzen Refrains haben, und deren Jnnhalt kiebc ist. Der

Eremit von Waekworth ist (N17) aufs neue ins Deutsche, Bresl. 1790.8. (schlecht)
übersetzt. — — Zu den alten deutschen Romanzen können wir noch manche

gereimte Marienlegende, als die, in Tenzels Unterredungen Tb. 9. S. 540. und

mehrere, wovon im deutschen Mus. v. I. 1780. S. zgo u. f. Nachricht gegeben

wird, rechnen. Auch gehört noch die so genannte känvclk,! War scmsncl!- äcr

nevv mar kegokrr, s. I. er .1. 4. hiehcr. Auch finden sich deren noch in P.W.

Hcnslers Gedichten, Alton. >78-. 8. —

Rondeau. In deutscher Sprache sind mir keine, als im zten Th. von J.N.Götze

Gedichten, Mannh. 1785. 8. bekannt.

Satire. Theoretisch handeln davon noch: I. A. Vipcrani (Am zten Buch f.
Ik>er. Tliirv. >;;8. 8.) — Chrstn. Wiese (Sein kurzer Bericht von dem poli¬

tischen Nä,eher, keipz. lüzo. 8. soll, Merhof zu Folge, eine Anweisung zur Vec,

fcrtigung von Satiren sepn; aber das Buch selbst habe ich nie zu Gesicht bekom¬

men.) — Dan. Marhof (Im >6ten Kap. S. 677. des ztm ThlS. s. Unter¬

richts.) — A!k>. Chrstn. Roche (In, zten Th. s Vollständigen deutschen Poesie) '

— Goltfc.'Duöcwig (In s. deutschen Poesie dicsee Zeit, keipz. 170z. 8.)
Chrstn. Lör. ^unoli) (Im itcn Th. ft ollerncucstcn Art zur reinen und galanten

Poesie, Hamb. 1707. 8.) — Joh. Chrstph. Gottsched (Im Stcn Kap. deS
atm Th. ft Crit. Dichtkunst, S. ;Sö. der zten Aufl. Auch handelt das zote St.

ini 2tc Th. der vernünftigen Tadlerinnen von dem Unterschiede Zwilchen der wah¬

ren Sal. nnd ehrenrührigen! Pasquille,) — Jos. Trapp (In der iztcn und igten

s. hrselcch pncrie.) — Cl. Joannet (Im iztm Bd. s. Klemens äe Poesie

siranc.) — I. Newberrs! (Ini -tcn Bd. S. 99. ft (lrr ok Uocrrzc on 2 nccv
plan.) — Ungcn. (Lsszz' on8iuire an«I?Zncß)nic 1764. 4.) — Alcp. Slee»

vens (KU27 on 8ar. bcy der I-cökure on Heaiis, 1785. 8') Domairon

(Im 2ten Bd. S.91. ft ?r !nc. ücs Keiles kerrres.) — L.or. Welkenriedec

(In s. Einleit. in dir sch. Wissenschaften . - . München >778- L.) — II.
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Aldenburg (In f. Tntw. einer Theorie und Littcrat. der sch. Wisscnsch. S. >>4.
der Aufl. v. 1789.) ^— -— Für u»c> rvivor die Satirc: 0n rtze utc snäabuse

od Lstirc I?8l. 4- — Auch gehört hieher noch iui Ganzen der uilc. ihr 1» La»

tirc clc la Lom. rlcs ptzilotophes, in den Vcnvr. deS Ooycr, ?or. 2764. 22.

-Bde. — Die Tat. des Hora, (S. 144) sind noch in das Deutsche, von I.

G. v. L. Franks. 178,. z. — und von den Sat. deS Iuvenil (S. >4; u. f.)

ist die 4te und >4te in das sirngl-scho, von Th. Morris ins. Llilccli. b,onst.

17S1. 8. >—- Lcs Seueca (S. >47) Apotolokonth. in das Deutsche, von st. G.

Sonntag, in den Unterhalt., für Freunde der alten Litterat. R>g. 1790. 8. (ur¬

sprünglich im T. Merkur) überseht, — — Zu den neuer» larermschcn Sali-

rcnjchreidern g'-höreu »och: Paciskcus Maximus (In s. hlcc<uclc--ic>, tzior.

1489» 4' finden sich invsök. in czuustisne,) — Das (Äcd. des Siovd.

Spaznolo (S. >4?) Oe( cslzmirar. icmpor. ist zuerst Kon. 1489. 4. und nach-
h.r einzeln, lZavcnrr. 149:. 4. 14?;. 4. Ven. 1499. 4. gedruckt. Las Ge¬

dicht /Uphonlus hat nur einige saiir. Stellen, z. B. auf den weiblichen Pabst

Johannes, und die Ausschweifungen der röinischen Bischöfe; eigentlich ist es pro

rr^s dli^panNie stc vidtoria aci Granaram a Loraccnis roporcaca geschrieben.

Aber, von seinen übrigen Gedichten gehören unstreitig noch mehrere hieher, alS

das isarmcn clcA. conrra pcioras impuciice lonucnrcs, kam. 1487. 4. u. a. m.

Bon s. Lucol. giebt Freotag, in dem ^stparar. lirrer. Bd. S. 947. Nachr.) —

thiis. Salcntiuu (Seine vpulc. kom. 250;. t'. enthalten unter andern, eine

Las. conrro poccas: ans) wird ihm noch eine Kar. quost N0I2 iir locus-miciri-s

zugeschrieben.) In den Zeitpunct, wwrin Hutten (S. 149 u. f.) lebte und
schrieb, fasten noch eine Menge anoniimer Satiren, als die Ichranis Qcrrnanor.

und die hamenisr. Germonicac nzrionis v. I. 15!:. die im 7tcn B>dc. des

Patriotischen Archivcs für Deutschland, Mannh. 1787. 8. aufbewahrt worden sind.

D>. sk'irshelmcrg (S. rzo) Lclcii cleciolsri ast Lach östa). magiskriills
»rari», ist auch i» den Beytr. zu den R.'sormationsurknuden . . . von I. B.

Niederer, Alt. 176-. 4. S. m. abgedruckt. — CiktaSclla (Vcy s. kdlocl. cou»

»cmplancii, Von. 1555. 8. findet sich eine Lac.) -- S. >;°. l>, Sie erste, ohne

Jahrszahl erschienene Ausg. der hpistol. otztcur. viror. ist eigentlich u. I. >;>6.

die letzte, h'rct'r. 1757. z. z Bde. aber sehr incocrect. S. übrigens Meusels

Histor, littcr. Magoz. Th. 1. S. z8 u. f. wo, S. Z9. aste die Schriftsteller genannt

sind, welche davon Nachricht geben. Ucbrigens veranlabten diese kpilk. noch

mancherlei) Nachahmungen, als die Golloczuis ohkcuror. Icheolog. izöo. 8.
(S. Schwindels ,4no1, licrcr. dstor. l?z6. g. Bl. 217.) — klorilcuiuin cx cii-

vcrfis opukculis 1520. (S. Ricderers Nachr. Bd. 4. S. >70.) — Lpilk. ciockor.

cr clolzucirrior. cartzolicor. viror, ast varia lucmdra cr iuppofira, 1715.8,

u. a. m. »— Des Ja». Aiilsius (S. 151. b>.) Vor. koem. enthalten Trotz des

Titels, keine Satiren; diese sind einzeln, hlcog. 15z?. 4. gedruckt. — Evenb.

Z >5. st. Lflärisc l. .Vloriac. Zu den Sat. deSchch.. Captluppi (S. >52, k>.)

gehören die tlörmins »<i ^ssczuiiium oppofira, 4,». >522. h l. cr a. 4, t. I,

«ja:. 8- Dem Joh. Major (S. 15;. s.) wird auch noch die Satire ausden

Samcrarins, chuci! Vjnjiii sclurbii ))c»Io->2 blsAnon, h I. (2554.) 8. und

tey der Anög. s.Lg'iiost. ^vium 1558. 4. zugeschrieben. Auch s. i'srcnkalia, so
wie sein lstorrus hitzanon, oder hibani, bep eben dieser Ausgabe, sind satirisch.

— Zu Val. Anvra salir. Schriften gehören noch: Burris llztzel, l. suciicior.

rlc trarcin. rolaecse crucis Lkaos, Tlr?. >619. >z. t^pop proclirus, in s.

Opukc. clo rotkirur, reipubl. ctzritk. t. I. lüaz. 12. Xcnorae marris cunr

hiikoica tilia colion. ebcnd. S. »9. klercujis clrritt. luctac XXIV. Urgent,
161
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1615, l2. bäprbol. Lbrilllans k. vircuc, er vlcior. vnse lium. ima^lnurn
l-ib. III. 1619. II. — Is dtvolinar oder Volkmar (kibliocb. Lizllo-
6uccici>, s. b^Iisbus oper. belebior. czuibus Lsllor. Luccorumczue belli pro-
lereiilli pscis evercenstae ilullis publico cxbibencur . . . lllropia s. .1. 4. Ist
wohl nicht, wie es in F. I. Koch Oompcost. der Litteralurgcsch. S. 161. heißt,
Acrz. und Jnnhaltsanzeige der meisten, durch den zosllhr. Krieg veranlaßten Sat.
sondern besteht nur aus erdichteten Titeln, und ist gegen den Card. Mazariu gerichtet.
S. Buders Libl. ^ur. beleöli, S. 6z?. Ausg. v. 174z. und Oclrichs Vevtr. zur
Gesch. und kitteeat. S. Zs.) — Ilngcn. (Vvcici'niz barpr. kuper cieploraco Or¬
bis Liiriliisni blarn, Slncv. 16Z4. 8.)— S. l;y. a. Frank ». Frankenau Lac.
mell. falle» gänzlich weg; weil sie nicht» weniger, als eigentliche Satiren sind.
Oes A. Scctainis (ebcnd.) Sermoncs, erschienen, in ccrxs rime übersetzt,
^urigo 1760.4. und veranlaßten eine kleine italienische Schrift: I piikeri sti
XsoncsFNn, cbe zncisrono per iuonare c lurono luonsri , eis Lcil'clio silo-
rnüiiiZe, Heists e l-onstr. 4. —- Dies von l). parr (S. >60) den Werken des
Bellendini vorgesetzteVorrede veranlagte eine poetische Beantwortung In olenren,
Lctieneiin! eciieorcm 1787. 4. mit einer englischenVorrede. — Ubalds Ber»
Zolin: t^ve ccübnru, mit einer ital. llebers. von Angel. Oalmistrv, Den. 1794.
8.) Zu den Satirenschreibern in italienischer Spracde: Tarsia (Lscir»
lopr» IKice -le'hestsnci, ?ior. 156;. 8.) — Die Sat. de» Arioss (S. 761.)
sind von C. W. Ahlwardt, Beel. 1794. 8. ins Deutsche übersetzt worden. — —
Zu den spanischen Satirikern gehören noch: st(ope de Vcga (Seine, unter
dem Nahmen des h!ccnc!>i<lc>, Obomc ste Ilnrgustlos gedruckten lllmss l6:g.
cnihalten mehrere, in Form von Sonette» abgefaßte satirische Gedichte, wo»
von mehrere in den -ten Bd. S. zo<- u. f. des Harn. Lisi, aufgenommen worden
sind.) — Zu den Satiren des Man. de Villegau (S. >6z) kann auch noch
die, im 9ten Bde. S. z. des hsrn. h/p. abgedruckte Lpillol» cdnrrr los <zue
sscölsn ei eicrlbir oblcuro, gerechnet werden. — — Franxosische Satiri¬
ker: Angoulerent (Unter diesem Nahmen sind 8sr. bnrmcies, har. 1615. 12.
erschienen.) — Von den Satiren des Boilean ist die ans den Menschen, von
einem ungenannten Engländer >787. 8- nachgeahmt worden. — In dem Zeit¬
punkt, worin Eust. lc Noble (S- 178) seine politischenSatiren schrieb, gehö¬
ren mehrere, ähnliche Aussätze, von Bise (im hstcrc. gaianc) von dem P. Sc.
Marthc (Lnrrecieos rcmcbsnc I'cnrreprils ein priiiee st Orsnge lur l'^NAlc-
rene . . . 1689. 8-) von Arnavd (l.e vrai l^orcisic ste Cuii!»uo>e klenr^ste
dilssssu 1689. 8-) n, a. m. — Ferner eine Menge satirischer Beochüren, wclch-
die, aus Feankeeich vertriebenen Rcformietcn damahls in Holland drucken ließen.
— Satiren finden sich noch bc» den hicces t'u^irives, bonstr. 1771. 12. —-
hpicres, biac^ies, Lonres stu ?oeie hbilolopbe, honstr. 1771. 8- — Lon-
jervsrions stes gcns stu monste clans tous les rems ste I'snnee, sar. l?86.
s. — Bracteole (hloze pbilok. clc iimparcincnce, ?zr. 1788- 8.) —
2lrmand de Charlemagne (In dem 4yten Bde. der Neuen Bibl. der schönen
Wissensch. S. z 62. finden sich, unter diesem Nahmen, einige satirische Gedichte,
auf den gegenwärtigen Zustand der Sitten in Frankreich.) Satiren in
englischer Sprache: AnS. Barde (SaS erste Kap. in s. Incroolukiion ok
Icr.owIellZe 1542. ist eine Sat. auf die tlnstatigkeit und VcrSndcrlichkelt des
englischen Charactcrs.) — I. Bale (i;4?> Vbe .Vszsz ob che Oluccons, und
'chbe TUcoron ok ehe ?rcl-res, gegen Pabstthum.) — G. llVithers (Slbuses
ttripc .anci wkipxc, or Ssrir. Lssays -614. 8. ^ 8»r. llcsticaceck co bis lbl-.
^eü)' 16:4. 8- ?ocms,620. Z.' Ob s. Speculum specularivum, or »

Eee 4 con-



LoL Zusätze

conssclerinZ A>zf5 I<<6s. 8- auch noch zu den Sat. gehört, weiß ich nicht.) —

Unzen. (>z 8,r. szaintt liz'pvcrircz >6;;. 4.) — >Jn dein Blutes h'arevveil

1690. 12. finden sich Satiren. — Vke l»z?ol znck imjwrriol Lsr^rii) . , .
169,,. 8- — Der Zivils. Ring (S. >8?.) zugeschriebene Vcwss fällt weg; er ge»

hört einem andern, in, I. 176z. gciivrbcneni W King. — Swifts Mährchcn

von der Tonne ist zuletzt von Kp. Rirsbeck, Zur. 1787. 8. »0 wie sein Gulliver,

von ebend. Zur. 1788.8. und Gulliver in bilipm noch von K. H. Kregcn, Kovcnh.

>786. 8. übers. ---» Cefnr Oe Utlsf^ (ch 1775. Diclo onel Vim, und Lrihcrz',
- 8ar. 1750. 8 ) — Oer, S. >90. Will. Keimck zugeschriebene t.exij>hznez, ist

eigentlich. von einem gewissen Campbell. — Zu Peter PinSars Satiren (S. >92

u. f ) gehören noch dessen hacdoric Ochez 1794. 4. — Iii Smirl) pe>e,ns 1790.

8. findet lieh, hssssion, 2 8zrire.— Unzen, tvszror, s poiiricsl Lei. 179z.
4. — Deutsche Satiriker: Wenn S. 199. s. gesagt ist, daß Joh. Geiler Pre¬

digten über da« Niv. oder Narrenschis gehalten: so ist dieses nicht so zu verstehen,

als ob er es, wie Text, zum Grunde gelegt, sondern daß er es nur bcy s. Pre¬

digten vor Äugen hatte. — Zu Murnsrs Sat. S. --»o ist, in F. I. KochS

Comvendium der deutschen Litteraturgesch. S. 065. noch die „Andechtig geistliche

Badcnsart . . . Steasb. ,5,4. 4. (S.Panzers Ännalen, S. z?,. ldlo. 798.) ge¬
rechnet worden, aber absichtlich, als eine Satire auf die christl. Religion, ist sie

denn doch wohl >ncht geschrieben, wenn sie es gleich vielleicht scheinen kann. —

Von des Simplicius (S--02) Schriften, ist auch der Springinsfeld, Wien

1791.8. modernisier erschienen; der neuere Bearbeiter des Simplieissimus ist T.

I. Wagenscil, und das Buch erschien schon, s'cipz. >785. 8. — Simplicius ge¬

denkt, in s. Sache. Pilgram, einer zu Strasburg gedruckten satirischen Schrift,

„der Mannverderbcr," welche ich nicht näher nachzuweisen weiß. — Zu C. ZVei-

sens (S. 20z.) Satir. Schriften gehören auch dessen Ueberflüßigc Gedanken. —

val. Piersci) (f -yzz. In s. Gcd- Königsb. 1740. 8. finden sich mehrere Straf-

gcdichle oder Satiren.) — S. h. Eben der Ungenannte, welcher Weiß¬
lingern antwortete, schrieb noch, als Satirc: Schutzschrist für die päbstlichcn Con,

troversistcn . . . Const. 175z. 8^ und des Katol. LaycNj'Glückwunsch und Trostschr.

an den 'Autor der Controversschrift, Duclkcr ZVirrehciz. (Mich. Äucn) Freys.

1752. ». — Die Sarir. Abbildungen (S. -06) sind von Castus. — Zu I.

A. Dllnidels (S. aoö. l>.) satir. Schriften gehört noch dessen Stummer Advokat,
welcher unter dem Titel, der Prokurator ohne Hände fortgesetzt wurde, und wo¬

von der Verf. selbst den ersten Theil ins Jtal. übersetzte. UcbrigenS veranlaßtc seine

Schmähschrift eine Menge Gegenschriften und Antworten, als den Kleinen Bän¬

del, von Klett 175z. 8. Den redenden Advokaten von Jungcndres, Schwab.

-761 .-1766. g. Sieben Austr. ( gegen den stummen Advokaten. ) — — Zu

C. U3. Zviclllnids Satirischen Schriften (S. 2-8.) gehören vorzüglich dessen Ab>

deriten, ursprüngl. im Aeekur erschienen. — Zu Deöa tNa)'r's ( S. 208)
der Spatzicrffock iu seinem Glänze, d. i. Dank und Ehrenrcdc auf die Spatzier-

stöcke, Müncken 1769. g. — Unzen. Beweis, daß O Bahrdt Schuld an dem

Erdbeben in Calabrien sey, 8. — A.eber. Spurer (Zivey Sat. über drn Ge-

schniack, und an dir Göttin der Gerechtigkeit . . . >782,».)— Zu A. L.Crllnz

Satir. Schriften: Die Bockiade, Fest, am M. 1779. 8. Dieneue Bvckiadei/»'.

8. Sileu und sein Esel, Verl. 1781. 8. Der gebührende Beeg l?8Z, 3. Cvr-

respondenz mit und aber eine Verl. Hais, Verl. 178z. 8. u. a. ni. ^> Du .Albr.

Cranz (Kraut und Rüben durcheinander, Bresl. 1784 u. f. 8. Vier Portionen.)

— Unzen. Grönländische Prozesse, oder satir. Skizzen 17L;. 8.— Timvv, eine

prächtige Sat. aus eine Menge von Schurken, Narren und Bösewichter 1787.8.—
Kritik
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Kritik der schönen Vernunft, Foy und Maroeco 1790. g. (Auf die Kantsche Phi¬

losophie.) Von unfern Romanen (S. 21:.) gehören noch sehr viele hichcr,
als die Geschichte einiger Esel, Hamb. 1782. 8. z Bde. (ein nicht schlechtes Buch,

welches ganz unbekannt geblieben ist.) — Der empfindsame Maurus PancraziuS

Ziprianus Curt. . E>f. >781-178?. 8. 4TH. von T. L. Timme, und ebendessel¬

ben Lustbaumeister, eine Wochenschrift, Erf 1785. 8. 2 Bde. -— Von dem Ar¬
tikel selbst handeln noch: Schreiben eines guten Freundes. . . worln er ihm einen

Beyirag zu seiner edircnden kibl. laririco morsl! mltthcilct, 1746. 8. — und I.

Riedel sechster Brief an das Publikum, S. 10z u. f. —

Von satirischen Schaumünzen, s. den Art. Schaumünzen.— Von sa¬

ririschen Mahlerten, oder Gcmähldcn, ob es deren gleich mannichfaltig eben¬
falls giebt, Nachrichten zu geben, verbietet der Raum. —

Sacz-risches Drama. Davon handeln noch: Uocno Nisiely ( Im ztcn Bde. f.

prvßlnn. pocc. S. 1Z4 u. f.) — llcbrigcns ist der CvclopS des Eurip. in da<
Italienische, von Zanctti, Päd. >749. 8. überseht; — und S. 21z. d. A. 4. statt

C- T. Kuinvcl, ist Joh. G. Chefin. Hoepsner zu lesen. —

Schaubühne. Die, S. 240 angeführten Dspi 6'Opcrs sind von I. Vmc. Fe¬
llini; sie bestehen aus zwev Thellen, wovon nur der erste Vorschlüge zu einem

neuen Thcatergebstude enthält. — UebrigcnS gehört »och ein Thcil der, bey dem

Art. Bauliuns?, S. Z27. a. angezeigten architect. Werke dcS LerS. Galli
Dibiena hierher.

Schaumünze. Die Abhandl. dcS Jac. Spon (S. 245. s.) ist zuerst bereits von I.
M. Hcusingcr, bey (. Ausgabe von Julians Oaes. Gotha 1726. 8. ins Lateinische

übersetzt worden. — S. 247. a. Die saniere cie stitcerner ere. von (Gull.)

BeauvaiS, ist nicht bey einer kliss. cles hmirs, sondern bei) s. Dill. sbrezcs äez

Lmper. klom. . . p»ur lefiguels »n s trappe cles Xleäailles 1767. 12. zBde.
abgedruckt. Auch gehört von den Schriften dieses Verf. noch seine Oisserrsr. lur

la margue er contremarguez (les ,Vleä. eles ILmpereurz > Ilvm. 8. hiehcr. »»»
S. 247. Oer daselbst dem Addison zugeschriebene Lrirical essay ist nicht von ihm,

ftmdcrn von Cuningham. — Von der Verfertigung von Schaumünzen han¬

deln noch: 2öenv. Tellini (Im 7ten-roten Kap. des ersten s. vue Brarrar!»

S. 65 u. f. pir. 17zr. 4.) — Marc. Marcin (Kunstreicher Münzmeistcr und

wohlcrsahrner Münzwardein, Verl. i?;2. 8.) — Gsrrfr. Uhlig (Verf. einer
Numismatik für Künstler, oder Vorsehe, wie auf alle Zällc Münzen im römischen

Geschmack zn entwerfe», und histor. Gegenstände in anpassende Allegorien einzu¬

kleiden sind . . . Lcmb. 1792. 4.) >— — Zur Rennrniß der Schaumünzen:

Joh. Chr. Blearius (Lpec. re! numar. leienrifice rrsäenäae . . lcn. 1698.

8. Verb. Gött. l. s. g. Curiose Münzwissciischaft . . Jena >79,. 8.) — Nic.

I^eurice (Plan <lu Brairs lirssor. er clrronul. 6ex monnoz/ee llvm. ec 6ez

6isscreirces lrvrez, lue lelguels ellsz »nc ecc luccellivemcnr raiileee clepuiz

leur preinieee labricarion zusgu'ä la prile 6c Lonlbancinople, I'sr. s.a. 4.)

>— Gottl. ?vi»ii (De verer. dstumizm. porenria er gualirare lucubr. l-!pss.

1701. 4.) — Joh. Dav. Rohlcr (ssem. lrillor. lur Icz däcciaillcs cc Xävn.

Kerl. 1740. 4.) — Joh. Frieö. Joachim (Ilntcrr. von dcm Münzwesen,

worin so wohl der Austand und Beschaffenheit der Münzen bey den Juden, Grie¬
chen und Römern, als auch die Einrichtung des Münzwcscns in den vornehmsten

Europäischen Ländern vorgestellt wird, Halle 1754. «-) — Fr. pcrez Ba^eu
(I)s dlumiz blebr. Kamariionis, Vstenr. 1781. 4.) Dom. Scslini

(bcrr. e strllerca^. »umiemar. lvpra slcune öäeäaglie stella culle^. ^inslicans,

> >v. >789. 4.4?h.)—- Jos. lLcd'hel (DuA. Istnlno!. ver. Vinäub. 1792 .4.
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bis jetzt nur ein Band, welcher die Münzen von Spanien, Gallien, Britannien,

Germanien, Italien und s. Inseln enthält.) Zur Kcnntniß der nencrn

Schaumünzen: Sal. Ncugebauer (Z^mbol. heroics recenrior. dstumism.in,

sverstx Isreribuz vccur. krcstr. 1619. 8 ) — Von den Jetton» (S. 2;:. b.)

»der Gcdächtnißmünzcn, Gcdenkpfennigcn, I. C. W. Mvehscn, im cken Bde.

S. Z77. s. Beschr. einer Berl. Mcdaillcnsamml. — —- Zu den Schaumünzen

unter der Regierung Ludwig des fünfzehnten (G. 250. s.) VIeäsillez äu regus

«tu Idoi houiz XV. clepuis le commencemenr jusczu's I'sii 1727. h. tili..—'
S. 2; l. 2. Der Titel des daselbst «ngef. Werkes von W. F. Tcnzel ist folgender:

Laxon. hlumismsr. d. i. Historie des Hauses Sachsen auf den Medaillen und Mün¬

zen .. . Jena 1700. f. Ferner 8sx. blumiim. st. kstumopstyl. Istumirmsr.

mnemonicor. er iconicor. sb> HIeölor. IZucüz. 8sx. linese rsm Lrnest. gusin

^iberc. cueli sulstii. stg. sei,, orusc. Orexci. 170;. 4. 6 Th. —

Schauspieler, Schauspielkunst. Die S.-S6. s. angezeigte Schrift von S.
H. Ewald steht im -rcn St. des stmBds. des Gvthaischen Magazines, 1778.8.^

Xv. A. Iflanv (Fragmente über Mcnschcndarstellnng auf den Deutschen Bühnen,

Gotha 1785. g.) — Was kann eine gute stehende Bühne wirkend ein Aufs, im

ltcn St. der Rheinischen Thalia — lieber die Achtung, welche der Schauspieler

verdient, in den Versuchen, Dessau 1782. 8. — Warum stehen die Mitglieder

der Schaubühne noch jetzt in einem so geringen Grade der Achtung, im zlcn St.

von Knüppels und Menke Philos. und bitterer. Monatsschr. 1787. 8. — I. S.
Grüner (Uebce die Wahl des Schauipielerstandes, in der Litterat. und Völker¬

kunde v I. 1788. Mon. Oetoder.) — MMn Ve Granomaison (Sur ls listeire

«Zu 'ckstesrie 1790. z. lieber die Theatcrpolicep.) — ZsS. XvalSer ( Dramati¬

sche, dramaturgische uud andre Aussätze und Skizzen, Freyb. 1789- 8. gchn geöß-

tcntheils die Schauspielkunst an.) Zur Geschichte der englischen Schau¬
spieler: Nachr. von Garriks Tode, aus dem Franz. des Linguet von A. Witten¬

berg , Hamb. 1779. g. — Dir Apologie der M. Bellami) hat A. Wittenberg,

Hamb. 1786. 8. ins Deutsche übers. — VIemoiis »5 Anus kelism/ 1785. >2.

Lila/ 01, rke preemincuce ost cemic Llen!u5, cvirk ohsteivsr. ön rtic ste-

versl cstaisckeis ^kstiist )orck.an stss sppesreci in 1786. 8- — hüe snä lvlem.

vk Vüks Knns Lsrley 1790. 8. — — Der deutschen Schauspieler: Ernst
M M. Rathlef ( Die letzter» Tage der jüngern Dem. Ackermann, Hamb. 1776.

8. wozu auch noch ein Beytrag, ebeud. 1776. 8- erschien.) — Morton (Char¬

lotte (Ackermann) ans authentischen Quellen, Jen. 1778. 8.) — Ant. Perba

(Gallerie der deutschen Schausp. und Schauspielerinnen, Berl. 178Z. 8. wozu

I. F. Schuck Zus. und Berichtigungen, Wien 178;. 8- herausgab.) —- M.

Müller (Brote, zur Lebcnegcsch. des Schauspieler Abt, Fest. 1784. 8-) — Thr.

G. L7eefe (Karolinr Groilmanu, Gött. 1784. 8.) — Schink (Katha¬

rina Jaequet. Wien 1786.8 ) — Reinecke (Biograph, einiger deutschen Schau«
spicleeiunen, ,787. 8.) Auch gehört im Ganzen I. F. Schlicks Theater

von Addera, Verl. 1787 -1789. 8. »Bde. hierher. >— —

Scher;, Scher;haft. Zu den, von dem Scher; überhaupt handelnden Schrif-

stellern, gehören noch Cicero (Im viscoi. c.-6. und im stcn Buch clc- vis-

rore e. 54 u. s.) — F. Guincrilianu» (Im ztcu Kap. des 6tcu Buches s. in-
Kiruc. vrsror.) — — De la Goriniere (ltestcx. Gr l'zhus er le msuvais

ulsge, gus Ion ksir stu stiie insrorigue. im Vlerc. äe Francs, vom I. >742-

Mon. Junius.) — Cl. Jeanninet (Im 2ten Bde. s. H.Iem. äe hoeste trsnc.

Bd. 2. V. 79 und zwar äe Is poeste bsclinL er cusouee, und äe ls Hoests

bursest^ue; die letztere thcilt er in drevcrley Arten , in diejenige, gu! Hess psr
I läse



und Berichtigungen. 8"

t'ickcc beule zu! salr le suzcc ckcz vrrx'» diejenige zu! Leib psr lex !steox ckispz-
rarex, ou par l'oppofirion ckez iciees er ste ftexpression Und diejenige, Uonr
1c burielzue cid sonst? sur le peu ste rapporc encre lex senc!inenz er Icur
vksec, er lex pertonncx er Icur lanzage) — — Scherzhafte lalcinischo
Gedichte unter den Neuern: s?ec. Gnliisavd (Lncom. Luücix, LuZst. L. 1550.
8. und im >ten Bde. von Casp. DornavS ^mpkirkearr.) — Jos. Tsdvison
(s?U7.u«w ^c^oivou«^-« und ^lacliinse zefticuiancez, in s. HV. Äd. >. S. 121
und 14z. Ausg. von 17S;. 8 ) — Scherzhafte italienische Gedichte, in der Ma¬
nier dca Burchicsto- Von Am. Bucci (S. -74. b.) findet sich ein Gedicht über¬
seht in Schmidts Jtal. Anthologie, Th. >. S. 8s. — Von den Gedichten des
Aurchicllo (cbend.) ist eine Samml. mit dem Titel, Svnerri riel Lurcftiello»
Leilincioni cci slrri l'ocri pior. alla Lurckieilcsca, I.onst. 17 Z7. 8. vorhan¬
den. — Von den Geb. des Lor. ve'MeOici (S. 275. a.) find Sammlungen un¬
ter dem Titel, Loeüe voigare, Vcn. 1554. 8. Lerz. 176z. 8. gemacht. — pietro
Arerino (Oer verstorbene Flöge! hat, in f. Geschichte des Burlesken S. 90 auch
s. Sonnerri iuilurivie unter die Berncskischcn Gedichte gesetzt, und ich will als»
genauere Nachrichten von ihnen hier geben z sie wurden zuerst unter die bekannten,
verloren gegangenen Bisttter des M. Antonio, 16 an der Zahl, gesetzt, und er¬
schienen mit ihnen im 1.15^4. Eine besondre Ausgabe derselben, aber mit vier ver¬
mehrt, scheint Aeetin selbst, Ums I. 1554. veranstaltet zu haben; eine andre, aus
eben so vielen bestehend, ist Vcn. ix;6. >6. eine andre, Par. 176z. 12. erschienen;
in der letzter» finden sich aber 26 dergleichen, und unter diesen fehlen von den ach¬
ten Aretinischcn IN 15. ig. >9. 21. Auch die lat. Ucbels. des la Monnoye
von iü dieser Svn. ist gedruckt 5. l. er a. UebrigenS waren die Platten zu den
Blckttern des M- Antonio, wohl schvn lange vorher, che Jollain solche zu kaufen
glaubte, vernichtet.) — Die Lime des Giovb. Fagivoli (S. 277.«.) find
Im. 1729- 17Z4. 4. 6Bde. An>st. (Vcn.) >759. 6Bde. zusammen gedruckt. —>
Die ftime ^'iacev. des Gasp. Go;;i (cbend.) find Lucca 1751. 8. Ven. >758.8.
s Bde. zusammen gedruckt. —> >—> Zu den Macaronijclicn italienischen Dich¬
tern: Giov. G. Avione (nicht Aglione, wie Flöge!, a. a. O. S. >>?. verleitet
von Mazzuchclii, oder Adelung, der aber seinen Jrrthum Art. Arionc, berichtigt
hat, sagt, lebte ums I. i;6°. hlackaronca conrrs kckaclrsroneam Lassan! sä
speötabiiem st. Lairasarem Lupum Taften. Lcustenrem Lapiae z. 7 Vi. und in
s. tlpcr. molro piacevole, Vcn. 1560, 1624. 8- Einzeln Aili 1601. Isor,
1628. 8. Oer Seltenheit wegen, mag der Anfang hier stehen:

v ssu zui zuonstam ste Orienrc venill'ez
Oiserre muncrn, vncÄrix nomine >tagi
Lc ste cvznominc spavcnrax pccora camp! etc,

---> Oer S. 292. angeführte deutsche Ameisen und Mückenkricg in z Büchern ist
zuerst schon >600. 12. unter dem Titel Mückenkricg, erschienen, und ist aus der
^Solches des Holengi (S. 279. z.) gezogen. —> Das Macaronische Gedicht des
Dorn. Gtcphoniua (cbend. b.) führt den Titel dstacirsroniz bor2s. — Un¬
zen. (Vlacaronica ste ü^nsticarn er constcmnarione stoöt.Lsmlonix bctlii.) —
Ungcn. (l)ial. saccrux er finznlsris, nun minus crustirionis zuam dstacaroni-
ccs amplcödenx, ex obscuror. viror. salibus cribracus, s. l. er s. 8.) -
Andr. ^Ü>nsgnug (1624. Lsrnevsle, sab. Vlacsronea . . . Lraccisni »puck
e^nstr. pkacum 1620. 8.) — Giovb. Gre.scri (f 17x6. S. Llem. Vanerri
Lvmmenrariol. ste I. L. Gräser. Uost. 179s. 8-) — typische scl?erzi-
hafrs Poesien in Jcaiicniscdre Sprache: U"Zc>r. h» Gornciste, l'ocma croic.
com. Lornip. :77z. 8. 'tick K, — Ank, i?i Gennnro, ^er5> v. ^clforr



8l2 Zusähe

(Ocl Linro sti Vcn-re, z.) — Der Verf. des, S. -81. ,. angef. Ber«

toldo ist Girol. Baeuffaldi, und das Gedicht erschien zuerst, Vol. ,?a6. 4. >—

DaS Qiuco stelle Lsree des Bcttinelli erschien zuerst, Crem. 1774. 8. — ---

Lraitzäslsche Dichter in der sNacaronischen Manier: Jean Äcrmain (stli-
sstnr. tuavilsims Lsroii V. Iiu>>. g ?rov!ne!slik>us ps^ssuis rriumpdsncer tu-

gsri, stesssissr! ... i;;6. 8.) — ?. Ed. SuMonin (s N86. In s. vcuvr.

t^sr. 1582. l2. soll sich ein Carmen srensieurir ste guuruustsm nugigciolururu

xissta intu>rzi(>rcsb>i!i finden.) — Unzen, (stlsrenzs mscsroniea kshirs >u örlo-

nslteriu Liuniscenii . . . sst Lsrstin. ste l.nckisrinZis . . . prc> re>'ereust»

corvus surea gusrn sliistulic s Iscodirio urbis lojecciisto, kkem. i;üü. 8.)

»--» At. Tndourvt (f ^59°. Lscssznzu lste)ristrr> - Luyls» st-sui^ueuecurum

. . . ?ar. i;L8. 8) — Inn. Cec. Frey (s >6;>. Fiögel, in s. Gesch. deS
Burlesken, S. 2-7. setzt ihn, unter die deutschen Makaroniker; aber dadurch,

daß er ein Deutscher war, wird sein Gedicht, Isteeirus verirslzilir iu^er rerri-

dili Llmeuca l's)'ssnnurunr ste Istuelliv, s. I. er s. 8. noch nicht deutsch ma«

kaeonisch.) — — Die Zahl der so genannten Zöurlcsben, französischen Dichter

und Schriftsteller (S. -8z) würde sich, ohnstreitig noch sehr vermehren lassen; K.
H. Flöge!, in s. Geschichte des Burlesken , hat S. >;? u. f. deren eine große An¬

zahl angeführt, unter welchen aber wohl einige mit Unrecht, als eigentlich Bur»

Icskc angesehen werden. — — S. 28;. s. die daselbst angeführte englische Uebers.
des ßulrin, ist von Ozcll. — Gedichte von der heroisch komischen Art haben noch

geschrieben: Unzen. (st.s Lsvsiilunsste, NU Ic sscAS ste Lsviliuu jrsr Ic«

^vijznvis. . . (lsvsillun l79>. 8.) — — Zu den Burlesken vdeeinder Hu-
dibrastischen Manice schreibenden Lichtern der Engländer gehören noch: Ein U»,

gen. Dkie tcmsle st'rosel^ce s 8sstbsc!< LIister . . . l.onst. 17;;. toi. —-

Rorvland Ru^elz? (Seine zchscell. suems 1764. 8. sind fast alle in diesem
Style abgefaßt) — Unzen. cousslstinz ob 'I'slez, k^slilez, Lpizr.
1770. ii. ebenfalls in dergleichen Versen. — Wenn übrigens S. -87. a. Haw-
kins Brown wegen s. l'ipe ok1sul,zccc> (in OodsleyS Samml. Bd. 2. S. 2go)
unter den Burlesken Dichtern steht: so ist deswegen das Gedicht nicht in Hn.
dibrast. Manier. Zu den scherzhaftenfrühern englischen Dichtern gehören noch:
Jech.>5e)'u700d(chcheSpistersnstrliekch l;;6.4. nu'tK. wovon Warron, in der
Hilst. ut'Luzi. l^ocr. Bd. z. S. 92^ u. f. einige Nachricht giebt.) — Fcuvldcs
(Lsriel deiween stluzs sust steile l6c>z. 4. Ob dieses nur Ucbcrsetzung des be¬
kannten Homerischen Gedichtes ist, weiß ich nicht zu bestimmen.) — Unzen,
(lachen, c>r rstic Qisnco-rvsr, s mucle-pvem 16S5.8. — ?dl?N Ducgnp
Zöreval (ch r?z?. Ii».' src ok streß? >7,7. g. Ein anderes s. schcezh. Gedichte,
das ich aber nicht kenne, soll den Titel, der Rcifrock, führen. Uebrigens prangt
der Nähme deS Verf. auch in der Dunciadc, L. II. V- 126 und 2Z8.) ^— New-
burnl (1 kc ßveleiast. g.) — Unzen. dstostern Lsllsucerz?, vr rire newsrc
ob love 1768. 4. — Xlch. Tlcch'el (Dire vvresrstl ot tsßiiiou» vr che Sic
okßeurimeural pverr)' 1778- 4. Btrc prvzeöst 1778- 4. 'Lire snricijwriun
1778-8. gehören , indessen, in gewisser Art, auch zu den Satiren.) — G.
Colman (Zslre kstoliisst, im 2ten Bde. s. Leuste sust Verse 1778. 8. z Bde.)
— stlnZen. sticliouisU , su ker. pc>em. iulcr. co s ^uunz »sstrcer 178 5. 4-"
Dem, S. 290. h, angezeigten kstew CounstiioZ-stxzspicsierc. ist ein ssuunstlinz.
Istuspirsl 174z. 8. voran gegangen. Zu den deutschen scherzhaftenDich,
tcrn überhaupt: Daß in unseru frühern Dichtern sich mehrere hichec zu rechnende
Gedichte finden, ist sehr gewiß; die mehrsten Hvchzeitgcdichtc sind von dieser Art;
aber wer mag solche kennen oder lesen ! Indessen will ich wenigstens Paul Fiem-

mings
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minzs lieflclndischc Schneegrciflnn (im zten Buch s. Poetischen Wälder) nennen.
So gar Leichcngedichtc dieser Art, als in Eh. Betulius Niedersächsischen Lorbeer-

ha»», das Lpiccel. auf einen Hoflcuhcnd. — S. -9-. Oer Verf. des Grenadier

hieß eigentlich Meier, und das Gedicht erschien im zren St. des zlen Bds.S, 457

der Erweiterung des Erkenntnisses und Vergnügens. — Unzen. Scherze, Heinist.

1762. 8. -Th. (Sie enthalten kvm. Heldengedichte u. d. m.) —. I.F. Rarschky
(Melchior Striegel . . Wien 179z. z. Auf die Freoheitsschwärmcr.) — — Au

den prosaischen Scherzen in englischer Sprache: Traguelano (stalts, or stcsr

Nllgz VVitricism. s. s. 12.)— ^xiopkrczmcs, rksr iz r<> iaie, zerompre,
vicriu Lsi^nz«! verie plcccssuiir 1564. 12. — Wirr recrearinns, vvirii in.
xeiuvus cvnccirs kor elre ZVirrie, sncl merrz- Xteeiecinez tc>e rkc Vlelün-

clialie 1641. 12. — In Seurseher Sprache: Gerv. Gottsehalk (Prosaische

Schwanke aus dcii Zeiten der Minnesinger, Lcipz. 1794. 8. 2 Bde.) — Ungen.
Schivänkc und daunen, Beschiv. >794. 8. Von drn S. -97 erwähnten

/dna ist eine Auswahl, niit dem Titel, /Zna, »u l?<>II cies bun mors . . par

hurerierc, ?ozze, kräensze, Klarville, (skiarpenrier erc. 1791. 8. I 2 Vd-,
erschienen. —

Sclomelzinahlere)'. Au den guten Wählern von dieser Art gehört noch, C. G.
Morasch. — Von dem S. Z04.IZ. erwähnten Nielliren handelt noch: .Veno.

Cellini (Im Zten Kap. des ersten s. IZue Brorrari, S. 02.) —>

Schon. Der S. zi-. 2. genannte Heinr Beaumont, ist eigentlich Jos. Spence.
— Das S. Z19 angeführte Werk des Poniliy gab Vernct zuerst, Genf 1746. und

verm. der Akt du Saulr, Par. 1774. 8. heraus. — llebrigcns handeln davon

noch: St Arreaz.r (Nicerche sslososteke iulla I3eII«222 icicalc, cuniitieeür»

cnnic »zcrr>> eli rurre I'arce imiraeive, 1789. 8.) — s'et. Campen

(Ueber die Schönheit der Formen. Deutsch, in s. Vorlesungen, Verl. 179z. 4.
S. 5z. und im 4sten Bde. der N. Bibl. der sch. Wissensch. S. 179. Auch gehört

hieher noch das >te Kap. des zten Thls. s. Abhandl. über den natürlichen ilnterschicd

der Gesichtszüge . . . S. 48. d. d. liebers.) — T. Roscgartcn (lieber die

wesentliche Schönheit, in s. Rhapsodien, Lcipz. 1790. 8. S. 5.) —

Schrastirung. Nicht im ?tcn sondern im i ztcn Buche handelt Laircsse hicvo».—

Schreibart. Don K. P. Moritz Vorlesungen über den Stvl ist, der 2te Th. Verl.
>794. 8. — und von I. rv. A. Rosmann Vers, einer vollständigen Theorie des

deutsche» Styles, Verl. 1794. «, erschienen. —

Sinngedicht. Zu den Verf. derselben gehören noch: Hier. Dalbus (Lpizr. il l.

cc a.4. Vieri. 1494.4. Berüchtigt wegen ihrer llugcsittcthcit.) —

Tanzkunst. Davon handelt noch: Joston (Braue sbrezs äe la vanse.

176z. 12.) —

Täuschung. Darüber findet sich noch ein Aufs, im iten St. des gtcn Bds. von Eber¬

hards Phllos. Magazin. —

Teren;. Die eZnstria ist noch in das Jtal. von Nie. Macchiavcl übersetzt, aber erst

in der Pariser Ausgabe s. W. gedruckt. >—^

Tonart. S. Z44 .H. A. -9. st. ,7°4. l. >751. Auch veranlaßt- diese vermeintliche

Erfindung des Blainvillc mehrere Kritiken die sich im käercure des I. ,7;,. und

1752. finden. —

Vers. Von den italienischen VerSarten handeln noch: Aud. ouccolo (lZisc,
eieile rssivui eist numero stsl veri» icslianc», Vsn. 162z, 4.)^» s^ict.Hella

V.itte
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Välle (Ol tre nuovcjmsniere äi versa särucciolo, Visc. ktom. 16Z4. 4.)----
L.orett0 Matte! (17e»r. äcl versa valx-re . . . Verl. 1695. II.) —- —«
To» dcn spanischen: Maut. Saumiento (In f. >4em. p»r» dilt. äc l,
pocti» hsp. S. >66 u. f.)

Verzierung. Entwürfe zu dergleichen baden noch geliefert: Gver (Orn-menr-l
TZrckicett. sor Lsräens, 8- 54^l-)-" I^orgsfesl (OeliAnr svr arnimenczl
^rckireöt. s 7 Hefte.) —

Zeicknung. Au dcn Zeichenbüchern gehören noch : l'be sckiaol „5 srk5» or
rke malt camplece vrovvinz- kavlc 176;. s. — Ein Zeichenbuch, von Vol«
paro und Morgpen, N. 1786. s. z6Bl. —

Zeichnung, -Hanvzeichnung. Von dem Wcrthe, und den Vorzügen dcrfelben
vor dcn Mahlerevcn handelt, unter mchrern, Richarvson (In f. Lilsi sur I,
l'keoric äe I» ?einr. S. 1Z> U, f. UNb in der Schrift sur 1'srr äs criri^ue ecc,
S. 26. AUS», v. 17-8.)
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